
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse 27 .

« » zeige » :
Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . - Bei M >er -

holungen Preis - Ermäßigung . y

11,000 Abonnenten .
Erscheint täglich , außer Montag » .

Bezugs -Preis
vierteljährlich . I Mk . SV Pfg . ,
monatlich . . . . — „ 50 ,

M173 Sonntag » den 27 . Juli 1890 .

Seiden - Baus M
.

Marchand
,

Saison - Ausverkauf vom 15
.

- 31 . c .

Foulards , neue Dessins , in grösster Auswahl .

» »

» »

13418

wohlschmeckendes , aromatisches ,

Herren - Unterhosen

Van Haagen
’
s

Cacao

Mk . 1 . 05
früher 2 . 50

Mk . 1 . 75
früher 3 . 40 — 2 . 75

Mk . 8 . 85

Surah raye , reine Seide , „

leichtlöslichstes Pulver , per Pfd .-
Dose 2 M . 80 Pf . , lose gewogen

e per Pfund 2 M . 70 Pf . , in
' stets frischer Sendung empfiehlt

Kirchgasse 49 , Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,

» » » »
früher 3 . — ,s

Rohseide , Corah - Roben , Blousen ■ Stoffe etc . mit grossem Rabatt .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| Reste ganz besonders billig , ß

Kaffee -Handlung und Kaffee -Brennerei . 9159

Apfelwein - Kelterei Friede . Groll »

Adlerstrahe 62 — Röderstraße 3 ,
empfiehlt la 1889er Apfelwein in Flaschen u . Gebinden . 8528

Badhaus
„

Zum goldenen Brunnen “

,
34 Langgasse 34 .

Äädee a 59 dig . im Abonnement , sowie schön
« oblirte Zimmer incl . Bad von 12 Mk . an per Woche . 8527

Besitzer Simon Ullmann .

nach Maass ,

in Leinen , Croise , Madapolam etc . ,
Herren - Unterjacken in leichten Sommer¬
flanellen fertigt unter Garantie für besten Sitz

Constantin langer ,
17 Gr . Burgstrasse 17 . 13991

Gefrorenes , ä Portion 30 Pfg . , Obstkuchen , Käskuchen ,
Othello , sowie feines Kaffee - und Theegebäck .

Konditorei W . Noll , Saalgasse 3 .
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Immobilien - Verteil NwoWen -

AgelÜU .
Taunusstr . 31 . 12848 AWN .

Ein das hum . Gymnasium besuchender Schüler der ob . Classe
möchte während der Ferien Nachhülfestunden geben , event . mit
auf Reisen gehen . Offerten unter ZI . 51 . 40 an die Tagbl .-
Exp . erbeten . 14126

Carl Specht , Wrlhelmstraße 40 ,
Verkaufs - Vermittelung von Immobilien jeder Art .
Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Fernsprech -Anschluß 119 . 13624

Gründlicher Clavier - Unterricht per Stunde 50 Pfg ,
Näh . in der Tagbl . - Exp . 7791

Mal -
, Zeichen - und Kunstgewerhe - Schule ,

Loulsenstrasse 20 , Ecke der Bahnhofstrasse . 5747
H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
0 Michels -

'
M ? Michels - L

A berg 28 . berg 28 .

> 2 - Agentur3 §
F Haupt -Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

g unfall -Versicherung . 8720 X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

© @ © © © © © @ © © © © © © © @ ©

Als vorzügliches Tafelbier
empfehlen wir unser

Kronen - Krau
,

Mi « tourt oütr itoijmr toutt ,

23 Flaschen zu drei Mark
frei in ' s Haus geliefert . 55 £>9

Jede Flasche enthält garantirt einen halben Liter
Inhalt , worauf wir besonders aufmerksam machen .

Täglich zweimal frische Füllung bei Null Grad Temperatur
und peinlichster Sauberkeit . — Fernsprecher No . 14 .

'

Wir übernehmen für die Reinheit , sowie Haltbarkeit unserer
Biere jede Garantie und laden zu einem Versuche höflichst ein .

Wiesbadener Kronen - Brancrei .

© © @ © © © @ @ © @ © © © © © © ©
Dicke Bohne » ( kl . Sorte ) fortwährend ftisch zu haben

Dotzheimerstraße 18 ._________________________________ 14164

W * Ein ganz vollständiges Bett und verschiedene gebrauchte
Küchengeräthe find wegen Mangel an Raum billig zu verkaufen
Steingasse 8 , 1 St . l . 14131

Das bekannte schon über 20 Jahre bestehende Im¬
mobilien - Geschäft Dort Jos . Imand , empfiehlt
sich zmn Kauf u . Verkauf von Villen , Geschäfts - ,
Privathäusern , Hotels und Gastwirthschaften ,
Fabriken , Bergwerken , Hofgütern und - Pach¬
tungen , Betheilignngen , Hypothek - Capital -
anlagen unter anerkannt streng reeller Be -

I dienung . Bureau : Taunusstrasse 10 . 203

Für Schneiderinnen .

Unterricht im Zuschneiden und Anfertige » aller
Damen - Gewänder ertheilt 11634

J . Blohm , Nerostraffe 32 .

Blumenunterricht , Blumenmaterial Moritzstraße 21 , IQ .

■ ® l Rentable Häuser und Villen , sowie Bauplätze ,
l ® | Geschäftslokale und Herrschafts - Logis weist

Hl coulant nach G . Walch , Kranzplatz 4 , 3335
8US Agentur für Immobilien und Hypotheken .

ZmmsbMen ; » oerlranfen .
Billen , Geschäfts - und Badehänser , Hotels und Dam

Plätze bester Lage zu verkaufen .

. .
lieh . Ileubel , Leberberg 4 , am Kurpark .

Ein 2 - stocklges Haus in bester Lage , 10 Zimmer , Vor -
und Hintergarten , ist für 52,000 Mk . mit beliebiger Anzahlung
verkäuflich durch

P » Bilch , Agentur , Nicolasstraße 24 .
Haus mit Laden ,

ßuci ) tzorz . zu Wem - u . Speisewirthsch . geeign . , in mittl . Stadtth .,
bei 5 — 6000 Mk . Anz . sofort zu verk . Näheres sub P . B
an dir Tagbl . - Exp .

3lt unter günstigsten Bedingungen in

7, ,
der unteren Adelhaidstraffe ein

solid gebautes Herrschaftshans mit Garten . Offerten unter
G . H . 20 postlagernd . 7764

IlitliriPUt ^ ih ^ilt billig Nachhülfestunden in allen
s ^ blllllllllt Ghmnasialfächern . Näh . Metzgergasse 14 , II ,

Dr . Hamilton Yilla

A young . English tutor (speaking German and French )
seeks holiday - engagement as tutor or otherwise during
August and Sept . B . N . G . , Paignton , School , 8 . Devon ,

Gesucht von einer Dame engl . Unterricht gegen gründlichen
Claviernnterricht oder Ensemblespiel . Näh . Tagbl . - Exp . 14008

English thoroughly taught by an English lady .

Apply M . R . Tagbl . - Exp .
_________ __________

A young fierman lady of good family
wishes to practise English conversation with an
English lady or gentleman of distinction . Offers may
be send care of B . W . 2 ? to the office of this paper .

Eine Dame , feit längeren Jahren im Ausland als Er ^
zieherin thätig , wünscht während ihrer Ferien französischen
und deutschen Unterricht ( Conversation u . Grammatik ) zu
ertheilen . Anmeld , bef . die Tagbl .- Exp . unter II , Z , 240 ,

Le fran ^ ais ensoigne par uhe francaise . Tagbl . -

Exp . B ,

Un allemand desire prendre des
'

le ^ ons de conversation russe .
Adr . H . B . Tagbl . -Exn .

Für Klavierbegleitung ( zu Gesang oder Jnstrum ) !

U ^ ie ^ 6ter ^ ä,t
.bi0 ) ' Clavierstnnden rc , empfiehlt sichEwald Deutsch , Wtlhelmsplatz 18 , III . ( Beste Referenzen .)



Zeit - SGrpe - ttrou : Zauggasse 2 ^ .

Rentables Geschäftshaus ( Eckhaus ) preiswürdig 8

zu verkaufen . Näh . in der Tagbl .- Exp .
_______

10225 I

Offerten unter A . C . 6 an die Tagbl . - Exp . 14058

In der Nähe der Stadt , an einer Bahnstation gelegen , ist eine

Hofraithe mit 7 Morgen prima Land mit oder ohne Ernte zu

verkaufen . Näh . Albrechtstraße 33 . 13878

Ein größeres Bauterrain zu verkaufen . Off . u . B . 8 . 88

an die Tagbl .- Exp . erbeten . 12739

Baustelle am Eingang des Nerothals , in schöner Lage und an

fertiger Straße , zu verkaufen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 3171

Bauplätze in guter Lage und an fertiger Straße für 2000 Mk .

per Ar zu verkaufen . Näh . Tagbl . - Exp . 1412

Gärtnerei mit Wohnhaus zu verkaufen oder zu vermiethen .

Ein bei Wiesbaden neu erbautes villenartiges

Haus mit großem Garten , Stallung , Wasch¬

küche , dicht an der Bahn - Station , ist preiswürdig
Näh . in der Tagbl .- Exp . 13939

Kmmobitte » x« Kaufen gesucht .

Kl . Haus ( 45 — 60,000 Mk . )
mit 5 — 8000 Mk . Anzahlung zu kaufen gesucht . Offerten unter

A . W . 100 an die Tagbl .- Exp . erbeten .
Ei » Haus in hoher ruhiger Läge zu kaufen gesucht ; Landhaus

bevorzugt . Vermittler verbeten . Offerten mit Preisangabe
unter X . Y . 146 an die Tagbl . - Exp .

chochherrschaftlich ) mit gr . Räumen , Stallung und

schönem Zrergarten preiswürdig z « verkaufen

event . an Kaufliebhaber zu vermiethen . Näheres
bei den Eigenthümern Wilhelmstraste 15 ( Bau -

büreau ) oder Rheinstrahe 30 , Parterre . 12378

Capitaiirn m leihen gesucht .

13,000 Mk . als 1 . Hypothek auf ein Haus ( prima Lage ) per
1 . October ohne Makler ges . Näh . in der Tagbl .- Exp . 14002

Ein Baucapital von 50,000 Mk . auf 1 . Hyp . zu 4 °/o ( ohne
Vermittler ) zu leihen gesucht . Dasselbe kann in Raten ge¬

zahlt werden . Näh . in der Tagbl .- Exp . 13784

12,000 Mk . , gute Hypothek , wegen Sterbefalles für jetzt oder

1 . October zu leihen gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 13738

CaPitalanlage
mit 10 °

/0 Gewinn .

Zu einem Bauunternehmen im Centrum einer großen Bade¬

stadt , in 2 Jahren durchführbar , durch die Entwickelung der

Stadt bedingt und ohne Risieo , ist Anlagecapital von

ca . 800,000 Mark erforderlich . Solide Offerten
auf die Capitalisirung des Unternehmens werden unter

K . 480 W . an Haasenstein & Vogler , A . - G . ,
Wiesbaden , erbeten . ( H . 64933 ) 59

M tln ntutibiuiiö Jans
bis 30,000 Mk . gesucht zu 4 °/o . Zwischenhändler ver¬

beten . Offerten unter A . O . 100 an die Tagbl . - Exp .

34,000 Mk . auf 1 . Hypothek , prima Object zu 4 °/o auf
1 . October gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 14095

-a 6) auf gute 2 . Hypothek zu leihen gesucht .
WS4 * Näh . in der Tagbl .- Exp . 13736

Herrschaftliches Besitzthnm hochfein gelegen rc ,
I

zu verkaufen . Näh . d . E . Weits , Michelsberg 28 . 7198

Billen Nerothal 45 u . 47
( Neubauten ) zu verkaufen oder je an eine Familie

zu vermiethen . Näh . beim Eigenthümer Adel -

haidstrahe 62 , II . Einzuseheu Nachmittags zwi¬
schen 4 und 6 Uhr . ioooo

fast neu , prima Lage , 4 Wohnungen , Laden ,

gTw . für Spezerei - Geschäft auch sehr passend , für

EI 52,000 Mk ., mit geringer Anzahlung zu ver¬

kaufen . Off . unter No . 4012 an die Tagbl .- Exp .
12 Zimmer ( schöner Garten ) , feine
Lage , zu verkaufen . 3712

E . Weits , Michelsberg 28 .

Ein hochfeines Etagenhaus , feinste Lage , mit Vor - und

Hintergarten , ohne Unterhändler preiswürdig zu verkaufen .

Offerten unter 31 . 1880 an die Tagbl . - Exp .

Billen Lanzstraße 4 u . 8
( Nerothal ) , sehr elegant , ruhige Lage , nahe am Wald ,

zum Alleinbewohnen , sind zu verkaufe « oder zu
vermiethen . Näh . Lauzstraye 4 . 9084

Haus mit Laden im Centrum der Stadt ( für Metzger gute

Lage ) mit kleiner Anzahlung zu verkaufen durch 13874

Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .
Ein doppeltes Etagenhaus in der Nähe der unteren

Röderstraße , welches Wohnung , Steuer und einige Hundert
Mark frei rentirt ,

Ein Haus in der Rheinstraße , für Fuhrwerkbesitzer sehr ge¬
eignet , eins desgleichen im nördlichen Stadttheil ,

Zwei gut gebaute hochrentable Häuser , für jedes Ge¬

schäft geeignet , nahe der Rheinstraße ,
Zwei sehr gut gebaute hochelegant ausgestattete

Häuser mtt Garten in der Rheinstraße ,
Ein Haus mit Wirthschaft , welches die Wirthschaft , Steuer

und 600 Mk . jährlich frei rentirt ,
Ein Haus in der Taunusstraße , sehr vortheilhafte Speculation

zum Umbau , Baupläne können bei mir eingesehen werden ,
Schöne elegante Landhäuser , Geisbergstraße , Leberberg ,

Nerothal rc . , sind sämmtlich preiswürdig zu verkaufen unter

sehr guten Bedingungen .

Näheres bei

J . Schiink
, MlßrO 63 ,

früher Maurermeister hier .
Haus Oranienftraste sofort zu verkaufen . 13875

Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .

fä - Lage Wiesbadens , m . anl .
tz) * 11 jilljBaupl . , weit unter Selbstkosten¬

preis verkäuflich . Näh . durch C . Wolff , Weilstraße 5 . 4324

Eckhaus , prima Lage , für jeden Geschäftsbetrieb geeignet
und kann am 1 . October bezogen werden , zu verkaufen . Off .
unter „ Eckhaus “ an die Tagbl .- Exp . erbeten .

ffiitl rptttnhlPß in Mitte der Stadt , mit Wirth -
ItlimUlEä Kjllllö schäft , Stallung rc . , ist preiswürdig

8U verkaufen . Nur Selbstkäufer wollen sich melden . Offerten
unter N . O . 2 ® an die Tagbl . - Exp . erbeten . 14159

Capitalier » vorleiheu .

I
© S Hypotheken jeder Höhe , von Private » ,

© 1 tote Institute » , bis 70 °/o der Taxe , zu 4 — 41/ » ° /p .

© | G . Walch , Agent Schweizer Banken , Kranzplatz 4 . 3454

Hypotheken - Gelder , erster und späterer Eintrag , sowie
Bau - Gelder bei

Otto Engel , Bank - Commiss . , Friedrichstraße 26 .

Annahmestelle von Anträgen für die

Frankfurter Hypotheken ° Bank . 14031



Kelte 4 WlFSbaderter Tagblatt . V - . 173V*,

Taschenfahrplan
des „ Wiesbadener Tagdlatt ^
zu 10 Pfennig das Stück Zu haben
im Verlag Langgasse 27 .

*

Vortrag

Stenographen - Verein Arends .

Sonntag , den 3 . August :

Ausflug in s Nahethal .
Freunde des Vereins sind willkommen ; vorherige Anmeldung bei

Hrn . Weil , Langgasse 29 ( C . Cratz ) , erwünscht .
Der Vorstand .

a Seidene

< ST Blousen
I im Ausverkauf zur Hälfte des Werthes . D
4 Gebrüder Rosenthal , |
E 39 Langgasse 39 . 371 |

Special - Magazin für Haus - und Küchengeräthe
Conrad Krell

❖

V

Complete Musterküche ausgestellt . 14156
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Montag , den 28 . Juli , Abends 8V - Uhr , wird
Herr Oberstlieutenant a . D . v . Knobelsdorff im große »
Saale des Evangel . Vereinshauses , Platterstraße 2 ,
« ber seine Arbeit unter den Trinkern in Berlin
beuchten . Jedermann ist freundlichst eingeladen .

W ** Eintritt frei . **** *

Backpulver
empfiehlt -

Hch . Teemus , Droguen - Handlung ,
2 a Goldgasse 2 6110
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züglich . 13710

Mieth - Berträge Langgasse 27 .

Constantin Langer ,

17 Gr . Burgstrasse 17 .

Restaurant Schützenhans
Heute und morgen Montag findet großes

Herren - u . Knakrn - Kleider - Fabrik

Ornstein & Schwarz
,

Karlsruhe . 37 Langgaffe 37 , Wiesbaden .

C « c Goldgasse ,
vis - ä - vis dem,Mcr

"
.

Vor trag r
im Saale der apostolischen Gemeinde ♦

Schwalbacherstraste 10 ( Gewerbehalle ) ♦

morgen Montag , den 28 . Juli ,

Abends 8 ^ 4 Uhr , über : Z

Wedergllbe des „ WOoWen
"

AMes , ♦

begründet im Worte Gottes H
( Verheißung und Erfüllung ) .

Kinderwagen.

Grösstes Lager
am Platz .

Stets ca . 100 Stuck .

Preise ( von Mk . 9 .50

bis 150 Mk .) billiger
wie überall , weil ohne

15 Procent Aufschlag ,

vor der Fabrikanten -

Vereinigung abge¬
schlossen .

Auf Wunsch

Theilzahlungen .

Caspar Führer s Bazar ,

Kirchgasse 2 , 12757

Filiale Langgasse 4 , nicht mehr Marktstr . 29 .

statt . Ausschank des Bieres der Wiesbadener Brauerei - Gesellschaft .

Es ladet freundlichst ein 14165

II . Schreiner .

x 8 Restaurant zur Kronenburg ,

xxxxxxxxxxxxxxxx | Sonnenbergerstrasse 57 .

Schönste Localitäten der

Ausverkauf .

Billigste Concnrreiizpreise .

Von heute bis Ende August werden sämmtliche
Waaren zu und unter Selbstkostenpreis abgegeben ,

um Raum für die Herbstsachen zu bekommen . Die Preise fmd

Netto und nur gegen Baar .

Von keiner Concurrenz diese

Umgegend , 10 Minuten von

der Stadt , herrlicher Spazier - J
gang durch die Anlagen und päö

Sonnenbergerstrasse , Extra -

_ _ _ _ Zimmer für Gesellschaften,S

grosse Halle für Vereine , schattiger Garten , Terrasse

und Kellerwirthschaft . Vorzügliches Kronen -Bier ,
reine Weine , Kaffee , Thee , Chocolade , gute Küche ,
Diners von 12 — 2 Uhr nach Auswahl von 1 Mk . an .

Zu freundlichem Besuche ladet ein 12812

W . Feller .

Auch hei ungünstigem Wetter angenehmster Aufenthalt .

Zither - Verein .

fleute Sonntag , den 27 . Juli , Nachmittags ,

hei günstiger Witterung : *

Grosses Wähltest
auf „ Speierskopf

“
.

Ausschank des Bieres der „ Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden “
.

Es ladet freundlichst ein
Der Vorstand .

xxxxxxxxxxxxxxxxx

8 Gelegenheitskauf .
8

X Einen Posten prima halbleinener y
X Betttücher ohne Naht , 1,60 Mtr . breit ,

X 2,50 Mtr . lang , ä MLfc . 3 . 50 per Q
X Stück ,

,       ÖX halbleinene weisse Kissenbezüge , O
X vollkommen breit und lang , ä Mk . 1 . 55 O
X per Stück , O

X habe ich abzugeben . Ö
X Diese Waare ist besonders zum Strapa - w

X ziren in Gebrauch und Wäsche vor -
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Mesvadrrrer Tagblatt .

Gelegenheitskauf .

Sieil . Rothwein , sehr wirkungsvoll , Ersatz für theuern
Bordeaux , ä Fl . 80 , 90 , 110 Pfg . , roth . süß . Portwein ä 110 und
125 Pfg ., 85er Orig .- Deidesheimer ä Fl . 100 Pfg . liefert C . B . C .
postl . Wiesbaden . Reinheit unbedingt garantirt . ( H . 64669 ) 59

Niederlage in den geeigneten Geschäften . (H 72820 ) 60

Bäckerei

Eine Wohnung von 5 — 6 Zimmern ( in guter Lage ) per
1 . October zu miethen gesucht . Gefl . Off . mit Preis¬
angabe unter E . M . postlagernd erbeten . 13831

Eine Wohnung von 8 — 12 Zimmern und Mansarden oder kleine
Villa in bester Lage des Kurviertels wird für sofort oder
später gesucht . Offerten erbeten Rheinstraße 7 , I . 13960

Mehrere

Kinder - Velodpede (Dreiräder )
sind wegen Aufgabe des Artikels billig abzugeben bei 13908

Caspar Eiilarer , Kirchgasse 2 .

Miethgesnche MSWJ

Ich suche zum 1 . Oktober d . I . , event . auch später , in Wies¬
baden eine gut eingerichtete Bäckerei mit Laden , Wohnung und
geräumigem Mehllager zu miethen . Schriftliche Offerten mit
der Aufschrift A . A . 996 besorgt die Tagbl .- Exp .

E | Uermiethimgru MÜiJ
Uiile « , Hiirrser etc .

Zu vermiethen
Sounenbergerstraße ein kleines Haus , 6 Zim¬

mer und Zubehör , 2 Balcons , ganz neu hergerichtet ,
in hübscher gesunder Lage , an ruhige Miether . Näh . in
der Tagbl . - Exp . 13196

Ulit circa 48 Ruthen prachtvoll
angelegtem Garten , ganz oder

getheilt zu vermiethen . . Näheres zu erftagen 13768

Stiftstraße 24 .

Villa
Walkmühlftr . 3 ganz oder geth . auf 1 . Oct . zu tim . 13458

Geschaftslolrals etc .

Faulbrunnenstraße 10 ist ein schöner großer Laden auf
gleich oder 1 . October zu verm . Näh . Part . r . 12972

Platterstrahe 40 sind ein Laden nebst hübscher Wohnung
und Zubehör , sowie eine Dach - Wohnung von 4 Räumen auf
sofort zu vermiethen . 9263

Schwalbacherstraße 45 , nächst dem Michelsberg , ist ein
Laden ( sehr geeignet für eine Metzgerei ) mit oder ohne Wohnung
auf 1 . October zu vermiethen . Näheres zu erfragen Friedrich¬
straße 48 , 2 St . rechts . 14088

ürnitnitßltrnßp ist ein großer Laden mit zwei Erker -
^ liUlluy | UU |>C eJe ) scheiben , mit oder ohne Wohnung , billig

auf 1 . October zu vermiethen . 12760
ein großer , auch getheilt , mit 2 Ladenzimmern
und vollständiger Wohnung , in dem Neubau

Goldgasse 5 auf 1 . October zu vermiethen . 6848
Kirchgasse 35 ein gr . Laden auf sogleich bis
1 . Januar oder 1 . April k . I . preiswürdig zu

vermiethen . Näh . Kirchgasse 31 , Eckladen . 13998

Laden ,
ein großer , auch abgetheilt zu zwei , mit Wohnung auf gleich oder

später zu vermiethen Saalgasse 4/6 . 12412
Nerostraße 10 drei schöne Helle Werkstätten mit Wohnung

auf gleich oder später zu vermiethen . 13812

Em Jahre lang bestehendes

Wein - Restaurant
ist per sofort zu vermieLhen . Näheres
Zwischen 11 u . 1 Uhr bei Alb . Eitel ,

Albrechtstraße 33b . 14175

Mohrrurrgerr .

Adlerstraße 13 2 Zimmer , Küche mit Glasabschluß auf
1 . October zu vermiethen . 12382

Albrechtstraße 11 1 kl . Dachw . zu verm . Näh . Part . 9834
Bleichstraße 4 , Frontspitze , 2 Zimmer , Küche und Zubehör ,

an
. ruhige Leute per 1 . October zu verm . 13344

Elisadethenstraße 6 Frontspitz - Wohnung sofort oder aus
1 . October zu vermiethen . 12766

Elisabethenftratze 8
ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern , Küche rc . , per

1 . October zu vermiethen . MH . im 2 . St . 14119
Feldstraße 20 , Vorderhaus 2 St . rechts , eine Wohnung , be¬

stehend aus 1 Zimmer , Küche und Keller , zu 210 Mk . pro .
Jahr zum 1 . October zu vermiethen . Näh . beim Rechtsanwalt
Br . Romeiss , Schillerplatz 4 , Part , links . 13146

Helenenstraße 9 kl . Wohnung zu verm . 13338
Hellmnndstraße 41 eine Dachwohnung zu vermiethen . Ein¬

zusehen zwischen 11 und 12 Uhr . • 13278
Herrngartenstraße 8 schöne Wohnung , best . aus 5 Zimmern

und Zubehör , zum 1 . Oclober zu verm . Näh . Part . 11746
Lonisenftraße 2 ist die 2 . Etage , 8 Zimmer ( Balcon ) und

Zubehör , sofort oder später zu vermiethen . 14057
Mainzerstraße 15 kleine Wohnung zu vermiethen . Näh .

Haupthaus Parterre . Einzus . Nachm . VM 2 — 5 Uhr . 12685
Philippsbergstraße 25 , Hochparterre links , eine freundliche

Wohnung von 4 Zimmern , Küche und Zubehör , Bleichplatz rc .
auf 1 . October zu vermiethen . Näh . daselbst Part . 14154

Rheiuftraße 31 ist die 1 . und 2 . Etage , bestehend aus je
10 Simmern und Zubehör , auf 1 . October zu vermiethen .
Näh . Rheinstraße 22 , Part . 13426

Römerberg 23 sind 3 schöne Wohnungen zu vermiethen .
Näh . im Hinterbau . 13221

Schillerplatz 4 ist die Bel - Etage mit Balcon , bestebend aus
einem Salon , 4 Zimmern nebst Zubehör , sowie die 2 . Etage
per 1 . October zu verm . Einzusehen zwischen 4 und 5 Uhr .
Näh . in der 2 . Etage daselbst . 12072

Schulberg 21 ist eine große Mansard - Wohnung an
ruhige Leute zu vermiethen . 13759

33 ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . 13603



„ Möblirte Zimmer -.

5

^ tiftstraße 18 eine Mansard -Wohnung von 2 Zimmern und

Kückie au vermiethen . , „ ,
‘ uu

Wohnung im Vorderhaus , 2 Zimmer , Küche und Zubehör , zu

vermiethen Hellmundstraße 37 . ^ 898

Eine schöne Wohnung , 3 Zimmer und Küche , zu vermiethen

Eine Frontspitzwohnung ist zu verm . Näh . Moritzstraße 23 . 14163

Bei einer Beamtenwittwe (Pfarrertochter ) findet ein Herr oder

eine Dame vorzügliche Verpflegung bei schöner Wohnung und

guter Pension . Adresse zu erfr . in der Tagbl . - ErV - 13298

Möblirte Mahnungen .

Meinstraße SS möbl . Wohnung , einz . Zimmer zu vm . 10794

Möblirte Wohnung Adelhmdstraße 1 « . 1158

Kleine einfach möblirte Wohnung ( für 1 — 2 Leute ) , Mk . oO pro

Monat , auch einzeln zu verm . Nah . rn der -r. agbl . - Exp . 13438

Leere Zimmer , Mansarde « .

Eine heizbar ) Mansarde zu vermiethen Albrechtstraße 5 . 13629

Grpedition : Kanggasse 27 .
_____________ __ __________ ---- -

Salon . mhZAMmr ,

Einfach möbl . gr . Zimmer zu verm . Adlerstr . 38 , Part . 12400

Ein schönes Zimmer , möblirt , Hochparterre , an einen Herrn zu

vermiethen Adolphstraße 4 , Parterre links .

Möblirtes Part .- Zimmer zu vermiethen Bahnhofstr . 6 . "

Schön möblirtes Zimmer sehr billig zu vermiethen , gesunde Lage ,

Bleichstraße 37 , Vorderhaus 2 St . hoch links . 1 = °

Ein hübsches möblirtes Zimmer ( separater Eingang ) , auf Wun,q

mit Pension , zu vermiethen Kl . Burgstraße 8 2 . St . 14100

Ein möblirtes Parterre - Zimmer mit separatem Eingang auf gleich

zu vermiethen Dotzheimerstraße 11 . . .
i Zimmer mit oder ohne Möbel « uf gleich an eine Dame zu ver -

ö
miethen Elisabethenstraße 6 , Frontspitze 12480

Möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße IO SeUenb . r . 1 St .

Eins . möbl . Zimmer zu verm . Häfnergasse 9 , 1 St . 14123

Hübsches möbl . Zimmer sofort zu verm . Helenenstraße 5 . 137 7

Ein möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstrahe 35 , Hths . 1 St . .

Möbl . Zimmer äuf 1 . August Herrngartenstraße 14 2Tr . 13423

I Schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Herrnmuhlgasse 5 1 St .

WÄteM ® 5® ” Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 4 » ,

| Eingang Schulgasse 17 , 2 . Stock . ,
11763

I (̂ pErtes Zimmer mit guter Pension zu vermiethen Lang -

I Ei ? möbll
'

Zimme ? Marktstraße 12 Bdh . 3 Tr . . .
®702

Möbl . Zimmer zu verm . Marktstraße 13 bei

Frdl . Zimmer mit Bett zu verm . Mauergasse 10 3 Tr . 14112

| Möbl . immer mit 1 oder 2 Betten Nerostrahe 46 1
^

r
"

Ein möblirtes schönes großes Eckzimmer
oder ein kleines , nahe der Langgasse , billig zu

vermiethen Schulberg 9 .

Ein möbl . Zimmer zu verm . Schulberg 21 , 1 St .

Schönes möbl . Zimmer zu vermreth . Wellntzstr . lO , Bel - Et . 9997

Zn der Nähe des Kgl . Schlosses und dem Rathhause ist em

freundl . möbl . Zimmer an einen Herrn zu mäßigem Preise
^

zu

vermiethen . Näh . in der Tagbl . - Exp . , , ,
l ° O5O

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension an eme Lehrerm oder

ein Geschäftsfräul . zu verm . Näh . in der Tagbl . - Exp . 14069

Friedrichstraße 36 eine möblirte Mansarde zu vermiethen .

äteinflofS 35 ist ein kl . möbl . Dachstübchen zu vm . 14070

Sm einfach möbl . Mansarde zu verm . Grabenstraße 26 , 2 St

Arbeiter können Kost und Logis erhalten Hochstätte 13 . 13589

Zwei ordentliche Leute können ein Zimmer mit Kost erhalten

Schwalbacherstraße 33 , Hinterh , Part . 13899

Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Schwalbacherstr . 37 H . 13977

> Zwei reinl . Leute können Kost und Logis erhalten Schwalbacher -

JÄdter3 erhalten Kost und Logis Steingasse 7 .

Ein anständiges Mädchen erhält Schlafstelle Walramstraße 8 .

Jungi Lente 7rh . Kost u .
'

Logis Walramstr . 12 , Hth . 2 St . 13350

Adelhaidstraße 3 ® möblirtes Zimmer auf gleich zu ver¬

miethen . Näh . im Metzgerladen daselbst . 11637 i

Adolphstraße 18 , 2 Tr . r . , großes Zimmer , gut moblirt an

einen hier ansässigen Herrn zu vermiethen , 13/ / i

Augustastraße 1 , Part . , hübsch möbl . Wohn - und SÄlas -

zimmer , sep . Eingang , zu vermiethen . i3 » 4v

Bleichstraße 3 , 1 St . , gut möbl . Ammer sof . zu vm . 13994

Bleichstraße 8 , 1 St . , 2 möbl . Zimmer zu verm . 12146

zL . r
”

. 11 1 St . L , schön möblirte Zimmer sofort I

RlkiGmße 11 , „
10208

D - tzh - im - rftrah - IS , 1 St . , , « i « ul mittele Z >» m - >

zu vermiethen .
1410 I

Dotzheimerstraße M

ein sehr frenndl . möbl . Zimmer auf 1 . August oder
spater

I

Krankenstraße 22 , 1 . Stock , gut möbl . Zim . zu vm . 13856 I

Kriedrichstraße 10 , IIL , ein möbl . Zimmer zu verm . 13424

Helenenstraße 1 , 2 . Et . links , möbl . Zimmer zu verm . , |
Helenenstraße 2 , II r . , ist ein möblirtes Zimmer an emen

anständigen Herrn zu vermiethen . , , r
Helenenstraße 18 , Mittelbau 1 St . hoch links , ein schon

möbl . Zimmer zu vermiethen .

Karlstraße 6 , 2 . Etage , bequem möblirtes Wohn -

und Schlafzimmer z « vermiethen . 12888

Manergasse 12 eins . möbl . Part - Zimmer billig zu vermiethen .

Nerostraße 9 ein möbl . Zimmer (mit oder ohne Pension ^ zu

Oranienstraße 18,1 St . , gut möbl . Zimmer zu verm . 14059

Schulberg 13 , 2 St . , ist ein möblirt ^ Zimmer an cm ruhiges

Fräulein preiswürdig zu vermiethen . Anzusehen Vorm . 14167

Schwalbacherstraße 51 , 1 . Stock , ist em schönes großes

möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost billig zu verm . 12788

Schwalbacherstraße ( freie Lage ) gut möbl . EckziMmer

preisw . zu verm . Eingang Faulbrunnenstr , 12 , II l . 18958

Walramstraße 4 möbl . Parterrezimmer zu verm . 14152

Wellritzstraße 3 , I , möbl . Zimmer zu ,
verm . 14051

Wellritzstraße 7 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen I

Zu erfr . im 3 . Stock . „ t x
Wilhelmstraße 18 , 3 . St . , ist ein möbl . oder auch unmobl

Zimmer zu vermiethen . „ x
1 I

Mehrere möblirte Zimmer ( mit oder ohne Pension ) zu vermiethen .

Näheres Friedrichstraße 48 , 2 St . rechts . 14153

Schöne frei gelegene möblirte Zimmer find mit oder |
ohne Pension zu vermiethen Gelsbergstraße 24 . 4648 ,

Auf sofort möbl . Zimmer , Salon , Rheinstraße , Eck
^

der

^ 5 möSeRimmer billig zu vermiethen Taunusstraße 40 .

Zwei große , freundlich möblirte Zimmer ( Wohn -

und
'

Schlafzimmer ) sind M ^ rt preiswcrth zu

vermiethen Röderallee 14 , Gel - Etage .

Zwei möbl . Zimmer , separater Eingang , sofort billig zu

vermiethen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 141J0
In einer Villa sofort zu vermrethen eleganter Salon

mit Schlafzimmer , sowie einzelne Zimmer mit

Baleons , Gartenbenutzuim - Bader , mit Pension .

Näh . zu erfragen in der Tagbl . - Exp .

Pension during August desired by Enghshinan with

throe pupils . German conversation essential . Offers under

W . B . V Tagbl . -Exp ,
...................... ........

PeioioB de la
Sonnenbergerstrasse 87 .

Comfortable Einrichtung . — Auch ohne Pension . — Bäder .

Hanoverian lady with highest references receives a few

vouna ladies . Great advantages for acquiring langua -

1347
*
6 | ges & c . Prosp . through W - Roth ’s Buchhandl ., \ Veberg . 13966



Export .

( Baylis L Thomas
, Coventry )

leößns - Versiclierungs - GBSBllschaft zu Lßipzio . EmmachMßia « er
'

s
Gegründet 1830 . 4443 _

mit Patent - Verschluss
Vertreter : J . Bergmann , Lanqqasse 22 .

nn

3 oder 1 Stück 50 Pfenniff .offenrt als besonders billig 13121

Caspar Führer s Bazar 1 Kirchgasse 2 ,
--- ( Inh . J . F . Führer ) , | Fanggasse 4 .

Vogel - Käfige
™

e
”

mh
■5 ° ’ * ■- ’ 150 etc ' <’«

'
« * • - I - be «ond « r ,

CariPilrhFuhrer ’ s Bazar ) Kirchgasse 2 .
----------- - ( Iphaber : J - F - Führer ) , / Langpässe 4 .

Verantwortlich für die Redaction :1 Rotatwnspressen - Druck und

Cin großev Herd .
148/79 Cm ., wegen Auf -

zu verkaufen
1 aaBe be § Geschäftes , billig'

-r 14148
Jean Merz , Geisbergstraße 2 .

und

Haupt - Mkdcrlagx in Fahrriidern .

? ? All Meil ! 66

« « Hfd&e Fabrikation , sowieder Herren Radfahrer Genüge leisten zu können .
Gngtands in die Lage gesetzt , den denkbar höchsten Ansprüchen

* • * * b,e * * * * * • " * * - « MM M M M . Wtro8 N w .«

„ Eureka “

und

„ Excelsior “

Maschinen

Rsrdfahvev - Annige
*

^ SassS » -

.

füt den Regierungsbezirk
® ro * hers in Coventry

iK
M befielt W,en



1 . Beilage zirm Miesdadencr TaMatt .

1890K - nntag , den 27 . JuliM 173

S

un ^ ottenen

20 Kirchgasse 20 . 758

ie
:tt

Haupt -Agentur Wiesbaden : 3940
'

Hermann IKühl , Kirchgasse 2 « .
General - Agentur der Köln . Unfall - Versicherunqs -

Aetien - Gesellschaft in Köln .

Einzeln - Unfall - , Reise - und Glasversicherung .

Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt
für die Monate August und September werden hier im Verlag — Langgasse 27 — auswärts von

unseren Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders

kauffähigen Bevölkerung ausgebreiteten ,

auch das IremdenpuMkurn

umfassenden Leserkreises von unübertroffener Wirkung als Anzeigeblatt für die

Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer

Stadt , feinen Leserkreis immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Verlag

dauerhaft und schmerzlos zu reellen Preisen . 3522

M . Kimbel , Nachf . : W . Munger ,

Friedrichstraße 21 ( im früh . Hause des Hm . Zahnarzt Cramer ) .

Unterzeichneter empfiehlt sich zum Liefern , Rcpariren und Kürzen
von Transmissions - und Anfzugsseilen in Hanf , Baum -

" " d Stahldraht unter billigster Berechnung . Auch sind
^ chcuerseile und Rollen , sowie Wagen - ober Bindseile
ütU19 zu haben bei Louis Hemmer , Seiler ,

31 Walramstraße 31 .

Visitkarten , Einladungskarten ,

Verlobungs - und Vermählungs - Anzeigen ,

Trauer - Anzeigen , Prospecte , Statuten etc . ,

sowie

Drucksachen aller Art
werden elegant und billig angefertigt in

Carl Sctegeterger
’

s Mracto
,

AS - m WsekOt .

Metzgergasse 37 . Sämmtliche Reparaturen schnell und bMg .
Gebrauchte Koffer werden eingetauscht . 11069

Billig zu verkaufen 1 - und 2 - th . Kleiderschränke , Kücheu -
schränke , guter Schreibtisch , Secretär , Kommode , Canape , zwei
Tische , 2,70 Meter lang , 0,60 breit , Setten , Spiegel , Bilder ,
zwei Theken u . s . w . Kleine Schwalbacherstraße 9 , Parterre .

b » Wr ’
) 3 ® 3



Seit - 10 Wiesiba - etrev Tagblatt N - .

--
X

Paano - m ;agazin .

2S Taunusstrasse 29 154

und

18 |
von

TransponirVPiano ’
s

von Kaim L Sohn , Kirchheim .

Piano « ]! Iagaziii

Adolph Abler

Vertreter von Ph . J . Trayser & Co . , Harmonium -
Fabrik , Stuttgart .

SM - Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen ,
Reparaturen werden bestens ausgeführt .

Mehrjährige Garantie . — Verkauf und Miethe .

H . Matthes jr ,

Claviermacher

Wiesbaden ,

Kirchgasse 33 .

Wano - Magazin
( Verkauf und Miethe ) .

Sürrge Vertretung der berühmten Fabrikate

Mr
. Sdiellenkrg,

Großes

MMWU - ll . WkMgkll - FilMlllSkr
von L . Ackermann , Wwe . ,

» Ellenbogengasse S , am Markt ,
empfiehlt eine neue Sendung Kinderwagen , Rohrsessel ,^ lumentrsche und Reisekörbe in großer Auswahl , Alles
zu bllllgsten Preisen .

Alleiniger Vertreter der berühmten Fabrikate
von Schiedmayer Sohne , Julius Feurich , G .
Schwechten , Bud . Ibach Sohn etc . etc .

Verkauf und Miethe .
Reparaturen und Stimmungen .

O
Fahrräder

aller Gattungen der Fabriken :
Heinrich Kleyer , Frankfurt ,
Seidel L Naumann , Dresden ,
Coventry Maschinist ’

s Co .
und Singer Co . , Coventry ,

empfiehlt das Velociped - Depot von
Schulgasse 4 , Hugo Grän , Schulgasse 4 .

Eigene Reparatur -Werkstätte , Lager inRoh - u . Zubehörtheilen .
Käufern Unterricht gratis . 11089

Alleiniger Vertreter von B . Lipp & Sohn , Zeitter &
Winkelmann und anderen renommirten Fabriken .

Gespielte Instrumente werden verkauft und eingetauscht .

Reparatur - Werkstätte . — Stimmungen . 253

• Teile Bliithiaer .
Schiedmayer , Horner , G . A . Ibach , Berdux ,

Hand , Branche , sowie anderer solider Fabriken .
’

Größte Auswahl . — Billigste Preise .
Mechanisches Pianino , welches auch in gewöhnlicher Weise
gespielt werden kann , Clavier - Automat , Harmoniums ,

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

Eintausch u . Maus gebrauchter Jnstriimeutc ,

MOllllkHMlINg W Witnt
Alle Arten Instrumente , sowie sämmtliche Musikrequisitcu ,
ualiemsche und deutsche Saiten . Fabrikation von Zithern

und Zither - Saiten . Reparatnr - Werkstätte .

Möbcl - Bcrkanf . ;
Es sind zum Verkauf übergeben :

2 vollständige Betten , matt und blank , mit hohen Häupten , I
Waschkommode mit Marmorplatte , 2 Nachttische , 3 polirti I
Kleiderschränke , 2 dito lackirte , 3 Kommoden , 1 © onfole ,
1 sehr schönes Verticow mit Aufsatz , 2 Ausziehtische , 3 Am
tornettentische , 3 viereckige Tische , 1 Küchentisch , Tannen -
Bettstellen , eine eiserne Bettstelle mit Stroh - und Seeqras -
matratze , 2 Sopha ' s , Stühle , Spiegel , Bilder , 4 Dutzend
Teller , Blumentisch , 2 Waschconsole u . dergl . mehr

werden dieselben , um Kosten zu ersparen , aus freier Hand
verkauft .

Heinrich Wolff
(vormals Gebrüder Wolff ) ,

Wilhelmstraße 30 ( „ Park - Hotel " ) .

Mano - MagllM .

Alleinige Vertretung der Kgl . Hof - Pianoforte - Fabrik von
Ernst Kaps , Dresden , Schiedmayer , C . Oehler ,

Stuttgart , Steinweg Äachf . u . v . A .

Große Auswahl . Billigste Preise . Neue kreuzsaitige
Pianinos schon für 450 Mk . Harmoniums .

Großes Musikalien - Lager . Gediegenste Auswahl .

Specialität in Streich - Instrumenten ( alte ächte Bio -
linen ec .) , Zithern , Mandolinen , Saiten ,
Accordeons und allen kleineren musik . Instrumenten .

Eintausch , An - und Verkauf alter gebrauchter Instrumente
Reparaturen . — Miethe .

Bitte auf Firma zu achten ! 10052

Aügiist DegenhariU ,
Äuctionator und Taxator ,

Kl . Schwalbacherstraße 14 . 95

Rheinstrasse 4P1 WW
"

SS * Rheinstrasse
8®T* «$ 7 , ' tVe MN gg » gy

aPIaiibWe
- mb AMmoiiiM- FWr ,

Inhaber : Hugo Smith ,

Hof - Lieferant Ihrer König ! . Hoheit der Frau
Prinzessin Christian v . Schleswig - Holstein .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente von
C . Sechsteln und W . Biese , sowie auch aus anderen soliden

Fabriken .



Kafffee Thee — Zucker — Cacao — Chocolade — Kaffeezusatz )

11235

1734 .

ornbranntwein
,Sehr alter

Verkaufsstellen in Wiesbaden :

18333

Prospecte und Anleitungen zum Einmachen von Prüchfeu gratis .

FeiHes Mckm - TG - Oel
,

Friedrichstrasse

33 .

Bachem &
Hochheim a . M .

vorzüglich im Geschmack ,

per Liter SS Pfg . ,
bei 5 Liter 8S Pfg . ,

nur allein bei 13331

lieh . Tremus ,

Drognen - Handlung , 2 a Goldgasse 2 a .

mmm « inista ta «r Kaffee - Lager
von C . Govcts aus Amsterdam .

En gros & en detail .

Carl Brodt , Albrechtstr . 17 .

F . Frick , Qranienstr . 2 .

Jean Haub , Mühlgasse 13 .

F . R . Haunschild , Rheinstr . 17 .

Wilh . Jumeau , Kirchg . 7 . u . 37 .

F . Klitz , Taunusstr . 42 .
P . A . Kraus , Albrechtstr .

C . W . Leber , Bahnhofstr . 8 .

Pilsener Salon - FlascheMer
aus dem Bürgerlichen Brauhause versenden täglich frisch ,

Füllung nach strengster Vorschrift der Hygiene , franco Haus

Otto Siebert & Co . , 13531

Droguerie , Marktstrasse 12 , am Rathhaus .

. C . Acker , Hoflieferant .
Theod . Leber , Saalgasse . I p . Blank , Bahnhofstr . 12 .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 . I q , Brodt , Albrechtstrasse . .
A . Nicolai , Adelhaidstr . I Vertretung für Wiesbaden :

Ohr . Ritzel , Wwe . , Kl . Burg - carj Schultz , Frankfurt a . NI . , Hermesweg 4 .
st ^ aße 12 . 1

Obiges Fabrikat ist nicht nur als vorzügliches Frühstücks -

J Schaab , Gravenfir . 3 . 1
getränk , sondern auch zum Einmachen von Früchten jeder

MoÄÄfi '
.

Art « ° empfehlen an Stelle des theuore . b . CoW

Sehr zu empfehlen die gebr . Kaffee ’ s im Preise zu Mk . 1 . ® O , 1 . 70 , 1 . 80 .

Grossartige Auswahl — billigste Preise — täglich frisch gebrannter Kaffee .

M HIHI

W * Rothweme » X“

Ph . Veit , 8 Tannusstrasse 8 .

WQmo die Flasche von 60 Pf . an , garan -

WGISS " w * vllivj tirt rein , empfiehlt 7769

Georg Hades ,
Rheinstraße 36 , Ecke der Moritzstraße .

Keinste Marke : Kaisergold , Ehrenbrief Trier 1889 . j ■ - e» * ■> *jCaeu • '* • , , „

Hausmarke : Hochheimer Doctorsect Silber . I reell gebrannt aus Gerstendarrmalz und Roggenkorn , dem
$

Silberne Medaille Köln 1889 . I französischen Cognac an Gute gleichstehend , von

Hiervon per
‘/i Fl . Mk . 2 .20 , per Vs Fl . Mk . 1 .30 , Vt FI . $ ] , Zx . Magepfleiseh9 Wismar a . d . Ostsee ,

ä 2 Glas zu Mk . 1 . 12081 | cjngefpjjirt seit über 150 Jahren , zu haben bei den Herren

Georg Bücher , Wilhelmstr :

A . Schirg , Hoflieferant .
Adolf Wirth , Kirchgasse 1 .

Reue Kartoffeln
empfiehlt L . Wintermeyer , Adolphstr . 1 . 12820

, Zur Einmachzeit !
I Der zum Einmachen von Früchten , Darstellung von

I Bowlen , Obstweinen re . re . durch seine Süße und leichte

j 1 Ai I Verwendung besonders geeignete

WMfiMJMOL fijisstgx Fruchtzucker
achter Traubenwein , von Geh . Hofrath Prof . Dr . B . I | n Original -Flaschen von 2Vs , 5 , 10 und 20 Pfund ab -

Fresenius analysirt , ärztlich als bestes Kräftigungsmittel I
gegCf)Cn von nachstehenden Firmen :

für Kranke , Reconvalescenten und Kinder empfohlen , direct | Acker , Hoflieferant ,
importirt vom Hause Adolfo Bittwagen in Malaga und I

Georg Bücher *Nachfolger ,
Alleinverkauf durch 14063 I

Ang . Engel , Hoflieferant ,
3 « Büpp , Goldgasse 2 . I A . Schirg , Hoflieferant ,

F . Strasburger .



Allgemeine Renten - Anstalt
ZU Stuttgart .

Berficherungs - Gefellschaft auf volle Gegenseitigkeit ,
unter Aufficht der K . Staatsregierung .

Lebens -
, Renten - u . Capital - Versicherung .

Gesammtvermögen Ende 1889 : Mark 65,333,338 ,
darunter außer den Prämienreserven noch über 4 > Millionen

Extrareferven .

Berficherungsbestand : 38,634 Policen über
Mk . 48,763,346 versichertes Capital und Mk . 1,497,990

versicherte Rente .
* ** « « Prämiensätze . Hohe Rentenbezüge .

Aller Gewinn kommt ausschließlich den Mitgliedern
der Anstalt zu gut .

LebensifepsicBierung .

Dividenden - Genuß schon nach 3 Jahren .
Dividende zur Zeit 38 % der Prämie .

^ ^ " ll " ensätze für einfache Todesfallversicherung :
Lebeüsalter beim Eintritt : 20 | 25 I 30 | 35 Jahre .

Jahresprämie für je
" '

Mk . 1000 Vers . - Summe Mk . 17 . 50 . 119 .60 . 1 22 .60 . 1 26 . 60 .
bei 28 °/o Dividende

nach 3 Jahren nur noch „ 12 .60 . 114 . 11 . 116 .27 . 119 . 15 .
Abgekürzte , bei Erreichung eines bestimmten Lebens¬
alters oder im Falle früheren Todes zahlbare Ver -
ficherung ebenfalls zu billigsten Prämiensätzen . Auf
Wunsch Versicherung auch gegen Kriegsgefahr . Be¬
lehnung der Policen nach Maßgabe des Deckungscapitals .
Das Einstellen der Prämienzahlung hat nicht den Verlust der Ein¬
lagen , sondern entsprechende Verminderung der Versicherungssumme
zur Folge , sofern nur das Deckungscapital zu einem prümienfreien

Versicherungsbetrag von mindestens 200 Mk . ausreicht .
Prompte Auszahlung der Bersicherungssummen
m r sofort nach Fälligkeit .
Nähere Auskunft , Prospecte und Antragsformulare kostenfrei bei

dem Hauptagenten in ( Stg . 120/6 ) 9

Wiesbaden : F . ^ imgrelL
Große Burgstraße 13 .

Ausstattungen
8240

Baumwoll¬

stoffe .

Kragen und

Manschetten .

Elegante
Kinderkleider .

Lager
fertiger Wäsche .

Langgasse 48 .

Hemden nach Maass

AH __
S Waaren aus Paris , feinste

| BH II m m I Specialität . Preislisten
O O lli III I ™ gratis . (acto 1854c ) 175
W1 Ph . Kümper ,

---- --- - ------------------- Frankfurt am Main .

Mn Nilllllllll 8 “ verkaufen . MH . Schwalbacher -
(pwumu straße 12 , Hinterhaus . 14128

Eiserne Bettstellen
für Erwachsene und Kinder .

Eiserne Waschtische
mit und ohne Garnitur .

Eiserne Blumentische
einfach und elegant .

Wäschemangeln .

Wringmaschinen .
Messerpatzmaschinen .

Beibmühlen .

Fleischhackmaschinen .
Brodschneidmaschinen .

Kaffee - u . Gewürz - Mühlen .
Obst - und Kartoffel - Schälmaschinen .
Obstmesser mit u . ohne Ständer .

Kuntze ’
s Schnellbrater

,
unübertroffene Leistungsfähigkeit .

’

Kuntze ’
s Milchsieder

zum Abkochen der Milch , besonders
der Kindermilch , den ärztlichen Vor -

Schriften entsprechend .

Emaillirte , rohe n . verzinnte
Kochgeschirre '

in grossartiger Auswahl .
Kaffee - und Thee - Service
in einfacher und decorirter Emaille ,

Rein -Nickel etc .
Toiletteneimer , in Blech lackirt

oder emaillirt .
Wiener Kaffeemaschinen .

Waagen jeder Art , Gewichte .
Badewannen , Bidets .

Treppenleitern , Treppenstühle .
Tisch - Bestecke .
Küchenmesser .

Taschenmesser .
Scheeren .

Bügelofen , Bügeleisen .

Eiserne Flaschenschränke
von 50 — 300 Flaschen .

Nickel - und Eritannia - Waaren
in grosser Auswahl .

Borstenwaaren , Bolzwaaren .

A
. Hesse

,
vorm . A . Willms , Hoflieferant ,

Eisen - und metallwaaren ■ Handlung ,

Magazin für Haus - und Küchengeräthe ,

® Marktstrasse
Telephon No . 78 . 11617
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Zur Hauptziehung der “ ’VQ

Königl . Preussischen ( lassen - Lotterie
,

Hauptgewinne : 600,000 , 300,000 , 200,000 Mk . etc ., P |
offeriren : Originalloose Vi 230 ,

*/z 115 ,
*/< 60 Mk . ; Antheile : x/s 27 ,

’/ie 14 , 7 Mk . 114

M . Meidner Naehf . , Bank - und Lotterie - Geschäft , Berlin W . , Unter den Linden 16 .

££ Saison - Ausverkauf
von

ganz bedeutend ermässigten Preisen ab . 14010

lt Webergasse 4
, Sjlldwig ’ Webergasse

Milch - Kochapparat

Kinderwagen . ESäi

Kinderstühle .
Laufstühle .
Badewannen .

"
Wagendecken .

Wickel -Matratzen .
Milchflaschen .
Schnellkocher .
Nachtlichte .

Fertige Gardinen .

Reparatur . — Mieth e .

Einzelne Wagentheile .

Baby - Bazar
H . Schweitzer ,

Ellenbogengasse 13 .

Baby - Waagen
zum Wiegen der Kinder auch zu verleihen . 9766

nach Prof . Dr . Soxhlet .

Wärmflaschen .
Waschbecken .
Bettkörbe .
Matratzen .
Deckbetten .
Bett -Einlagen .

T ricot - T aillen
,

T ricot - Kleidchen u . Knaben - Anzügen ,

Satin - Blousen u . dergl . ,

hur gediegene neue Muster dieser Saison , gebe ich , um gänzlich damit zu räumen , zu

lerkel
’

sdie Kunstausstellung ,

Neue Colonnade , Mittel - PaviHon .

W * Nur kurze Zeit ausgestellt :

Bas berühmte

grosse Sensations - Gemälde

Die Stummen Des Serails
von Paul Bouchard in Paris .

Entree 50 Pfennig .

Täglich geöffnet von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr .

Bettfedern
,

fertige Betten , sowie sämmtliche Bett - Artikel kauft man am

billigsten und reellsten im Bettfedernlager von

Michelsberg 3 , M . Singer , Michelsberg 3 .

Bettfedern von 60 Pf . an das Pfund .
____________

11210

Sämmtliche Pariser

Gummi - Artikel .

Kantorowicz , Berlin A . , 28 Arkonaplatz .

Preisliste gratis . ( ä 583/3 B .) 10

14041

je ,
Fichus . Jaquetts ,

Staubmäntel und Blousen
werden in meinem Ausverkauf zu noch

bedeutend billigeren Preisen wie

seither abgegeben .

A . Maass ,

♦ t * X für Menstruation und

Hygrramnven » s » wt

Apotheke in Neuhaus i . W .
1

Einfacher Gürtel 75 Pfg . , 6 Kissen 80 Pfg . ( K . a . 204/7 ) 10

Gürtel nach Dr . Fürst je nach Taillenweite billigst . Bestes
Fabrikat . Prima Referenzen . Anfragen werden prompt erledigt .

Zwei große Ventilatoren mit Riemenscheiben und Gestänge

zu verkaufen bei A . Fischer , Faulbrunnenstraße 5 . 12776
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Grösstes Lager an hiesigem Platze

hochfein

Haus - u . Küchen - Geräthe - Magazin

13975

Franz Flössner
,

Große Burgstraße 11

Feinste vegetab . Stangen - Pomaden
aus C . D . Wunderlich ' s Hof - Parfümerie - Fabrik ,
pramiirt 1882 . Zum Dunkeln , Glänzendmachen , Befestigen
der Kopf - und Barthaare , in Blond , Braun und Schwarz . In
färb . Glanzstaniol ä 35 Pf . und 60 Pf . bei Herrn A . Berlin ^ ,
Große Burgstraße 12 . 11636

// luftdicht W
ter schloss er
WZ durch lillffl
uusdeckel
tiummirmfliij

Ueber IP . KlieifeFs

Maar - Tmctiir .
Für Haarleidende giebt es kein Mittel , welches für den

Haarboden so stärkend , reinigend und von den schwächenden ,
die Haarkeime zerstörenden Einflüssen befreiend wirkt , wie dieses
altbewährte , ärztlich auf das Wärmste empfohlene Kosmetikum .
Die Tinctur beseitigt sicher das Ausfallen der Haare , angehende
und wo noch die geringste Keimfähigkeit vorhanden ist ( man lese
die Zeugnisse ) , selbst vorgeschrittene Kahlheit . Oele , Balsam
und Pomaden sind bei Eintritt obiger ließet trotz aller Reclamen
derartiger Mittel völlig nutzlos . Obige Tinct . ist in Wies¬
baden nur ächt bei A . Cratz , Langgasse 29 . In Flac . zu
1 , 2 und 3 Mk .

'
84c

EincHtten * - Gläser
mit luftdichtem Schranben -

verschluß ,
anerkannt bestes System ,

MessingMukochkessel,
Saft - ai6 KW - prOu ,

sowie

BohnensHneidmaschinen
in nur guter und solider Construction

empfiehlt zu billigsten Preisen das

Stadtfeld ’
sches Augenwasser

nebst Gebrauchs - Anweisung allein ächt zu haben bei
Br . H . Kurz , vorn . C . Schellenberg , Löwen -Apotheke .
Langgasse 31 , gegenüber dem „ Hotel Adler “

. 281

_________________ H . Stadtfeld .

flotter Schnurrbart
,

sowie Vollbart werden am schnellsten und
sichersten unter Garantie erzeugt durch

bk » ä Original- Mustaches - Balsam .
* ür die Haut völlig unschädlich , Ver -

sandt discret , auch gegen Nachnahme . Per
Dose 2,50 Mk . Zu haben in Wiesbaden bei 6462

________
Loais Schild , Langgasse 3 .

GrrrKen - Milch !
mit Glycerin

ist jetzt ein sehr beliebtes Mittel und von Damen viel
begehrt . Röthe des Gesichts und der Hände , Pickeln ,
Flecken und Sommersprossen verschwinden nach und nach
und giebt der Haut ein jugendliches Lüstre und dem
Gesicht ein vornehmes Aussehen . Per Fl . 2 Mk . bei

W . Sulzfeacli «,
Parfümeur und Damen - Friseur ,

_ _ _ _ _
12 Kl . Burgstraße 12 . 12827

Eisschränke
,

eigenes Fabrikat ,
hochfein

x HermamiKaeseMer
, 8

X « irchgasse 43 ,
U

Ivo

« 30 Mark an bis zu 400 Mark .
Gleichzeitig empfehle ich mich zu Anlagen von Kühl - 0

kammern aus verzinkten Eisenplatten (speciell für XX
Metzger und Restaurationen ) , sowie zum Anfertigen aller M
Arten Eisschränke , Gisbüffets , Eiskisten und U
sämmtlicher in dieses Fach einschlagender Artikel unter KE
Garantie für gründliche Durchkühlung . Sä

NB . Reparaturen , sowie Umänderungen in neueres 8
System werden bestens besorgt . 11439

xxxxxxxxxmxxxxxxxxx

Bedrucktes Zeituugspapier
Per Ries 50 Pfg . zu haben im Tagblatt -

Verlag Langgasse 27 .

ist das beste Jnsectenpulver der Welt , es tobtet mit wunderbarer Kraft
Motten , Wanzen , Schwaben , Fliegen , Flöhe ,

Ameisen , Raupen re .

( Empfohlen i . Daheimkalender für 1890 , Monat Mai .)
Man fordere aber stets das ächte überseeisch . Pulver

von Andel u . werfe sein Geld nicht für ganz wirkungslose
Jnsectenpulver auf die Straße . Andel ’s Pulver ist in
Blechbüchsen von 40 Pfg . an zu haben bei ( H 38709 ) 59

Eouis Schild , Langgasse 3 .

__________ _______
E . 3Iöbus , Taunusstraße 25 .

Erdbeer - Pstanzen ,

beste großfrüchtige Sorten , empfiehlt 13806
Joh . Scheben , Emserstraße 77 , Hth . 1 St .

OOKGGG GGOOKT ® @ ® @

Oist - Eiikochkesscl ;
| in Kupfer und Messing K
@ 8U den billigsten Preisen in jeder Größe bei ®

| ® 2 <L Meyer , g
© Herzog ! . Nass . Hof - Kupferschmied , @
g Ä , , .

1 ° Häfnergaffe 10 . ®
s Fernsprechanschluß No . 126 . 11612 ©

GGG TG OGGOO GGGGTG TOGGGG

A
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( 17 . Forts .)

Geliebt mid verlöre « .

Roman von W . ß - Mraddon .

Mje - uni Trauer - Hüte
in allen Preislagen

in grösster Auswahl zu bekannt billigsten
Preisen stets vorräthig bei

P . Peaucellier
,

Marktstrasse 24 . 3453

Der Gedanke , Loo eine gute Erziehung geben zu lassen , war

ein Fehler gewesen . Was nun beginnen ?
.

Annehmen wollte sie

nichts von ihm , und heirathen konnte er sie nicht . Er mutzte sie

also in ihrem Elend lassen , das er sie nur um so mehr kennen

gelehrt . Als er Loo nach dem Wagen führte , war ihr Antlitz sehr

bleich und er glaubte Spuren von Thränen auf demselben zu

entdecken . „ Ich hätte Ihnen mehr Muth zugetraut/
' sagte er .

Wie können Sie sich denn so vor ein paar harten Worten von

Ihrem Vater fürchten ? Glauben Sie mir , ich werde Ihnen treu

zur Seite stehen , was auch kommen möge .
"

, .

Diese Worte durchzitterten sie tote ein elektrischer Strahl .

Sie waren unterdeß von dem Gasthause gefahren und befanden

sich auf einem engen Wege , der von überhängenden Bäumen be -

chattet war . Sie fühlte seinen Äthern an ihrer Wange , der Arm ,

welcher die warme Decke um sie geschlagen , legte sich um ihren

Leib und zog sie ihm näher . Ehe sie wußte , wie es gekommen ,

preßten sich seine Lippen auf die ihren in dem ersten Kuß emer

unwiderstehlichen Liebe . ,
Im nächsten Augenblick befanden sie sich

wieder im vollen Mondlicht .

„ Das hätten Sie nicht thun sollen, " sagte Loo , mdem sie sich

den Hut wieder gerade rückte .

Glauben Sie , daß ich es mtt voller Besinnung that ? Wes¬

halb haben sie sich mir so theuer gemacht ? Ich werde nach allen

Richtungen hin meine Pflicht thun . Ich bin mit dem kleinen

Mädchen am Fitzroy - Square beinahe verlobt . Ich kann ^ hnen

nicht sagen , wie gut sie ist , wie unschuldtg und vertrauend . Ich

weiß mit Bestimmtheit , daß sie unsäglich elend werden wtrd , wenn

tch sie ^ rlass ^ Zie sie verlassen ? " sagte Loo mit

einer
"

harten , trockenen Stimme . „ Ich doch gewiß nicht . Und

wenn Sie um meinetwillen sich zu einem Thoren machen wollten ,

glauben Sie , das
'

ich es zugeben würde ? Dazu verstehe tch zu

viel von der Welt , obgleich ich in Voysey - Street erzogen bm .

Bitte lassen Sie uns keinen Unsinn mehr sprechen , Mr . Leyburne ,

es war sehr unrecht , was Sie vorhin gethan , aber wenn es sich

nickt wiederholt , will ich es vergessen .
"

Sie sprechen das ganz in dem Tone Ihrer Großmutter , Loo .

Fch werde Sie nicht wieder beleidigen . Wüßten Sie aber , was

ich in jenem Augenblick gefühlt , würden Sie mir vergeben .
"

Ich weiß es aber nicht, " bemerkte Loo .
"

Mir war , als wenn ich Alles , was ich in der Welt am liebsten

XII .

Nachdem er den Befehl zum Anspannen gegeben , ging Mr .

" eyburne in den Garten , um noch eine Abschieds - Cigarrezu rauchen

und seine aufgeregten Lebensgeister etwas zu beruhigen . ,
Wie glücklich er heute gewesen war ! Welche Frische lag ttt

Luisa
' s Gesellschaft ! Das konnte man in der That Gesellschaft

nennen . , . „ .
Wenn er nun über Loo ' s Umgebung die Augen schlosse und

sie zur Gesellschafterin für sein ganzes Leben machte ? Dem

Schritte stellten sich allerdings viele Hindernisse entgegen . Ste ließ

sich nicht ganz von ihrer Umgebung ablösen , und vor dteser schreckte

Walter zurück . r r ..
Dann war er auch bereits stillschwetgend mit ^ lora verlobt .

Es war allerdings noch kein Wort darüber gesprochen worden ; aber

er fühlte deutlich genug , daß ste ihn liebe . Und konnte er letzt

von ihr scheiden um einer jüngeren Bekanntschaft Willen . Mark

Chamney betrachtete ihn schon als seinen Schwiegersohn . Von

geschäftsmäßiger Berechnung konnte keine Rede sem ; denn
,

er

wußte , daß Flora
' s Vermögen dem seinen gletch kam . Beging

er nicht einen halben Verrath , diese edlen
,
Menschen zu tauschen ?

Beging er nicht ein Wagniß , sich in ein Zigeunerleben zu stürzen .

Das sagte ihm sein gesunder Menschenverstand klar genug .

Und dennoch ! Wie schön hatte Loo ausgesehen , als sie am offenen

Fenster stand und auf den mondbeleuchteten Fluß hmabblickte !

Welche Gluth in diesem Blick ! Wie schön stand thr das rothe

Kleid zu der großen schlanken Figur , der olivenfarbigen Gesichts¬

farbe und dem rabenschwarzen Haar ! Schöner und vornehmer

konnte die beste Lady nicht aussehen . Der Zwang der Voysey -

Street schien von ihr gewichen .

„ Und wenn sie morgen mein Weib wäre , wurde ich sie mit

Stolz der Welt zeigen , wie sie ist . Selbst neben Flora wurde

ihre Originalität nur gewinnen . Sie würde aussehen , wie em

tropisches Gewächs neben einem englichen Veilchen .

Als der Wagen vorfuhr , war Mr . Leyburne mit sich ms

Klare gekommen : Loo behagte mehr seiner Künstlerphantaste , wah¬

rend Flora größere Ansprüche auf sein Herz hatte . Die Klugheit

faßtet'
„ Heirathe Flora .

" Die zügellose Einbildungskraft flüsterte :

»Mit wem kannst du glücklicher sein , als mit Loo . Die Pflicht

meinte : „ Flora hat ein Recht auf dich .
" Das Gewißen setzte

hinzu : „ Hast du nicht Loo ' s Seelenfrieden gefährdet .

W^ v

"
?der ^ w . Uever d . Ehe Kindersegen .

Literatur - Büreau Dr . 28 Gotha .

Lina Aha
,

f

empfiehlt ihr großes Lager Corsetten
in anerkannt besten Stoffen und Zuthaten ,

sowie nur neueste , vorzügl . sitzende Fayons .

Corsetten zum Hoch - , Mittel - und

Tiefschnüren , bis zu 96 Ctm . weit , Um¬

stands - und Nähr - Corsets , Corsetten für
Magen - und Leberleidende , Gesundheits -

Corsets , Geradehalter , Leibbinden , Ge¬

sundheits - Binden Hygiea ( Gürtel

und Einlagekissen ) .

Waschen , Repariren und Ver¬

ändern rasch und billigst .
* Anfertigung nach Maatz « nd

_______ ___ ______
Muster sofort . 14162

Gasmotor ,

1 * W9 ' “ l9 ä . 6Äleher , MH ?
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„ Großmama wird in tiefem Schlaf liegen . Klingeln Sielreber noch einmal . ' Walter hatte eben den Griff der Klingel indie Hand genommen , als Jarred die Thür in einem Hausrocköffnete , der sich weder durch Reinlichkeit , noch durch Feinheit aus
« * - - - d ° « B ° >< L

„ Wer ist da ? "
fragte er .

„ Ihre Tochter, " antwortete Walter . „ Es thut mir leid daß

ti?rl !ren/ '
nCn ° W Mrückbringe . Das Pferd hatte den Athen ,

« di - Ä
» Wachen Sie doch keinen Scherz , Jarred . Sie werden

NL sa : ® .
* * - * *

^ tte , für diesen einen Kuß verlassen könnte . Um wieviel leichterwurde ich es verlassen haben für den Preis , mit Ihnen durch ' sLeben gehen zu können . Ich bin heute sehr glücklich mit Ihnengewesen . Und dennoch , wenn ich Flora heirathen soll , müßte dies

w
e?i^

er be § Beisammenseins gewesen sein

LLLM s ° ° - * » w . - W ™ S
„ Wenn ich gewußt hätte , auf welche Weise Sie mirfi

' ■» - >» mit 3

®

« WV

ÄÄ1 ? ” ' ” ien * Ä
» ich , X Sita ? “ ' " “ ' Wro " » » >- d - n Hnetta « auf

'
m - <

0lau £>e' ber atte Junge kann nicht mehr, "
sagte Walter

* " a * , ” ti ‘

» ÄTÄÄ » “ ” 8 fa9f “ " “ ' bOTlfte

Kfx,
® “ hätte auch in dieser zauberischen Mondnacht die ReisebeM - unigen sollens Luisa gewiß nicht , obgleich sie des Vatersmöglichen Zorn fürchtete . Walter ebenso wenig , weil er dieGegenwart so schön fand . Sie waren auf dem einsamen Weae

I fischen Himmel und Erde , und tiefes Schweiaenherrschte um sie her . Walter ' s Lippen waren heute fchw ? zu ve
"

schließen und er sagte daher Manches , was besser ungesagt ! -blreben wäre . .
Alle seine weisen Betrachtungen und Vornchmungenschlugen sich m den Wind , er erzählte von seiner leidenschaftlichen

Lbe zu Loo , deren Einflüssen er nicht habe widerstehen könmn
3ei0te aBer mehr Ruhe und Festiq -

ihres Gefühls
^ ^ ^ ' femeni Worte verrieth sie die Tiefe

M . , ' ' Auf mein Wort , Sie sind so kalt wie Eis , Loo, "
sagte

Lcri. ” ® te konnten nnrdoch eigentlich erwidern , ob Sie mirgut sind oder ob ich mich für nichts zum Thoren mache . "

. . . . " JA kann Ihnen keine Frage beantworten , die Sie nickt be -
“ n mtcb 3U slellen, "

entgegnete Loo entschloffen .
^

Sieoeyprachen mir einen vergnügten Tag . Glauben Sie daß ickgekommen wäre , wenn ich gewußt , wie Sie sich benehmen
'

würcken »
Es war nicht Hub , ch von Ihnen . Ich möchte am liebsten aus¬steigen und allein nach Hause gehen . " 1

• Sie nicht so , Loo ; Sie wissen nicht , wie webe es

mir Ü Wenn ich mcht geglaubt hätte , daß Sie sich etwas ausMir machten , wurde ich mich nicht so gedemüthigt haben . Docknun kein Wort mehr davon . Ich glaube , daß Flora mich heirathenwird , wenn ich sie um ihre Hand bitte .
" yeiraiyen

Stet -SStt " * " , ’ 91 ' ° ° ° 6c,b ‘
*

Es war beinahe 2 Uhr Morgens , als sie langsam die Votzsett -

ans -tTirtovr r ^ ans kamen ,
I

§
G

3
-,frn tB ? en kein freundliches Licht entgegenschien

[ auter
^ “ ^ ICi9n

°
sm

^ t9Cn klingelte , erst leise , dann bedeutend
lostwr . Rach 10 Minuten hatte noch Niemand geöffnet Loo ' s
bleiches Antlitz schaut ihn ahnungsvoll an .

9 " §

: ."
Weine Tochter ! "

rief Jarred mit höhnischem Lachen' L nicht mehr meine Tochter . Ich will keine Tochter haben
" Ä

' ^ '
^

' "
^ ^ ngen Manne bis 2 Uhr Morgens außer dem Ha »' 6 bt

®Ä -nrHofle " " - Hier
, hat sie nichts mehr zu suchen "

„ Vater , rief Loo . „ Du wirst mir doch nicht Deine TbiS
verweigern . Du wirst doch meinen guten . Namen nicht für imw ?
vernichten wollen ! Wodurch habe ich das verdient ? "

T 61

, " ® a^ . wirst Du wohl am Besten wissen . Der Gentlema »kann künftig für Deine Wohnung Sorge tragen " matl

Wrt diesen Worten hatte er die Thür geschlossenLoo stand wie versteinert . Was ihr Vater soeben
hatte sie ihm doch nicht zugetraut

fOeDen 9et ^
» Aengstigen Sie sich nicht , Loo, "

sagte Walter zitternd
Aerger . ,, ^ ch werde Sie in ein Gasthaus bringen " ' 3 ° r

auf d^ ThAchwell ^ ^ ' ^ dtenbleich und mit Zorn im Auge

sagte
”1? Sa -lierh bie « ° nze Nacht stehen zu bleiben, "

sagte ste . „ Das habe ich von meinem Vater nickt erwartet h/n .ich immer gut gewesen . " J erhaltet , Dem

„ Er war betrunken ! "
rief Walter .

er war nüchtern, "
antwortete Loo . „ Wenn er be¬trunken gewesen wäre,

' würde ich mich weit eher trösten Waskann er von mir denken , daß er mich so behandelt ? "

Dingen ? ® ’£ eitt ' So ° ' ® will Sie in einen Gasthof

SL Boysey - Street aber nicht verlassen, " rief Loo mit
wC1 , » Nachdem er mir Das gesagt , soll ich mit Ihnengehen . Wmn ich mich nicht vor der Polizei fürchtete würde ickdie ganze , Nacht hier stehen bleiben . Ich will MrsMur -Zherausklopfen , fie wird mich für diese Nacht beherbergen

9

"
^ ein ?in © ieObê

I
•SISJn3 ^re § “ Zurückkehren . "

„ jjtetnen Sie ? Es ist aber meine einzige Heimath ^ ck will“
S L '

.
" ” “ ,ea w * u - d ' h» um 8

®

ist unmöglich , Loo , nach der Beleidigung , die er ^ bnen
zugefugt , ^ cg habe Ihnen gesagt , daß ich treu zu Ihnen basten
LS » - - auch t* .

"
W fS . .

"
ÄÄ

® ! orgm werbe Ich eine Wohnung für

" Von dergleichen Anträgen habe ich bereits gehört, "
sagte das

rf ^ tCr? S ° n -
>. ? -h danke Ihnen , Mr . Leyburne "

" ~ D° !
_ nel

" Walter entrüstet . „ Halten Sie mich für einen

$ S & fS “ s,e * ™ “ * • * * « “ «4 Uw »

,, ^ ch bitte eie um Verzeihung , Mr . Levburne bost -

Lbafl «
« •

Dort werden Sie besser au gehoben sein

8 SÖSö “ - « ° w ? ° - d WSÄ

ÄIU ' SS " » - b - . «

Walter klingelte nun bei Mr . Murai « und dies » » „ bn ,
8 .

; fremd » » fhr die « acht auf . Ä ' Ägi * *
tfc

• IebUtt
OT>

ntl ' a
•

® ie wögen wollen oder nicht , Loo "
sagte der

SÄ be m Scheiden . „ Ich betrachte Jhr
'
es Laters nstdeü

achtigev Benehmen wie eine Vorherbestimmung Selbst ^ bre
Wider,penftigkeit darf nicht länger dauern . "

9 ‘

l'
Wonn Sie es durchaus wollen , will ich mich füaen "

« '
.-

» « - das Mdch - u . Ich will Amu denWeg bahnen
'

daml !
™

e bn $ iulI9e Istadchen am Fitzroy - Sguare heirathen könnenWenn me -u eigener Vater mich verläßt , kann es e m An er7n
gleich sein , was aus mir wird . " 1 ^ noeren

Ar ist es aber nicht gleich, "
sagte Walter .

» » - » Druck
' • "* * “ raud mit , in,m trüber .

treu M * * * * * * R - - »

( Forrsetzung folgt .)
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findet bei günstiger Witterung heute Sonntag , den 27 . , und

Der Vorstand .

Hochachtungsvoll

Programm .

Einem verehr ! . Publikum , sowie Freunden ,
und Gönnern unseres

Vereins hierdurch Zur gefl . Kenntniß , daß wir heute Souptag, !
den 27 . Juli , bei günstiger Witterung , am Abhänge Uttteej
den Eichen zu Gunsten verunglückter und hülfsbedürftiger
Dachdeckergeselle » , unter gütiger Mitwirkung des Männer - ,
Gesangvereins „ Alte Union "

, ein Waldfeft abhalten . Für ein

gutes Glas Bier , Schinkenbrot », Tanzbelustigung re .

ist von Seiten des Vereins bestens gesorgt .
Einem recht zahlreichen Besuch entgegensetzend , zeichnet

Sonntag , den 10 . August 1890 :

Rheinfahrt mit Musik
( Extra - Dampfboot „ Alexander " )

nach

KdeshM - AftLmishMsell - MederVald - Kivsell
( Besichtigung des National - Denkmals ) .

Preis der Karten 1 Mk . 50 Pf . pro Person .

Listen zum Einzeichnen liegen auf bei den Herren : Jean
* uhrer , Kirch gaffe 2 , Georg Hollingshaus , Ellen -
' ' ogengasse 11 , Jean Hahn , Kirchgasse 51 . 395

® er Vorstand .

Geselliger Familien - Abend .

Heute Sonntag , den 27 . d . M . , Abends 7 % Uhr ,'
veranstalten der „ Meister ' sche Männer - Gesangverein "

und der Gesangverein „ Wiesbadener Männer - Club "

(in sämmtlichen Räumen der 14136

„
Kro $ ieiibiir ^ 669

Sonnenb ergerstraße 57 , einen geselligen Damilien -

Abend , wozu unsere Mitglieder , deren Angehörige
'
, Freunde

: unb Gönner , sowie ein verehrliches Publikum hiermit einladen
Die Vorstande .

Prämiirung in der Gewerbeschule .

Heute Sonntag , 27 . Juli , Bormittags 11 Uhr ,

findet im Vortragssaale des Gewerbeschulgebäudes eine

Prämiirung der besten Schülerleistungen in den oberen Elasten
der Gewerbeschule , sowie der zu der im Mai d . I . stattgehabten
Ausstellung gelieferten besten practischen Lehrlingsarbeiten statt ,

nozu die Meister und Eltern der Schüler , die Mitglieder und

Freunde des Vereins höflichst eingeladen werden .
Der Vorstand des Lokalgewerbevereins . I

morgen Montag , den 28 . Juli e . , statt . Unsere Mitglieder ,
Oh . Gaab , Vorsitzender . 358 | Animde des Corps , sowie dieBewohner Wiesbadens werden zu diesem

Volksfest höflichst eingeladen . Für gutes Coueert ( Capelle des

Hess . Jnf . - Reg . von Gersdorff 80 , unter Leitung des Königin
Musikdirectors Münch, ) sowie Belustigung und Kinder¬

spiele jeglicher Art ist bestens gesorgt .

Ebenso werden unsere Schützenwirthe in Bezug auf Speise «

und Getränte alle Wünsche bestens zu beftiedigen bestrebt sein .
'

Achtungsvoll 260i

Gesellschaft
„

Fidelio “

.

Sonntag , den 3 . August :

t Ausflug nach dem Niederwald
( Rheinfahrt mit Musik )

' Rndesheim — Assmannshaiisen — Bingen
mit dem festlich beflaggten Extra -Dampfboot

Alexander , Fürst von Bulgarien .

W * Fahrpreis pro Person 1 . 20 Mk .
" MT

Listen zum Einzeichnen liegen auf bei den Herren :

M . Candidus , Webergasse 37 ( Stadt Frankfurt ) ,
Chr . Dankoff , Goldgasse 15 , und

G . Treitler , Faulbrunnenstrasse 3 ,
sowie bei unserem Präsidenten , Herrn Karl Müller ,
Metzgergasse 2 . Der Vorstand .

NB . Jeder Theilnehmer erhält ein ausführliches

M Bürger - Scliützen - Gorps .

Unser diesjähriges

Atz - UPWOn lest . MM
verbunden mit Volksfest ,

Der Vorstand
des WOeckergehUeu - NereW .

Biebrich a . Rh .

Militär - und Krieger- Verein
.

Wir veranstalten heute Sonntag ,
395 I den 27 . Juli , bei günstiger Witterung im reich verzierten
— I Garten des „ Rheinischer Hof "

, dicht am Rhein , ein

Gesellschaft Jraternitas
“

. grosses Gartenfest .

Bei eintretender Dunkelheit : Illumination , bengalische
Beleuchtung u . Feuerwerk auf der gegenüberliegenden An .

Der Reinertrag dieser Veranstaltung ist zur Schmückung der

Gräber der auf hiesigem Friedhöfe ruhenden , infolge ihrer Ver¬

wundungen im Feldzuge 1870/71 dahier verstorbenen Krieger
( 32 Mann , 2 Officiere ) bestimmt .

Zu zahlreichem Besuche im Interesse dieses löbl . Zweckes ladet

ergebenst ein 14096
Der Vorstand .

Anfang Nachmittags 4 Uhr . — Entree ä Person 50 Pfg .

Die beste Tafelbutter ist unstreitig die Theebutter
der Höringhäuser Molkerei . Dieselbe kommt täglich frisch

an , ist stets zuverlässig fein im Geschmack und lange
haltbar . Preis Mk . 1,20 das Pfund . 13917

Verkaufsstelle der Höringhäuser Butter Schulgasse 5 .
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„ Nassauer Hof "
,

altrenommirtes Haus , bekannt durch gute Küche und Weit¬
aus eigenen Weinbergen , verbunden mit Weinversandt in Flasche »
und Gebinden , Fremden - Zimmer mit vorzüglichen Bet e»
und Aussicht aus die Rheinlandschaft , deutsche historische Wein¬
stube , neuer prächtiger Saalbau für größere Gesellschaften , großer
Speisesaal und schöner schattiger Garten , Stallung für 12 Pferd ,
empfiehlt auf

' s Beste Die Besitzerin : 8281
Joseph Winter , Wittwe .

MauriLmsplatz 4/5 .

Empfehle einen feinen Mittagstisch zu 50 — 80 Pfg . und
höher , ff . Biere , reine Weine , warmes Frühstück von
20 Pfg . an , Nachtessen 30 Pfg . , billige Logirzimmer .

S3^ F * Galante Bedienung . «" WH
Achtungsvoll 13742

__________
Ang , Häuser , Koch .

DreWmgskMer .

1 » Sonntag : Große TrmMrchk . 8241

§ chwülbacher Hof .

7189

Heute und jeden Sonntag : Grosse Tanzmusik .

Saalbau
„

Zu den drei Kaiser “

,
SLiftstraße 1 .

Heute Sonntag von 4 Uhr an : 8311

<wrosse Tamameasik .

Zuw Kosenhain ,
Dotzheimerstraße 54 .

Heute Nachmittag von 4 Uhr ab :

HUP ’* Tanzmusik .
Bier und Wein . — Tanzgeld 35 Pfg . 7717

Achtungsvoll BL Trog .

Restlmmtiou
„ Jägerhaus "

vis - ä - vis dem Exercierplatz ,
empfiehlt seinen schattigen Garten , ff . Biere , reine Weine ,
g . Apfelwein , kalte und warme Speisen zu jeder
Tageszeit . 10020

€ . Bi -aiii .

Fisch - Restaurant
bei der Fischzucht - Anstalt , bequem erreichbar in 3/t Stunden ,

schattigen Fuß - Fische , nicht aus Eis¬
und 2 Fahrwegen . Packung , bestens zu¬
bereitet , Kalte Küche , kuhwarme Milch , Weine erster
Firmen , Export - Biere . Der Pächter : Bossel . 8733

Wirtschaft znm Waldhorn ,

ElaroULhal 8 .

Empfehle geräumige Zimmer , sowie schattigen
schone » Garten , für Vereine oder Gesellschaften sehr geeignet .
Für gute Getränke , ländliche Speisen , frische Milch
lst beitens gesorgt und ladet freundlichst ein 11239

Hochachtungsvoll
-

____________
H . Koch .

Neue Kartoffeln zu haben Moritzstraße 29 ._______
13247

Morgen 88 Mth . Rothweizen an der Erbenheimer
Chaustee auf dem Halm zu verk . Bleichstr . 12 , 1 . St . 13557

Jos
. Cratz

,

Nieder - Walluf a . Rh . ,

Wein ■ Maral
„
Schöne Mir

( vis - a - vis dem Bahnhof ) ,
empfiehlt seine neu angehaute grosse Terrasse mit
herrlicher Aussicht nach dem Rhein und Umgegend eineiü

verehrlichen Publikum zur gefi . Benutzung .

Anerkannt vorzügliche Weine
zu mässigen Preisen . 6560

KPost
Üeito !

Wger .

Sck
18 Pfg
60 Ps
Petri
ich ßW

billigste
lasse a

, Altdeutsche
Weinstube

und

Restaurant

Zum Prinzen von Arcadiei
Frankfurt a . 51 . ,

Grosso Bockenheimorstrasse No . 9 |
zwisenen Opernhaus und Schauspielhaus .

Rwation zn jener Tageszeitä la carte .
Diner von 12 — 3 Uhr ä Mk . 1 . 50 .

deutsche , französ . und italienische
Weine aus der Weinhandlung von

Schulz & Wagner , IC K .

cWWZk Österr . Hofl . Deutsche mouss .
Weine u . Champagner von den
ersten Firmen . ( H . 62711 ) 55

Inhaber : S . Stota .

APfelweiN - Kelterei
von J . C . Biirgeuer , Hellmundstraße 35 hier ,

empfiehlt ganz vorzüglichen Apfelwein per Liter 30 Pf ,
per Flasche ( % Liter ) 25 Pf . , bei Abnahme von 25 Liter an pet
Liter 26 Pf .

Bestellungen können auch bei den Herren Bürgener & Mosbach ,
Delaspeestraße 5 , gemacht werden . 12005

. Cmrservirie

Frailkfurter Bratwürstchen ,
per Dose ( 4 Stück ) . Mk . 1 . — ,

„ „ ( G Stück ) . . „ 1 . 30 ,
empfiehlt

NlAllst 32 . J . C . Keiper , Kirtzgft 32 .
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Bei Abnahme von ganzen Waggons zu Zechenpreisen .

J . L . Krug ,

Schweizer Käse 90 Pfg . per Pfd . , la Limb . Käse

48 Pfg . per Pfd . , la Schmalz 50 Pfg . , Margarine - Butter

60 Pfg . per Pfd . , prima Tafelsenf per Pfd . 25 Pfg . ,

Petroleum , amerikanisch , 18 Pfg . per Liter ; ferner empfehle

ich alle Spezereiwaaren und Landesproducte zu den

Wigsten Tagespreisen , liefere dieselben franco in ' s Haus und

lasse auf Verlangen tägliche Nachfrage halten . 14060

Ph . Bei » , Hellmundstraße 56 .

Briqaettes , Eohkuchen , Holzkohlen -̂ em

J billigsten Preisen . 13084 =

).
16
>n
i .
3.
ffl
iS

13109

26, — .

25, - y «

24, — .

22, — .

Porzellan - Emaillefarbe
( garantirt bleifrei , mehrfach prämiirt )

aus der Fabrik von Rosenzweig & Baumann , Cassel ,

zum Anstrich für Küchen , Gänge , Bäder , Krankenzimmer 2C.

Ausführung dieser Arbeiten , sowie Musteranfstriche ,

Farbenscala ' s und Zeugnisse durch

F . A . Oehme , Hof - Decorationsmaler ,

Rheinstraße 05 . 11660

Heerlein & Hornberger
( Inhaber Ph . 51 . Hornberger ) ,

bei Fuhre von 1000 Klgr . ; in Waggonladungen entsprechend
billiger . 13569

Wa Hernan Ba * aaig ! scheid ,

Comptoir : Kohlen - und Holz - Lager :

Schwalbacherstr . 43 . Biebricherstratze , Gasfabrik .

Kohlen
Von heute ab offerire ich :

Sa Flammkohlen ( 50 °/o Stücke ) . .. . . . zu 20 Mk .

la Ofen - und Herdkohlen ( 50 °/o Stucke ) . „ 20 ^ „

la gerv . Nußkohlen , grobe Sorte . . . . . „ 23 ^ „

la gew . Nußkohlen , mittlere Sorte . . . . „ 23 „

per 1000 Kilo franco Haus über die Stadtwaage gegen Baarzahlung .

pey Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasse 20,
'

entgegen .
"

163

Biebrich , den 26 . Juli 1890 . Jos . Clonth .

stehenden Preisen freibleibend :

la melirte Ofen - und Herdkohlen (50 ° /o Stücke ) Mk . 22 ,
la „ „ „ „ ( 65 - 75 o/o St ) . » 23 ,
la gewaschene Nusskohlen in drei verschiedenen

Sorten . ......ä Mk . 23 , 25f und . 26 ,
la Stückkohlen , mit der Hand eingesetzt . . . MkqpS ,
la gewaschene mel . Kohlen , 1/a Stück u . 1/2 Nuss „ . 23 ,

Kohlen
Von heute ab empfehle bis auf Weiteres :

la gewasch . Nußkohlen ( 40/70 Mm . ) Mk
la , l „ ( 26/40 Mm . ) „
la gewasch . melirte , halb Stücke , halb

Nüsse ..........
la melirte ( 50 — 60 °/o Stücke ) . .

Jos . Ensinger
’ s Speeial - Marke

Mk . 75 । n Bytomana 8

per Mille 1 - d BiausäEUalld , per Stuck

« nsortirte Havana - Cigarre ,
vorzüglichster Qualität , großes Format .

Alleiniger Inhaber dreser Marke

Jos . Ensinger , Wiesbaden , Tannusstraße 3 ,
neben dem Kochbrunnen . ( E . F . a213 ) 175

„ „ „ mittelg .

h » j ) n n n 1u ii

MMchlm, mit der Hand eingesetzt , . .

Mollen , gewaschen , dopp . gesiebt , groß .

sowohl in Waggons wie in einzelnen Fuhren , empfiehlt billigst

.
Gastaw Bickel

,

®fti - n . MWm ,
la Zechen , ca . 50 °/o Stücke , Mk . 22

KMÄkAM -
,

KstzleOllÄlW
( Lagerplatz an der Gasfabrik ) ,

Ep ^ blen I Per 1000 Ko . frei Haus , über die Stadtwaage gewogen , unter

Thonrühren , Sand - u . Fettfange , Srnkkasten und alle £ erechnung de3 Wieggeldes .
yxt CanaMion nothigen Fatzonstucke zu den bllügsten Preisen

Bnehem . ll $ad Kiefern - Seheitholz , AnzMe -

* Dachdeckerei
'

W . A . Sehmidt .

"

Lager : Verlängerte Nicolasstrasse .

Wöhnang : ^ ordzstrasse 13 .

Von heute ab offerire ich bis auf Weiteres , zu nach -

Jn Folge neuer Abschlüsse bin ich in der Lage , Nußkohle « -

Stückkohlen , mel . Ofen - und Herdkohlen re . in nur

prima Qualitäten zu billigsten Preisen in jedem Quantum

liefern zu können .

Prima gewaschene Nußkohlen I und gesiebte Stück -

___ .              _ , , kohlen offerire ich bei Abnahme von ganzenWaggonladungen
Prima Ammerländische I ( goo Ctr . ) , worin sich auch mehrere Familien theilen könnew .

I zu 230 Mk . franco an ' s Haus . Gewaschene mel .

' SOllfittlllliTtl I Kohlen und mel . Ofen - und Herdkohlen ebenfalls
'

zu*» '
s I

entsprechend billigen Zechenpreisen . 13261

di Postk . 8 Pfd . Netto Mk . 10,50 , ff . Mettrvurst 8 Pfd . Lager : Will . 1 inuanLustl Comptoir :

jletto 9 Mk . franco per Nachnahme . Von 25 Pfd . an I
Untere Adelhaidstraße ,

” 11 « . LlllllOllKülu , Ellenbogengeffe
Mger . ( a 346/7 A .) 10 I E Rheinbahnhofe . Holz - und Kohlenhandlung . 17 .

J . G . Siems , Apen i . Oldbg . | ----- < - ■ 1
- .— ----- - ----- - ------ - ------- -

Fabrik feiner Fleischwaaren .
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Feste

Tarifpreise .

ohne

Feste

Tarispreise .

Ao .
—Mt

Restaurant der KuranstaltDietenmühle
.

Alfred Jamnann , RestaurAur .
Im Kurparke gelegen , 10 Minuten vom Kurhaus entfernt

Grosser , schöner , schattiger Garten , Schaukeln , Billard ,

Restaurant ersten Hanges .
Speisen ä la cartb zu jeder Tageszeit .

Table d ’höte 1 Uhr 3,50 . Diners ä pari ä 3,50 .

Vorzügliche Weine . 8725
Münchener , Culmbacher und Wiener Biere .

Kaffee , Idee , Chocolade . Eigene Milchkuranstalt . Dickniilci .

Restaurant Kronenhalle
,

W " 20 Kirchgasse 20 . - -MI
Empfehle einen anerkannt guten Mittagstisch zu verschie¬

denem Preye , große Auswahl in Abendplatten und Früh -
stückskarte ; empfehle besonders mein kaltes Büffet nach
Hamburger Styl , dazu ein hochfeines Glas Wiesbadener
Bier und reine Weine . Ein separates Sälchen , sehr geeignet
für Festlichkeiten und Gesellschaften .

Um einen gütigen Besuch bittet 12819
Hochachtungsvoll Herrn . Wolter .

Restaurant Adolphshöhe .

Unterzeichneter empfiehlt seine Localitäten zur Abhaltung
von Hochzeiten , Soupers , Kaffee - Gesellschaften re . Gleichzeitig
empfehle meine ff . Biere , reine Weine , Aepfelwein ,
sowie warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit . 4444

Ausstchtsthurm . Achtungsvoll Ph . Hehler .

t
> 3 Michelsberg 3

bMa
^

zu verkaufen : 1 Apfelmühle mit Kelter , 1 Thor ,

m »
e^ [ ag ' 95 Emir , breit , 2,56 Mir . hoch ,« nb verschiedene Gasarme . H Schmidt . 13788

Brauer - Akademie zu Worms
Programme für den nächsten Kursus zu erhalten durch den Dir . Dr . Schneider . ( Man .- No . 186 ) u5

Sager in Holzsärgen jeder Art , sowie in
Metallsargc » und Sarkophagen .

Fabnkation und Lager in Metallkränzen , Grabgittern ,
Kreuzen , Denkmälern re . re .

Transport zu festen Uebernahmspreisen , mit oder
Begleitung .

Lönholdt ’
s

Füll -

, Regnlir - nnd Lnftheizimgs - Oefeii
mit continnirlieher Füllschacht - Feuerung , Ventilation , Wasserverdunstungs -

Vorrichtung und Sockel - Zugführung ,
ausgeführt von den

Buderus
’
sohen Eisenwerken

Hirzenhainer Hütte , I Main - Weser - Hütte ,
Post Hirzenhain . s Post Lollar ,

in 60 Nummern , für Räume von 70 — 1200 Cubikmeter , in schwarzer , vernickelter und
gemalter Ausstattung .

Prämiirt mit den höchsten Auszeichnungen .
Bei Versuchsheizungen im In - und Auslande die besten Resultate .

Einsätze
gleichen Systems , für Porzellan - und Majolika - Oefen etc . , zur Auswechselung

ohne Demontirung der Oefen .

Ernst Victor
, Amaoiicem ^ xpeditioii , ^ um mtär ‘? asi25 *

Gesellschaft Pietät
Bezugnehmend auf unsere Mittheilung , daß wir das alt «

renomniüte Sarggeschäft des Herrn Moritz Blümer
käuflich erworben haben , erbitten wir hei vorkommenden Sterbe -
fällen gefl . Anmeldungen auf unserem Büreau

Kirchgafle 24 ( Kl . Schwalbacherstraße 2 )
und wird dann alles Weitere durch uns veranlaßt .

Beistellung , Aufbahrung , Beerdigung , Exhumi -
mmg , A ^ ubeftattung in Gotha , Transport nach
In - und Ausland «

Wtoram in Mnkstn a . W .
Neue Krame 18 .

Bureau i « Wiesbaden
. Kirchgasse 24 ,

Kieme Schwalbacherftrahe 2 . 14146
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Zeit - S1
GrpedMon : Gauggasse SV .< u

Große Auswahl

6 - Pfennig - S orten :

Caroline , Peliciosos ,

El - Friede , flor de Cuba ,

Kornblume , Irma ,
Ea - Mar , Ea - Olor ,
La Reine , Vier Kaiser ,

5 - Pfennig - Sorten :

Bismarck , Corona .

Descanso , Fandango ,
La - Intimidad ( Bremer ) ,
La - Moda , Marocco

( Handarbeit ) ,
Nederland La - Pressa ,

Eine schöne Vietnalien - Geschäftseinrichtung mit

allem Zubehör ist auf gleich billig tu verkaufen .

Näh . in der Taqbl . - Exp . 14130

sowie billigere und theuere Fabrikate in grösster
Auswahl . Bei Abnahme von ’ /io Kiste an Preisermässigung
und kann ich obige Sorten den geehrten Herren Raucher

bestens empfehlen . .
An Sonn - und Feiertagen ist mein Geschäft von 18 Uhr

Mittags ab geschlossen . 14125

Gärtner - Verein
„

Hedera “

.

Sommerfest
heute Sonntag , Nachmittags von 4 Uhr ab , auf

dem Bierstadter Felsenkeller ( Bierstadterstraße ) , wozu wir

alle Freunde und Gönner des Vereins freundlichst einladen . 395

Entröe frei . Per Vorstand .

Cigarren !
Gross *- und Kleine Verkauf

von

Hch . Eifert , Neugasse 24 , Hotel Einhorn .

Billige Lectftre .

Journale aus meinem Zirkel , gut erhalten , verkaufe

ich billig . „ , , _ , ,
Bahnhofstrasse 5 , H . Forck , Bahnhofstrase 5 ,

Buchhandlung . 13

Reeller Ausverkauf
wegen baulicher Veränderung .

Um meine werthe Kundschaft schneller bedienen zu können ,

habe ich mich entschlossen , mein Vcrkaufslokal , sowie dte

Arbeitsräume bedeutend zu vergrößern . Ich gebe daher ,

um die großen Vorräthe am Lager in

Herren - und Knaben - Kleidern
vor dem Umbau möglichst zu räumen , zu

staunend billigen Preisen — PU
ab . Jedermann ist dadurch Gelegenheit geboten ,

haltbare , gutsitzende Kleider
zu Spottpreisen zu kaufen .

Willi . Ifrenster ’
s

Herren - und Knaben - Kleider - Fabrik ,
18 Oranienstraße 13 11545

Möbel .

1 französische Bettstelle Mk . 13 . 50 ,
1 Küchenschrank mit Glasaufsatz Mk . 19 .50 ,
1 einthür . Kleiderschrank Mk . 17 .50 ,

Slllllbllu UerÄhlll .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik . ™

1 Kommode Mk . 16 .— ,
1 Nachttisch mit Kröpf Mk . 6 .50 ,
1 Tisch mit gedrehten Füßen Mk . 8 .50 ,
1 einthür . Kleiderschrank mit gestoch . Aufsatz Mk . 21 .— ,

1 Waschschränkchen mit marmorirter Platte Mk . 19 .— .

1 Ovaltisch mit gefraister Platte Mk . 12 .50 ,
re . 2c .

liefert unter Garantie

die Möbel - Fabrik von Ottstadt & Comp . , n
Kostheim bei Mainz . 103J >9

„ 25 .- ,

kompletter Schlafzimmereinrichtungen , verschiedener

Salongarnituren , einzelner Sopha ' s , Sessel , alter

Arten Stühle,Kommoden , Waschkommode « , Bucher - ,

Kleider - und Küchenschränke , Vertieow ' s , Buffets ,

1 zweithür . „

f .

’ "

Göbel .

( verbunden mit eigener Metzgerei ) ,

empfiehlt guten bürgerlichen Mittagstisch , warmeö

Frühstück , Restauration zu jeder Tageszeit , reine Weine ,

gutes Bier , sowie selbstgekelterten Apfelwein . 11862

Kreisverein des Verbandes Deutscher
Handlungsgehülfen zu Leipzig .

Mittwoch , 30 . Juli c . , Abends 9 Uhr ,

findet in der „ Kaiserhalle “ unsere diesjährige

ordentliche Generalversammlung statt . ,
Wir laden unsere verehr ! . Mitglieder hierzu höflichst em und

erwarten , daß sie recht zahlreich erscheinen .
Hochachtungsvoll

Per Vorstand .

Tagesordnung :

1 . Jahresbericht ;
2 . Rechnungsablage ;
3 . Wahl der Rechnungsprüfungs - Commission ;
4 . Neuwahl des Vorstandes ;
5 . Vereins - Angelegenheiten .

________________
296

Allgemeine Sterbekafse .

Stand der Mitglieder : 1440 . — Stcrberente : 500 Mk .

Anmeldungen , sowie Auskunftb . d . Herren : H . Kaiser , Herrnmühl -

gasse 9 , W . Bickel , Langgasse 20 , Ph . Brodrecht , Marktstraße 12 ,

L . Müller , Helenenstraße6 , D . Ruwedel , Hirschgraben 9 , Fr . Speth ,

Webergasse 49 , M . Sulzbach , Nerostratze 15 .
_______

74

Morgen Montag , den 38 . Juli , Abends Uhr : I Kleider - und Küchenschränke , V erti c v w ' s , B uff cts .

Zweite ordentliche Gencr - l - Vers - mmlung
ä “

im oberen Lokal zur Mainzer Bierhalle , Mauergasse . ® . Schmitt , Friedrichstraße 13 und 14 .

Tagesordnung : 1 . Bericht über den Stand der Kasse ; I Uebernahme ganzer Ausstattungen . 12763

2 . Bericht der Rechnungsprüfer ;
1 -- 1

3 . Allgemeines . 73

Per Vorstand .
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Milch - Kochapparat
Msqmto - Tmttur

System Soxhlet .

Zum Desiufieireu empfehle

13577

CO
VS
H».
Co

(sehr bewährtes
Mittel )

zur Perhütung von Schnake » - und Mückenstichen
Mt die 13420
Äwen - Apotheke von Br . Kurz , Langgafse 31 ,

gegenüber Hotel Adler .

Carbolsäure ,
Chlorkalk ,
Eisenvitriol ,
Desinfeetionspulv er .

„
Dentila “ Zahnschmerz

u . ist bei hohlen Zähnen , als auchrheumat . Schmerz von überraschender
Wirkung . Erhältlich per Fl . 50 Pf . in Wiesbaden bei Moebus ,
Taunusstr . 25 ; Weygandt , Kirchgasse 18 ; Brettle , Taunusstr . 39 ;
Jahn , Feldstr . 10 ;Jung , Schulg . 15 ; in Offenbach bei Fr . Schmidt .

empfehle in nur neuen Mustern Kaffee - Service , Wein - ,
Liqueur - , Bier - und Punschsätze , Römerglöser , Wein¬
gläser in prachtvollen Mustern per Stück zu 50 Pfg . Billige

- feste Preise bei prima Waare .

W . Meymaiin , Firma : H . Jung Wwe . ,
8^ * 3 Ellenbogengaffe 3 . 6502

Das Beste zur rationellen Abkochung und Haltbar¬
machung der Milch , sowie zur Zerstörung aller schädlichen
Stoffe in derselben , für die Ernährung der Säuglinge .

Vorräthig in allen Größen zu Fabrikpreisen in dem

Halls - & Küchellgeräthk - Magazill
von

Conrad . KreII9
Saalgasse 38 ,

12327

Hü ” ’* nahe der Tannrrsstratze .

Gomplsts MnstZrkÄche aUsgestrllL .

Cm noch neues Dreirad
,

geeignet für Bäcker , Metzger und Kaufleute , ist billig zu verkaufen .
Joh . Schmidt , Nerostraße 16 . 13346

_______
Eduard Ne ^ gandt , Kirchgasse 18 .

Feinstes Pansllet - Bodell - Wachs
,

weih und gelb ,

StahMLne ,

Leinöl , Leinöl - Firnitz ,

streichsertige FHboden - Farbe ,

irnübertroffe « an Dauerhaftigkeit , Trockenkraft und
Härte , in allen Nüancen vorräthig .

Dresdener Foßbodenlack
zu Fabrikpreisen .

Auch wird jede Auskunft über einen dauerhaften
S Fußboden - Anstrich bereitwilligst ertheilt .

Mch . Tremus ,
Droguen - nnd Farbwaaren - Handlung ,

2 a Goldgasfe 2 a . 5848

TWnMrMn
des

„ Wiesbadener HagbLatt '

zu 10 Ufennig das Stück zu haben

im Verlag , Langgasse 27 .

Jedes

Hühnerauge , Hornhaut und Warze wird in
kürzester Zeit durch blosses Ueberpinseln mit dem
rühmt , bekannten , allein achten Apotheker Radlauerschen
Hühneraugenmitte ! (d. i . Salioylcollodinm ) siche .- und
schmerzlos beseitigt Carton mit Flasche u. Pinsel 60 Pf .

w . * w
Central -Verkauf durch die Kronen -Apotheke

Berlin W .. Friedrictetr . 160.

Depot in Wiesbaden in den meisten
Drognen - Handlnagen .

Ich bin befreit 149

von dem peinigenden Schmerz der Hühneraugen , ruft jetzt
so Mimcher aus , und verdanke dieses nur der Geer -

lingi ’ sclien Specialität gegen Hühneraugen und harte
HM . Flacon mit Pinsel in Carton nur 60 Pfg . Depot
inWiesbaden bei Friedr . Tummel , Gr . Burgstraße 5 .

to .az.i । , ■■■

( Nachdruck verboten .)

Sabahlrr .

Erzählung von Leopold von Kacher -Wasoch .

Das Vergänglichste unter den vergänglichen Dingen ist wohl ■f
der Ruhm eines Schauspielers nnd Sängers . Jeder andere
Künstler hinterläßt der Nachwelt Werke , dieser aber nur seinen
Namen , und wie leicht wird ein Name vergessen .

Wer kennt heute noch Sabatzkis Und er war doch eine
Art Mierzwinski der vierziger Jahre , von dem halb Europa sprach .

Der Sohn eines kleinen Edelmannes im russischen Polen ,
erbte er eines Tages das bescheidene Gut und Vermögen seines
Vaters . Da er allein in der Welt stand , fand sich Niemand , der
seinen Leichtsinn gezügelt hätte . Ein paar Jahre gab es Feste ,
Bälle , Schlittenfahrten , Feuerwerk , Hetzjagden und Theater , aber
bald hatte Sabatzki in dem Kreise lustiger Freunde und galanter ,
schöner Frauen sein väterliches Erbe verpraßt .

Es kamen die Juden , die Geld geborgt hatten , die Advokaten ,



raunen ymy rtM snMfrnrohtß an vonren , um Denen ti wiui | ujww ^ hi *w
dank seiner herrlichen Stimme , deren Zauberkraft er hon an Pf fen 8 ? btI Arbeit , laut und fröhlich fang ,
dem eisernen Gouverneur Polens erprobt hatte . Er brauchte nur 1 bemeo , uno ,

d „ Erecutor und schließlich zog Sabatzki mit einem Spazierstock

in der Hand aus seinem Edelhof hinaus in die Welt , noch immer

fröhlich und sang mit voller Stimme einen Mazur . •

„ Der arme Herr, " sagte sein ehemaliger Diener , „ nun hat

er
Erstehst denn Dul " rief der Advokatenschreiber , der

neben ihm stand , „ er hat noch seine Stimme und was für eine

gedeckt wurde .
Doch Sabatzki ging es auch hier so gut als es möglich war ,

fach
'
uSLLeute Ms den besseren Stünden . Sie aber als

Edelmann verstehen sich gewiß auf Jagd und Fang .
u

„ Ich werde Alles aufbieten , um die Baronin zu befriedigen ,

1 9
Das

^
habe ich von Ihnen erwartet,

" sagte der Beamte .

„ Sie leisten nicht nur sich selbst sondern auch -mr einen Dienst .

Kommen Sie mit mir , Sie sollen sofort einen Geleitschetn er

Glockenspiel davon . ,—

„ Sie haben Glück, " sagte der Officier zu Sabatzki , „ Sie

sind begnadigt zur Verbannung nach Sibirien .
"

„ Wer war denn der General im Schlitten ? ,"
Das war der Fürst Paskiewitsch - Eriwanski , und die junge

Einige Tage

"
später befand sich Sabatzki bereits mit mehreren

anderen Ilnglücksgeführten in einer Kibitka auf dem Wege nach

Sibirien . Von Station zu Station wuchs der Zug der Ver¬

bannten mehr an . Ein großer Theil mußte den Weg zu Fug ,

zu zweien aneinander gekettet , machen , schlecht verpflegt und jeden

Augenblick von den Katschuks des eskortirenden Kosaken bedroht .

Doch auch die in Fuhrwerken Transportirten hatten auch hier mit

Roth und Entbehrung zu kämpfen , in diesen » uwirth ichen Ge¬

genden , die sie durchzogen , und in dieser strengen , schreckl .chen

Jahreszeit , wo Jeder , den man liegen ließ , ein Opfer der

Wölfe , oder von dem Schnee mit seinem weißen Leichentuch zu -

« singen und fand und bekam für sich und seine nächsten Ge -

nossen
^

Alles , was sie bedurften , die freundlichste Behandlung von

Seiten des eommandirenden Officiers und seiner Sonaten und

allerlei Lebensmittel , sowie den hier unentbehrlichen Branntwein

von Seiten der Bewohner , deren Städte und Dörfer der traurige

Zug passirte . So kam Sabatzki glücklich in Tomsk an
,

und be¬

kam durch die Protection eines Beamten , den seine Stimme so¬

fort für ihn gewonnen hatte , eine der besten Hütten in einer gün¬

stigen Lage unweit der Stadt und richtete sich hier , so behaglich

als es nur möglich war , ein .

*
*

*

( egen ^
u

erfreut , bewilligte die Audienz , und

Sabatzki , von dem Beamten vorgeführt , legte erst die Felle und

dnnn sick> selbst su den Füßen der schonen Frau , welche sofort

für den hübschen , jungen Verschworenen eine lebhafte Sympathie

faßte und ihn vorläufig ihres wärmsten Dankes und ihres

P - I, . - m P - l,M - n ° f « « g

war und di - Baronin ii » b - S - - ft - W

fahrt im Schlitten zu machen , erinnerte sie sich wirklich auch des

armen Teufels , der einen Monat hindurch gefroren hatte , um ihr

diese warme Pracht zu schaffen und befahl dem Kutscher , an seiner

6Ütt % ii Kcklicher Zufall wollte , daß Sabatzki , als die Gou¬

verneurin aus dem Schlitten stieg , eben damit beschäftigt war ,

Vfeifenrohre zu bohren , mit denen er einen schwunghaften Handel

$
So zog denn Sabatzki , der polnische Edelmann , der ehemalige

Gutsbesitzer und Verschwörer , der Tenorist mit der Za ^ rstimme ,

am folgenden Tage in die Berge , um in Schnee und Eis Fallen

zu stellen und Zobel zu fangen . Auch hier war er vom Glucke

begünstigt . Ehe ein Monat vergangen war , hatte er einen gamen

Sack der kostbarsten Zobelfelle beisammen , und später ging in der

Gegend am Tom die Sage von Mund zu Mund , er habe die

biederen Zobel , wie einst Orpheus die Thiere der Wildmtz , durch

seine schöne Tenorstimme angelockt und besiegt . .

Es war ein großer Augenblick , als sein Protector der

schönen Baronin Kotzebue melden konnte , daß ein junger Ver -

betonter , ein Pole aus bester ' Familie , die gewünschten H-elle

glücklich zusammengebracht habe und sich für seine Aufopferung

nur die eine Gnade erbitte , sie selbst der Gouverneurin zu Fußen

Herr von Sabatzki kam nach Warschau , unitz da er absolut

nichts konnte , als gut rastren und frisiren , so trat er bet einem

Friseur als Gehilfe ein und lernte hier zum ersten Male in

ti « ää
« 5,k - ta " " 8 * 9 9kM m
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Morgen zu ihrem Lever kommen mußte , um ihre Coiffure zu I zetatnen .
gißem bereit , gilt es eine Expedition gegen die

arrauairen und ihr die Stadtneuigkeiten mitzutheilen . Die Ver -
, binju säuern Deren , gm
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Anbeter und zugleich durch sie in eme $ eri djtoDrung DermMt . I '
Kotz - bue Diese ebenso capriciöse als schöne Dame

Ein Zufall führte die russische Polizei auf die
«

Opur der !
um Len $ßretg Zobelfelle von der Art zu erhalten , wie

polnischen Patrioten . Die Gräfin entfloh rechtzeitig nach Pan , I 1 ? .
bte Großfürstin ausgesucht werden ,

eine Anzahl junger Leute , darunter Sabatzki , wurde verhaftet und « nfür J $ h ^ r nicht so leicht ,

vor das Kriegsgericht gestellt .
untere M Zwangsarbeit verurtheilten Verbrecher muffen mrsschließ -

ihm2 « SÄ « hg UchmÄ " S

ntothig , festen Schrittes und erhobenen Hauptes zwischen den

Soldaten einher und sang mit seiner vollen schönen Tenorstimme

ein altes polnisches Kirchenlied an die Mutter Gottes !

Da kam ein Schlitten heran , von Kosaken zu Pferde be¬

gleitet , in dem ein Mann im Militärmantel und eine in kostbare

Decken gehüllte Dame saßen . Auf einen Wink der Dame hielt

der Kutscher an . Der Mann an ihrer Seite winkte den Officier

herbei , der das Commando führte .

„ Wer ist der junge Mann ? " fragte er

„ Ein polnischer Verschwörer , Sabatzki , Excellenz .

„ Was geschieht mit ihm ? "

„ Er wird erschossen , Exeellenz .
"

. ,

Erschossen ! . . . nein ! . . . Es wäre eine Barbarei , einen

Menschen mit einer solchen Tenorstimme zu erschießen , sagte

rasch die junge Dame im Schlitten . ,
Der Mann an ihrer Seite zog em Notizbuch heraus und

schrieb einige Zeilen , dann sauste der Schlitten mit klingendem
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Die Gräfin selbst besaß eine kleine , aber hübsche anmntbi ^

und gut geschulte Stimme . Bis zum Eintreffen beg -stattend?
gab sie selbst dem überglücklichen Sabatzki Unterst

Diese Lectionen waren eine Quelle der Wonne für ihn nfi
gleich die Gräfin Nikowowska ferne davon war , ihm die geringste
Intimität zu gestatten . Er war schon glücklich , wenn er , während
sie vor , hm am Clavier saß , ihre wie von der Meisterhand
Canova ' s gebildeten , herrlichen Arme aus dem dunklen KL
hervortauchen sah , mit dem ihre Kazabaika besetzt und gefüttertwar , wenn sie den Kopf wendete und ihn über die Schulter X
Ijalö strafend , halb spaßhaft ansah oder wenn sie ihm mit einerNotenrolle einen leichten Schlag auf die Wange gab .

Der Edelmann in ihm besaß den Muth , sich die Hand einerFürstin zu erobern , aber der Friseurgehilfe hing sich wie Blei anAmors Flügel und zwang den losen Gott zur Erde , wo ^ gleicheinem Schoßhundchen zu den Füßen der stolzen Schönen laa
$

. , . .^ otzdem
^

war die Fama in Gestalt gefälliger Diener und
neidischer Nachbarinnen geschäftig , und eines Abends , beim Whistdas er leidenschaftlich liebte , wurde dem Grafen Skarbeck ; u -
geraunt , daß sein Götterbild , das sich ihm gegenüber dreifach ge¬panzert zeige mit dem Gesanglehrer einen Roman angesponnen

büngen dro § " ^ ^ b,C 5lUC ^ te aIIer feiner Bemühungen zu

Der Blaubart warf die Karten auf den Tikck im
satteln , steckte zwei Pistolen zu sich und ritt mit seinemalten Kosaken Dorobenko im Sturm durch Feld - und Weideland

Beim Muttergottesbild in der Nähe des Schlosses der GräfinNikowowska stiegen sie ab und banden ihre schwarten llirrttncr
Eme Weide , die klagend über dem murmelnden Bach standsprach Skarbcck , dem Alten die eine Pistole reichend

'

„ erst schieß ich , dann Du . Ich tobte ihn Du sie «
1 b '

Der Kosak nickte nur mit dem schwarzen Kopf .Das Stubenmädchen , dem er einen Ducaten in hi »
druckte , ließ sie ein , und Skarbeck schlich , von Dorobenko oeMnt
d^ rch den teppichbelegten Corridor lautlos bis zu der Thüre d

^
es

SS wär
iiC ® rlfi " t6t " " " - »

"
ALL

y vm -ivn ivUL .
Leise öffnete Skarbeck und trat unbemerkt mit dem Kosakenherein , beide die gespannte Pistole in der Hand .

1

.
Die schöne Nikowowska hatte sich indes an das Clavier aefetst '

LelnSd * ” » « KZ?
< . .

Skarbeck blieb wie versteinert stehen und der alte Kosakhinter ihm . Dann , mit einem Male stürzte er , noch immer diePistole in der Hand , auf Sabatzki los .
1

Die Gräfin sprang mit einem Schrei auf und fiel Skarbeck

Mfden
Arm . „ Was wollen Sie ? « Sind Sie von WZ -

„ Ihn will ich ! " schrie Skarbeck .
„ Sie wollen ihn tobten ! «

„ Nein , engagiren "
.

» Mit der Pistole in ber Hanb ? "

a » >.
~ er ® raf lächelte , ließ den Hahn herab undteckte bie Pistole ein . Der Kosak folgte seinem Beispiel .

, . " P5 Vmb bei mir engagirt , junger Mann, " fuhr Skarbeckort . ,, ^ ch bin ber Graf Skarbeck , ich nehme Sie auf ber Stellemit , und wir unterzeichnen noch heute den Contrakt . "
Sabatzki blickte verwirrt auf die schöne Frau , die ihm mitden Augen winkte , anzunehmen .

"

„ Ich fühle mich sehr geehrt , Herr Graf, "
sagte nun Sabatzki

„ und stehe ganz zu Ihrer Verfügung .
" B '

.
Eine Viertelstunde später entführte Skarbeck den neu ent -

nach Lemberg
' " ™ " " 6,111 Unb üon ^ ier ara nächsten Tage

Nter tr
.
at Sabatzki zum ersten Male in der

orma auf und errang einen vollständigen Triumph . Allen
voran klatschte die schöne Nikowowska in ihrer Loge Beifall .

M
Baronin Kotzebue war indes mit ihrem Gemahl nach

Warschau ubergeftedelt . Als man eines Abends von einem neuenTenoristen Sabatzki sprach , den Skarbeck entdeckt habe rief sie

n Sibttien
" h ei9enthc ^ ^ beckt und zwar beim Zobelfang

Die Baronin trat rasch in die Stube , in ihrem von Frost über¬
zogenen , schimmernden Pelz , einem Cherub gleich und rief : Sie
sind ber Sänger ! Aber Sie haben ja bie schönste Tenorstimme
die ich je gehört habe , weder in St . Petersburg noch in Berlin
oder Wien , nicht einmal in Paris habe ich einen Sänger gehört
der mit Ihnen zu vergleichen wäre . "
‘

Damit war Sabatzki ' s Schicksal besiegelt . Die Gouverneurin
fand es barbarisch , einen hübschen jungen Tenoristen mit dieser
herrlichen Stimme in Tomsk Zobel fangen und Pfeifenrohre ver¬
fertigen zu lassen und versprach ihm baldige Befreiung aus seiner
unglücklichen Lage . Sein Protector , der Beamte , wurde von ihr
m das Vertrauen gezogen , und Beide begannen vereint das
Rettungswerk . Der Rubel besiegte rasch alle Hindernisse . Ein
armer Officier , der mit einer Abtheilung Soldaten nach Rußland
zunickkehrte , ließ sich leicht gewinnen .

Sabatzki bekam die Uniform eines russischen Infanteristen ,wurde von der Baronin reichlich mit Gold versehen und zog mit
der Eskorte , von Niemand erkannt , von Niemand behelligt , aus
dem unwrrthlichen Sibirien fort , dem Westen , der Heimath zu .

Der Offner entließ ihn gleich den übrigen Soldaten in
Kiew mrt einem Urlaubsschein . Sabatzki fand für Geld und
gute Worte leicht ein Fuhrwerk , das ihn bis an die Grenze
und einen jüdischen Schmuggler , ber ihn über diese nach Oester¬
reich führte .

Auf galizischem Boden vollzog er seine Metamorphose , schor
sich Haar und Bart,

, schaffte sich einen europäischen Anzug an
und trat in der kleinen Kreisstadt Zlozow wieder bei einem
Frrseur als Gehilfe ein .

* *
*

Jetzt dachte jedoch Sabatzki auch an seine Stimme . Es
mußte doch etwas Apartes in seiner Kehle stecken , daran konnte
er nrcht mehr zweifeln , die Erfahrungen die er gemacht hatte
warm allzu beweiskräftig . Im nahen Dorfe Koltow vertraute
er sich einem Schullehrer , der einige musikalische Bildung besaß an
Dieser prüfte seine Stimme , fand sie außerordentlich und erbot
sich, ihn zu unterrichten .

'
_ . Sabatzki kam also jeden Sonntag nach Koltow , nahm seine
Leetton und sang während der Messe in der Kirche . In der
Nähe hatte die schöne Gräfin Nikowowska ihr Schloß , und der
Nachbar derselben war der berühmte Sonderling unb Krösus Graf
Skarbeck , der Erbauer des großen neuen Lemberger Theaters .

Die Gräfin war seit zwei Jahren Wittwe . Graf Skarbeck
der , m Rufe eines Weiberfeindes stand , war durch die Amorpfeile
welche ihre wunderbaren , blauen Augen versendeten , ernstlich ver¬
wundet worden . Er huldigte ihr in seiner leidenschaftlichen ex¬
centrischen Weise und bewarb sich um ihre Gunst und ihre Hand

Die Gräfin zögerte noch , dem gefürchteten Anbeter , der vor
der Welt als eine Art Blaubart unb Manfred in einer Person
galt , eine entscheibeude Antwort zu geben , als sie eines Sonntaas
in der Dorflirche zu Koltow Sabatzki singen hörte .

Sie verliebte sich in seine wunderbare Tenorstimme , ehe sie
chn selbst noch gesehen hatte . Nach der Messe eilte sie auf den
Chor , und da der Sänger fast ebenso schön und bezaubernd war
wie seine Stimme , so wurde der Funke zur Flamme , und eine
Stunde spater entführte die reizende Wittwe den adeligen Frisenr -
gehilfen auf ihr Schloß .

m
einem vertraulichen Tete a Tete erzählte Sabatzki der

Gräfin Nikowowska seine märchenhaften Lebensschicksale und ge¬
stand ihr auch seine gegenwärtige Stellung ein . Die Gräfin
lachte . „ Es giebt ein arabisches Märchen , in dem ein Prinz die
Rolle eines Barbrers spielt . Sie sind auch nichts Anderes , als
ein verkleideter Prinz und werden bald der Fürst des Gesanges sein «

Sofort wurde ein Plan für Sabatzki ' s Zukunft entworfen ,an defien Ausführung die schöne Wittwe mit ber ganzen Energie
einer Polin ging . Er verließ seine Stellung unb würbe unter
bem Titel eines Gesanglehrers in einem Pavillon in unmittel -
barer Nähe beg Schlosses einquartiert . Zugleich würbe von
Warschau em ber Gräfin bekannter italienischer Sänger ber sich
M Ruhe gesetzt und seine Stimme verloren hatte , aber eine aus¬
gezeichnete Methode besaß , durch Eilboten verschrieben , zu keinem
anderen Zweck als um dem sogenannten Gesangslehrer der Gräfin
feiner ) eitg Gesangsunterricht zu ertheilen .
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für die Monate August und September nehmen jederzeit an :

in Biebrich - Mosbach . . . . Theod . Koerner ,

„ Bierstadt Johann Lupp ,

„ Dotzheim . . Friedrich Ott ,

„ Erbenheim Ortsdienen Stahl ,

„ Rambach Frau Schiink , Wwe . ,

„ Schierstein Conrad Speth ,

„ Sonnenberg Frau Christ . Wiesenborn , Wwe .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " in der nächsten Umgebung Wiesbadens seinen Leserkreis immer mehr »

erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Der Berlag .

Bekanntmachung .

Auf Autrag des Herrn Rechtsanwalt
Dr . Mo Oswalt zu Frankfurt a . M .

werden Montag , den 28 . Juli , Vor¬

mittags 10 Uhr , im Pfandlokal Kirch¬
gasse 47 nachverzeichnete Gegenstände ,

als :

1 Schreibtisch , 1 ovaler Tisch , 4 Stühle ,
1 Noten - Etagere , 3 Blumentopfständer , vor¬

stehende Gegenstände sind aus schwarzem Pali¬
sanderholz ;

1 Chaise - longue , 1 Sessel , 1 Garnitur ,
1 Sopha , 2 Sessel , 4 Stühle , versch . Kleider¬

schränke , 1 Waschtisch , 1 Nachttisch , 3 Stühle ,
1 Kleiderständer , 1 Lüster u . dergl . mehr ,

öffentlich gegen baare Zahlung ver¬

steigert .

Wiesbaden , den 25 . Juli 1800 . 194

Eifert ,

__
Gerichtsvollzieh er .

Die evang . Kirchenkasse ersucht um schleunige Ein¬

zahlung der fälligen 1 . Rate evang . Kirchensteuer .
Bureau : Taunusstraße 35 . 14198
Wiesbaden , im Juli 1890 .

Ä die Mitziikder des Adi . MM - AlsMes .

. Heute Sonntag , Abends 9 Uhr : Versammlung
ln ^ r Restauration „ Zum Mohren "

. 14181

— . ___________________
Die Commission .

MiliM - Umin .

Das für heute Sonntag in Vorschlag gebrachte

Waldvergnügen wird der nassen Witterung
halber bis auf Weiteres verschoben . 199

Der Vorstand .

' I
'

sarsa - V er ein .

Heute Sonntag , den 27 . Juli e . ( bei

günstiger Witterung ) :

1Ä8 * Sommerfest
auf unserem Turnplätze , District „ Atzelberg "

, wozu wir die

Mitglieder und Freunde des Vereins ergebenst einladen . 378

Der Vorstand .

Wiesbadener Mahr - Verein

„
Vorwärts “

.

Sonntag , den 27 . d . M . :

ereinstour
nach Frankfurt a . M .

Abfahrt punkt 1 Uhr vom
"
Wilhelmsplatz .

Gäste sind freundlichst eingeladen . Der Fahrwart .

Gesangverein „
Neue Concordia “

.

Dienstag , den 29 . Juli , Abends 9 Uhr , im Vereinslokal :

Außerordentliche Generalversammlung .
Wegen wichtiger Verhandlung werden die Mitglieder gebeten ,

sämmtlich und pünktlich zu erscheinen . 96
Der Vorstand .

Männer - Quartett „
Hilaria “

.

Sonntag , den 3 . August :

Ausflug nach Schloß Schaumburg .

Abfahrt Morgens 5 Uhr 5 Min . mit der Hess . Ludw .- Bahn
( Sonntagsbillet ) . Listen zum Einzeichnen liegen auf bei den

Herren Chr . Dankoff , Goldgasse 15 , und K . Kappes ,
Röderstraße 25 .

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ergebenst ein 132

_______________________Der Vorstand .

OMrtfnfo * „ Möblirte Zimmer "
, auch ausgezogen ,

4/iUlUlv ♦ vorräthig im Verlag , Langgasse 27 .
’ *
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Red - Star - Line .
5019

Antwerpen - Amerika . - ^ sj
^ Alleiniger Agent W . Bickel , Langgasse2V ,

Her

<Jn der gestrigen Annonce , betr . meine Geschäfts - Eröffnung ,
muß es statt Oranienstraße 4 MY - Oranienstraße 2 ,
Victualien - Geschäft , heißen .

Hochachtungsvoll
Wilk . König , Tapczirer nnd Deeoratenr ,

____________ Oranienstraße 2 , Victualien - Geschäft .

la Feder in eine Cylinder - oder Anker -
Uhr 1 Mk . 50 Pfg . , Reinigen 2 Mk . Für jede Reparatur
3 Jahre Garantie . 14595

Ewald Stöcker , Uhrmacher ,
kW - Webergasse 56 .

iklche
mA

M £

ßerechi

fertigt die

Schellenberg
’sche Hof - Buchdrnckerei I

Wiesbaden , Langgasse 27 .

Durch vielseitige Fragen veranlaßt , erlaube ich mir meiner
werthen Kundschaft und einem verehrten Publikum anzuzcigen ,
daß ich mein Geschäft nach wie vor betreibe und empfehle

'
ich

mich in allen in mein Fach einschlagenden Arbeiten unter Zu¬
sicherung billiger und reeller Bedienung .

Hochachtungsvoll

K . Blümer
,

Bau - und Möbel - Schreinerei , Jalousien - und Kehlleisten - Fabrik ,
_____________ Friedrichstraße 37 . 14122

ji
6

- 12855
51 . Oifenstadt , Neugasse 1 ,

Bilder - Einrahmegeschäft und Fensterglas - Handlung .

Familienderhältmsse halber
bleibt meine Wirthschaft heute Sonntag , den 27 . Juli ,
geschlossen .

Hochachtungsvoll
Merten , „ Schwanen "

,
, ___________________ Erbenheim . 14161

Für Liebhaber der Magie
bietet sich hiermit eine außerordentliche Gelegenheit . Sämmtliche
von W , Frikell im Kurhause vorgezeigten Kunststücke werden
für nur 6 Mk . vollständig erklärt . Preis mit dem nöthigen
Zubehör nach Uebereinkunft . Ein vollständige Kauber - Soiree
für 20 Mk . Erklärung aller anderen Kunststücke billigst !
Näh . in der Tagbl . - Exp .

Nur acht Tage in Wiesbaden ! 14172

511111 ip ie ^ er Art werden billigst geflochten , repärm und
polirt hei Ph . Karb , Saalgasfe 32 . 10361

Die

Wiesbadener Ban - Gesellschaft
( Floeck & Bossel ) ,

Büreau : Rheinstraße 25 , Telephon No . 121

empfiehlt sich zur Anfertigung von Bauplänen zu Gebäuden , Canal -
und Tiefbau - Anlagen ( Bier - , Wein - und Eiskeller rr .) . Ueber-
nahme für eigene Rechnung ; im letzteren Falle Skizzen und My .
kostenfrei . Auskunft in Bauangelegenheiten gratis . — Nachweis

für Immobilien hier und auswärts . 392g

. Herren - Anzüge werden unter Garantie nach Maaß angi '
fertigt , Hosen 3 Mk . , Uederzieher 9 Mk . , Röcke gewendck
5,50 Mk . , sowie getragene Kleider gereinigt u .

‘
repariri

bet H . Kleber , Herrenschneider , Marktstr . 12 , Hth . 12853

Hpri ’ Pill/lpidae » werden reparirt und chemischvl I üämiüällLr gereinigt , sowie Hosen , welch
durch das Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maoi
gestreckt . W . Hack , Hüfnergasse 9 . 28i

tobe
‘"

Üitw - Alle Reparaturen an Hälesclien A
werden unter Garantie schnell und solid ausgeführt von Will ,
Dorlass , Mechaniker , Castellstraße 4/5 , Mart . 1861

Rllrlllirtblibmi werden gereinigt , von allen Flecken befrei !
gebahnt Mauritiusplatz 3 . 502 «

Reparatur u . Renoviren all . Möbel,PolirenMattire «!
Frrurssen streng gewissenhaft , billig u , sofort Mauritiusplatz 3 . 398 «

r de uslohn für Aufarbeiten von Betten und Polstermöbeli

Canape ^ ^
M ^ 50 Pfg . , Seegrasmatratze 2 Mk, ,

Karl Kanneaberg , Tapczirer , Röderstraße 17 ,
___________ ________ nicht bei Schreiner Limbarth . 12758

Coeosstricke zum Fruchtbinden ,

sowie Erutetücher
empfiehlt 14206

< « £ • Knefeli , Seiler , Neugasse 17 .

Otto Köhler
, MOirderki , Wedergllsse 58 ,

swpfiehlt sich zum Einrahmcn von Bildern , Spiegel »
Brautkränzen re . Alte Bilder und Bilderrahmen werden g«
rernigt und wieder wie neu hergestellt . Großes Lager in Gold
leisten nnd Rahmen . Billigste Preise ,

'
117A

MlMa , Mm « md lMsstzcii LZÄÜ
Stielstich - Arbeiten angefertigt Weilstraßc 20 , 3 St ,

Badhans
„

Zur goldenen Kette “

,

Langgasse 51 . 4451
^ cider a . 50 Pf . Im Abonnement billiger .

Alle Schnhmacherarbeiten werden schnell und bÄ
besorgt : Herrcn - Siefelsohlen und Flecke 2 Mk . 80 Pf . , Dame «-)
Stiefelsohlen und Flecke 1 Mk . 80 Pf . Oranienstraße 33 ,
Mittelbau 1 St . h .

___________ Ph . Ernst . 13299

/ Neuheit ! i

Visitenkarten
mit Berufs - Abzeichen



BMjMjSgMBME

mpfehlemich zum Unfertigen vonHerren - und Knaben -

, kleidern zu billigen Preisen . Garantie für guten Sitz u .

. tadellose Arbeit . Reparaturen schnell » , billig . 2974

Li . Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgaffe 4 .

Sprenger s Latrinen - AMuhr . |
Anmelde - Bureau zur Abfuhr bei 3669

Herrn JP . Mato , Kirchgasse 51 .

einzureichen . _________ ________ _______________

# 30 . Brief mitnehmen .
-

Arbeit zum schreiben , Rechnen , Eorreipondiren übernimm »

eine Dame . Gest . Offerten unter L . 19 an die Tagbl . - Exp .

Eine Wittwe , 31 Jahre alt , ohne Kinder , Hausbesitzerin und

120,000 Mk . Baarvermögen , möchte sich wieder verheirathen . Pastor ,

Doctor oder Lehrer bevorzugt . Anträge unter 8 . 0 . 3828fmd der

Expedition des „ General - Anzeiger
" Berlin SW . 61

unter A . W . 50 hauptpostlagernd .
.

AZ » _ WM» » awi finden freundl . Aufnahme bei Fr .Wistd ,
AKZKRTUVKA Hebamme , Faulbrunnenstraße 5 . 5021

Kleider , Gold , Silber u . s . w . bezahlt

ausnahmsweise gut
ILatl Ney , Schachtstraße 9 .

toben täglich gewaschen von Frau Merz , Geisbergstr . 16 .

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen in und außer

freut Hause .__________
Lirin LoKlor , Stemgasse o . 284

Beltfedern und Dannen werden mittelst Dampfmaschine

staubfrei und geruchlos gereinigt . Näheres 6ei 255

Frau Zoller , geb . Haustein , 8 Mrchelsberg 8 .

ür getragene Herren - und Damenkleider , Uniformen ,

Uhren , Gold - und Silbersachen 1551d

. werden stets gezahlt
von Äug . Görlach

,

NB . Bestellungen können auch per Post gemacht werden .

AnsualMswrisr gut bezahle ich
abgelegte Herrenkleider , Frauenkleider , Schuhe u . Stiefel , Fracks ,

Cylinderhüte , Wäsche re . Auf Bestellung komme in ' s Haus .

Simon Lanüau , Metzgergasse 31

Damerr - Schneiderin ,

«eiche in den ersten Geschäften thätig war , empfiehlt sich

M Unfertigen von Kleidern und Mänteln in und außer
L Hause , unter Zusicherung solider Aussührung und billiger

Wchnung . Zu erfragen Kleine Burgstraße 5 , im Laden .

Für Dame « !
Den geehrten Damen zur Nachricht , daß Costüme , welche

«ir zwischen heute und -dem l . Oetober zur Anfertigung übergeben

netben , zur Hälfte des seitherigen Preises bei tadelloser Ans -

Mmng gemacht werden . o
Frau Rendant Meyer , Schillerplatz 3 , 2 St .

-
Eine Kleidermacherin empfiehlt sich in und außer dem

Hause . Michelsberg 11 , Part . __
"

Eine Kleidermacherin empfiehlt sich in und außer dem

Hause. Walramstraße 35 , 1 . Et . _ ___

_____________
G - p - dM - r » : zanssass - 27 . - - - ' KM - Zy

I -dL -LV - » aaX '
w

Ein kl . , gut gehendes Speeerei - Geschäft
oder ähnliche Branche , in guter Lage , wird

zu kWen gesucht . Gefällige Offerten nebst Bedingungen erbeten

unter A . B . 119 an die Tagbl . - Exp . .

Alte Silbermünzen und altes Papiergeld
zu kaufen gesucht

^ Neue Colonnade 4 .

An - u . Verkauf von getr . Kleidern , Schuhwerk u . ^>ergl .

Selbst gemachte , sehr dauerhafte Arbeitsschuhe a Mk 5 .50 , Kinder¬

schuhe v . 1 Mk . an , Herren - Stiefelsohlen Mk 2 .70 , orauen - Stiefe !.

sohlen u . Flecke 2 Mk . P . Schneider , Schuhmacher , tzochstatte30 .

Eine kleinere gut erhaltene LLadeneinrichtung für Speeerei

wird zu kaufen gesucht . Näh , in der Tagbl . - Exp .
" ■

Ein gebrauchtes , aber noch gut erhaltenes Zweirad für einen

kräftigen Herrn zu kaufen gesucht . Preis und Angabe der Con -

strnetion unter P . B . 22 an bte Tagbl . - Exp . 13969

" "
Gebrauchtes , gut

■ erhaltenes Spinnrad zu kaufen gesucht

Kapellenstraße 37 , Parterre .

! Eine gut erhaltene BoliGve zu taufen ge¬

sucht . Off . unter „
Voliere “

an die Tagbl . - Exp .

Ein Kind
,

von l1/ » Jahren , allerliebster Knabe , gut erzogen , soll achtbaren

kinderlosen Leuten zur liebevollen und gewissenhaften Pflege

übergeben werden , welche die feinere Pflege verstehen ,

in guten Verhältnissen leben und nicht auf große Bezahlung

sehen . Gefl . Offerten unter P . Z . 17 an die Tagbl .- Exp . erb .

Wer vermittelt Heirathen ?
Offerten unter H . 1040 postlagernd Mainz .

Wiesbadener Dünger - Ausfuhr - Gesellschaft .

Bestellungen , zur Entleerung der Latrinen - Gruben beliebe

man bei Herrn E . Strittet , Kirchgasse 38 , machen zu

wollen , wo auch der Tarif zur . Einsicht offen liegt . 224

Rene Bleich - Anlage .

SÜ ) ierfismerweg 3a ( nahe an der Stadt ) I

kann Nachts gebleicht werden . 13620 I

Ein Dame wünscht sich einer Dame zum Spazieren¬
gehen anzuschliesten . Auf Wunsch könnte dieselbe auch am

häuslichen Verkehr theilnehmen . Adresse unter M . A . 1450

ff die Tagbl .- Exp . .

Welcher Capitalist ,
!

Lust , sich gegen doppelte Sicherheit und hohe garantirte Zinsen
au einem flotten Geschäft in Hessen mit 25 — 30,000 Mk . still zu

belheiligen, Offerten unter C . E . F . postlagernd Wiesbaden .

Welcher cdeldenkende Herr oder Dame wäre geneigt , einer

jüngeren gebildeten Dame zur Gründung einer sicheren

Existenz mit einem verz . Darlehen von 500 Mark auf einige

Jahre helfen zu wollen ? Gefällige Offerten erbeten unter

„ Edelmntli “ postlagernd Wiesbaden .

iMWPe * Gesucht wird von anst . jung . Dame unter

, Diseretion ein Darlehen von 10 Mk . Gefl .

uichianonvme Offerten unter G . SS . 50 postlagernd erbeten .
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Deutscher Hof
,

Goldgasse 2 a .

General - Depot und alleiniger Aus¬
schank des Bayerischen Exportbiers
der Storchenbrauerei zu Speyer
( direet vom Fatz ) .

MLtagMsch .

Gute Küche . — Reine Weine .
Schöne Garteulokalitäten .

Um zahlreichen Zuspruch bittet

G . Zimmermann *

Ausschank in Biebrich bei G . Schaub ,
» Zur Eintracht "

, Mainzerstraße . 14186

Ein solid und geschmackvoll gearbeiteter alt -
deutscher Divan ist zum Preise von 100 Mk . zu
vsrkausen bet 14190

L 3 . Idbikenbaeh , Tapezirer , Nerostr . 35 .

Felsenkeller ,
Taunnsstratze

Militär - Frei - Concert . - WG
_________ ___________________ ____ _____

J . Ebel ,

Alle Sorten selbstgerupfter

Settfeüern
empfiehlt

Job . Geyer , KiMrml ,

3 Marktplatz 3 .
Fernsprechstelle 47 .

________________________________________
14195

Große Voliere
mit 28 tropischen und einheimischen Vögeln für 50 Mk . abzu .
geben Walkmühlstraße 35 , I . 14166
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Vvpedttrott : Lausgasse 37 .

■ 1 ®
'

Franz Gerlach ,
©ptikrr ,

empfiehlt ganz besonders ein sinnreich construirtes Pince - nez ,

welches vorzüglich und sicher sitzt ._____________________
141 -

Das Buch der Liebe und Ehe ,

Rathqeber für Verlobte und Neuvermählte . Von einem

Mediciner . Mit Abbildungen Preis Mk . V/a franco .

_____
JE . Warschauer , Dresden .

Der heutigen Nummer des „ Wiesbadener

■ PI ® Tagblatt
" liegt eine Empfehlung der Firma

Heinrich Kley er , Frankfurt a . M . , über „ Adler -

Kahrräder
" bei , welche besonderer Beachtung empfohlen wird .

Vertreter der Fabrik ist : Hugo Grün , Schylgasse 4

Wiesbaden .

Mittheilnng .

HiKmit hie ergebene Anzeige , daß ich das von meinem sel .

Manne , Herrn

Peter Tfeurm ,

seit Jahren betriebene

Tüncher - und Lackrrer - Geschäft
unter Führung meines ersten Arbeiters in unveränderter Weise

weiterführe und bitte , das meinem sel . Manne geschenkte Ver¬

trauen auch auf mich gütigst übertragen zu wollen .

Hochachtungsvoll
Frau Peter Thurn , Wwe . ,

______________________
Schachtstraße 24 . 14177

Wegen Platzveränderung verkaufe eine aus Holz construirte

Halle mit gutem Gebälk und Kniestock , das Dachwerk W Papp¬

deckung , eine aus Stammholz folid construirte Halle , 20 Mir . I . ,

5 40 Mtr . tief , mit gutem Gebälk , Kniestock mit Dachwerk , sowie

ein Svalier - Garteuhäuscheu billig . Näh . bei 14169

C . Meier , Dachdeckermeister , Moritzstraße 21 .



SM - 30 Mi - sdad - « - - Tagblatt . N - . 173

gebrauchtes , billig ( 75 Mk . ) ab -
gJ-lUJvvlJvilzT (vUiUimi » zugeben Mainzerstraße 12 , Part .

10941

Junge Spitzhündchen ( 3 Stück ) , kleinste reine Rasse , zu
verkaufen Hcrrngartenstraße 7 . 14189

Vorhänge , Oelgemälde u . dergl . 208

zu verkaufen Saalgasse 26 . 13770

Saalgasse 38 , ist auf 1 . October anderweitig zu verpachten .
Näh . bei Gebt . Esch . 13284

Zwei hochelegante Herrschaftsbetten mit 3 - theiligen
Roßhaarmatratzen Mk . 340 , 1 Spiegelschrank Mk . 80 ,
1 Herren - Büreau mit Actenzügen Mk . 140 , 1 Eichen -

Vorplatz - Toilette mit 2 altdeutschen Stühlen
Mk . 120 . 13968

Eriedr . Bohr , Taunusstraße 16 .

Wegen Aufgabe des Geschäftes ver¬

kaufe ich :

3 Petroleumlampen mit Prismen ä 12 und
6 Mk . , 1 Küchenschrank 10 Mk . , 1 Eisschrank
10 Mk . , 1 Schlafsopha 20 Mk . , 1 Kommode
5 Mk . , 1 Anrichte 3 Mk . , 1 Küchentisch 1 Mk . ,
1 Ablauf 1 M ? . , 1 Kinder - Sitzwagen 6 Mk . ,
2 Altmaim ’ sche Füllöfen je 6 M ? . , 1 stein .
Weintonne mit Hahn 4 Mk . , 1 Kinderschlitten
1 Mk . , 1 Fliegenschränkchen 1 Mk . , 3 eiserne
Vorlegeschilder 12 Mk . und ' /i - , xla« und ' /i - Ltr . -

Weinflaschen , geschliffen . 14147

_______
t ^ eaa Merz ? Geisbergstraße 2 .

Ein zweischläfiges vollständiges Bett mit Sprungrahme billig

Zimmerspane
karrenweise zu haben Hellmundstraße 25 , Part .

sind Schwalbacherstraße 25 , Bel - Etage , billig zu
verkaufen : 2 eomplette Betten mit hohen Häupten ,
1 Spiegelschrank , 1 Wasch - Kommode mit weiher
Marmorplatte und Toilette , 2 Nachttische , 1 Divan ,
1 2 - thüriger Kleiderschrank , 1 Waschkommode mit

grauer Marmorplatte , 1 Seeretär , innen eichen ,
1 Herren - Schreibbüreau , 1 Bücherschrank , 1 ovaler

Tisch , 1 Antoinettentisch , 1 Ausziehtisch , 2 Spiegel ,
1 Console , 1 Kommode , 1 Vertieow , 1 Büffet ,
12 Champagner - Gläser , 2 Regulateure , 1 Plüsch¬
garnitur ( Sopha , 6 Sessel ) , 1 do . ( Sopha , 2 Sessel ) ,
1 Nähtisch , Nipptisch , Notenständer , Stühle , Teppiche ,

Briefmarken ,
8600 Stück , zu verkaufen . Näh . Kl . Burgstraße 8 , 3 . Etage .

3ISZIBI

Erne m bestem Betrieb stehende Schlosserei im eigenen
Hause ist mit Werkzeugen und Inventar für 2000 Mk . zu tier =

kaufen event . zu vermiethen . Näh , in der Tagbl .- Exp . 11187

Lehrstr . 2 Bettfedern , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 3938

Eine griechische Landschildkröte zu verk . Michelsberg 15 .

Ans den Civilstandsregistern der Nachbarorte .
Siebrich - Wosbach . Geboren : 18 . Juli : Dem Landmann Georg

Reinhard Reitz e. S . — Aufgeboten : Taglöhner Friedrich Steinacker aus
Neuhemsbach in Rheinbayern , wohnh . hier , und Susanne Karoline
Friederike Schwärze ! von hier , wohnh . hier . — Laglöhner Friedrich
Bachmann aus Hackenheim in Rheinhessen , wohnh . hier , und Angelika
Johanna Franziska Larnaz aus Altona , wohnh . hier . — Schneider¬
meister Philipp Heinrich Martin Kaiser aus Lierschied , Kreis St . Goars¬
hausen , wohnh . hier , und Eva Rathgeber aus Finthen bei Mainz , wohnh .
hier . — Kauftnann Rudolf August Karl Friederich Schäfer von hier , wohnh .
hier , und Katharine Karoline Lang aus Hirschhorn am Neckar , wohnh .
daselbst . — Verehelicht : 19 . Juli : Feldwebel bei der Kgl . Unterofficier -
Schule hier August Karl Reinhold Kunde aus Zanow , Kreis Schlawe ,
und Auguste Marie Baum von hier , wohnh . hier . — Gestorben : 18 . Juli :
Kaufmann Adolf Ludwig Wentzel , 63 I . — 20 . Juli : Taglöhner Philipp
Adam , 53 S . — 25 . Juli : Frieda , T . des Fabrikarbeiters Georg Bolle , 9 M .

Sirrstadt . Geboren : 24 Juli : Dem Landmann Philipp Karl Bier¬
brauer e. T ., Auguste . — Aufgeboten : Laudmann sFranz sKonrad
Wilhelm Born aus , Wallau im Landkreis Wiesbaden , wohnh . daselbst ,
und Cölestine Henriette 'Wilhelmine Bierbrauer von hier , wohnh . hier .
— Schreiner Philipp Christian Karl Bach , und Näherin Juliane
Philippine Pauline Ripp , Beide von hier und wohnh . hier . — Gestorben :
21 . Juli : Juliane , geborene Schild , Witlwe des Laudmanns Friedrich
Mayer II ., 55 I .

Sonnrrrbrrg und Mumbach . Aufgeboten : Maurergchülfe August Wil¬
helm Müller und Wilhelmine Katharine Dorothea Will , Beide aus
Rambach und wohnh . daselbst . — Gestorben : 23 . Juli : Bertha Friede¬
rike , geb . Koch , Ehefrau des Schriftsetzers Karl Wilhelm Dörr zu Sonnen¬
berg , 20 I . 11 M . 22 T . — 24 . Juli : Zu Sonnenberg Anna , geb .
Desaga , Wittwe des zu Wiesbaden verstorbenen Con ^rollcurs Jean

Baptist Mackauer , 53 I . 9 M 27 T .

Eine zweischl . Bettstelle , wie neu , 1 Aushängeschild , 1 9Jiarator =

platte billig zu verkaufen Frankenstraße 20 , Dach rechts ._________
Kleiderschränke v . 14 Mk . an zu vk . Hermannstr . 12,1 . 996

Divan und Canape ä 30 Mk . zu verk . Friedrichstraße 23 , I .

Schachtstratze 9 b , ist zu verpachten . Näheres in der
Wirthschaft selbst . 14079

Ein neuer Küchenschrank und 1 - thür . Kleiderschrank
zu verkaufen Mauergasse 12 , Seitenbau .________________________

Zwei 4 - flügl . Fenster , 2,65 Mtr . hoch , 1,25 Mir . breit , so
gut wie neu , sind zu verkaufen Adelhaidstraße 16 a , Part . 14023

Wirthschastsmöbel , fast neu , sind abzugeben . Steingasse 7 . '

Reisekoffer , neu , mit Leinwand bezogen , für 15 Mk . zu
verkaufen Michelsberg 9a , Hinterh . Part ._______________________

Ein Kinderwagen zu verkaufen Karlstraße 30 , Ästittelbau
2 St . hoch .

Ein gebrauchter Kinder - Liegewagen billig zu verkaufen
Dotzheimerstraße 30 , im Laden .________ _ __________________

■

Kinder - Sitzwagen , größerer , zu verkaufen Taunus -

straße 21 , Seitenbau links
________________________________

11673

Ein Krankenwagen und ein Tragstuhl ist zu verkaufen
Friedrichstraße 2 , 3 St .

____________________________________
14111

Zwei gut erhaltene Metzgerwagen und eine Rolle

theilung halber billig zu verkaufen Lehrstraße 12 .__________
14113

Ein neuer leichter Metzgerwagen ( Break ) billig zu verkaufen
bei D . Napp , Helenenstraße 5 . 3480

Ein gebrauchtes , in sehr gutem Zustande befindliches Tandem -
Zweirad zu verkaufen . MH . in der Tagbl . - Exp . 14150

Ein Bronze - Lüfter ( 3 - armig , für Gas ) billig zu verkaufen
Große Burgstraße 15 .

_____________________
12385

Ein dunkelgrüner Kachelofen und ein kupferner Wasch -

keffel in eisernem Heizgestell zu verkaufen Martinstraße 7 .
Eine kleine , fast neue Hobelbank zu verkaufen . Näh . in der

Tagbl . - Exp .
__________________________ _______________

14149

Fünf Oleander zu verkaufen . Näh . Elisabethenstraße 21 ,
Gartenhaus Part . 14028

60 Ruthen Hafer auf dem Halm zu verkaufen bei 14120
E . Roos , Adelhaidstraße 62 .

Lahnstratze 3 ist Seilstroh zu verkaufen . 14200

Franz . Kaninchen , groß und klein ,
billigst Walkmühlstraße 4 .
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Tannhäuser :

Adler

Taunus - Hotel :

van Noyen , 2 Frl
Rohde -Steinberg .

Hotel du Nord :

Pfälzer Hof

Alsfeld .
Hermann , 2 Frl . Aschaffenburg .
Zang , Rent . New -York .

Frhr . v . Winkelmann .

Zum Erbprinz :

Hotel Victoria :

Büdesheim .

Hotel Weins :

New -York .Lilien :

Holland .

Hof :

Deutschland .Krämer m . Fr .
Amsterdam .
Amsterdam .

Pittsbnrg .
Pittsburg .

St . Goar .
Kronach .

Mainz .
Dülken .
Leipzig .

Höchst .
Hadamar .
Chemnitz .

Charkow .
New -York .

Breslau .
Cassel .
Cassel .

Crefeld .
Eupen .
Berlin .

Berlin .
Berlin .

Haag .
Werne .
Werne .
Werne .

Hamburg .
, Nakskov .

Köttschau , Frl .
Scheltus m . Farn .
Cohen m . Fr .

Leipzig .
Barmen .

Fahr .
Danzig .

Berlin .

Gotha .
Freiberg .
Freiberg .

Cassel .
Berlin .

Berlin .
Berlin .
Erfurt .

Bernburg .
Giessen .
Leipzig .

Prag .
Berlin .

Solingen .

Hannover .
Gernsheim .

Vaihingen
Frankfurt .

Rotterdam .
Fünfkirchen .

Amsterdam .
Amsterdam ,

Solingen .
Ladenburg .

Berlin .
Barmen .

Berlin .
Hamburg .
Elmehorn .
. Hamburg .

van Raden .
Prehn .
Hirsch m . Fr .
Baehr .

Eisleben .
Rendal .

Berlin .
Brüssel .

Mülheim .
Bremen .

Erfurt .
Mannheim .

Hamburg ,
Neuss .

Jokohama .
Russland .

Lübeck .
Magdeburg .

Medebach .
Czernille .

Gera .
Berlin .

Münster .
Berlin .

London .

Breslau .
Cassel .

Köln .
Oelmütz .

Workington .
Chicago .
Chicago .
Chicago .
Chicago .

Warschau .

Frankfurt .
Hamburg .

Neuhof .
Stuttgart .

Ludwigshafen .
Brükenau .

Nürnberg .
Oberstein .

Köln .
Glatz .

Barr .
Marienbad .

Hamburg .

Braunschweig .
Haag .

y Amsterdam .

London .
London .

Hilversum .
Fr . Hilversum .

Rochester .
Rochester .

Köln .

Kevelaar .
Stuttgart .

Wolfenbüttel .
Frankfurt .

Mainz .
Schweinfurt

Johnston ,
Johnston , Frl .
Vlaanderen m . Fr .
van Helmskerk m .
Gottschalk .

Stiefel , Frl .
Marquatti , Graf .
Saalfeld , Kfm .

DVuoHvl , llivUi . .
Gerson , Kfm .
Bückling , Rent .

Flath .
Weyher , Dr . med .
Baaum , Fbkb .

Schocker .
Schocker , 2 Frl .

Ziegler .
Bing m . Bed .

Reinicke , Kfm .
Wohleche m . Fr .

Knebel , Fr . m . Sohn .
Knebel , Lehrer .

Nonnenhof :
Hasseihorst , Rent . Charlottenbnrg .
Schwemann . Hildesheim .

Hof :
Bolton .

Aachen .

Wilhelmstrasse 38 :
v . Sickinghe , Fr . Oberst . Utrecht .

Koch , Fr . m . Farn .
Villa Luise :

Koppeschaar .

Keil , Fbkb .
Fleischmann m . Farn ,
Hundei , Rent . m . Fr .
Cornil . Rent . m . Fr .

Rhein - Hotel & Dependance ;

Ras - Williams m . Farn . London .
Barr .

Asser , Dr . jur .
Wietroff , Fr . Rent .
Bolte , Frl . Rent .

Luxemburg .
Luxemburg .
Blumenthal .
Blumenthal ,

, Finnland .
Paderborn .
Naumburg .

Hückeswagen .
Fr . Hamburg .

Berlin .
Berlin .

Elberfeld .

Berlin .
Crefeld .

Berlin .
New -York .
New -York .

Berlin .
Würzburg .

Eisern .
Rinsdorf .

Heppenheim .
Nürnberg .

Scheller , Rent . m . Farn . Leipzig .
Gerson , Kfm . Schönebeck .

Rosenstrasse 12 :
Wallace m . Fr . London .
Martin , Fr . Kent .
Wittuck , Prof . Oxford .

Taunusstrasse 26 :

Allen m . Fr .
Allen .
Boyd Moss m . Fr .
Kochmann m . Fr .
Metzker .

Weisses
Schneider .
Nippes , Frl .
Veit sen . m . Fr .
Weiss , Fr .
Müller .

Macki , Dr .
Crosley , Fr .
Backer , Fr .
Burleigh , Fr .

Hannover .
Düsseldorf .
Düsseldorf .

Louisville .
St . Louis .

Danzig .
Leipzig .

Köln .
Oldenburg .

Miltenberg .

Morton , Rent .
Bäuerlein , Kfm .
Tegethof , Kfm .
Weber , Kfm .
de Hock , Fbkb .

Husemann m . Fr .
Exsel , Fr .
Exsel .
Winter , Rent .
Raacke m . Fr .
Brümmer m . Fr .
Klotz m . Fr .
Büschohn , Kfm .
Delhard , Fr .
Winterheld .

In Privathäusern :
Park -Villa :

Feist -Belmont m . Farn . Frankfurt
' Pension Mon -Repos :

Fly - Smyth , Dr . med . London .
Villa Germania :

Schmidt .
Save m . Fr .
Rashange , Frl .

Dresden .

Hof :
Dortmund .

Hildesheim .

Simon , Rent .
Dubke , Kfm .
Buckingham m . Fr .

Stierle , Kfm .
Hofmann m . Fr .
Loonen , Fbkb .
Kürenberg .
Strücker .
Hatzfeld .
Hess , Kfm .
Simon , Kfm .
Werner , Kfm .
Kolff .
W ohlfarth .
Holly , Kfm .
Müller , Kfm .
Schmalz , Kfm .
Brenner .
Gundermann .

Niessen , Dr . phil .
Niessen .
Krüger , Dr ., Kfm . m . Fr .

Rechahr m . Farn .
Heyder , Lehrer .
Glenk m . Fr .
Reinhard , Kfm .
de Joug m . locht .
Pazsitz m . T .
Beddingk , Rent .
Beddingk , Kfm .
Leib , Kfm .
Scola , Weingutsbes .

Friedrichs , Kfm .
Mackert , Kfm . m . Fr .
Grippain , 2 Hm . I
Sturm , Dr . med .
Niesse , Kfm . m . Fr .
Otto , Kfm .
Schneider , Reg .-Rath .

Hennebruch , Kfm .
Hagen , Kfm .
Noeller , Kfm .
Bodenius , Dr . med .

Schuh , Fr .
Merz , Kfm . m . Fr .
Wo Hf , Kfm . m . Fr .
Schmidt , Kfm . m . Fr .

Koester , Dr .
Cohen , Kfm .
Humser , Baumeister .
Noll , Kfm .
Müller , Rechn .- Rath .
Levi , Kfm .
Robinson , Frl .

Doeleman . Zwalume .
Buys . Drimmelen .
Stal Drimmelen .
Willemsen . Raamsdouk .
Kurtz , Fbkb . rn . locht . Amorbach .

Berlin .Jungmann m . Fr .
Becker , Fr . m . Bed .

Cölnischer
Schopp mann , Kfm .
Struscb , Fbkb .

Heugentaister , Kfm .
Stauch , Kfm .
Weitzel m . Fr .
Klein , Fr .

Alleesaal :

Haselhorst m . Fr . Charlottenbnrg .

Bären :

Frhr . v . Blomberg , Pr .-Lt . Berlin .

Hotel Block :

Vier Jahreszeiten :
~ Wien .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 26 . Juli .)

Offenbach .
Heidelberg .
Heidelberg .

Kettwich .
Kettwicb .

Louisville .
Frankfurt .

Worms .
Mannheim .

London .
Bad Nauheim .

Metz .
Flacht .

Gemünd .
Gotha .

Nimburg .

v. Pfuhl m . Farn . Nauheim ,
jenne , Fr . m . SchwesL St . Louis .
Bardenheier , Frl . St . Louis .
Risch m . Farn .
Risch m . Fr .
Vogel , Dr . m . Fr .
Ullrich , Frl .
Peutzin , cand . med .
Cappel , Fr .
Seel , Kfm .
Schwan , Kfm .
Heimann , Kfm . m .

'

Levy , Fr .
Tietz , Kfm . ,
Demrath , Kfm ?

Hotel Bnsiol :
Brux , Rent . m . Fr . München .
Lehmpuhl , Rent . m . Fr . München .

Central - Hotel :

Aaron , Kfm .
Price , Ingen .
Phillips , Fr .
Phillips , 2 Frl .
Towner , Frl .
Leaned , Frl .
Behrson , Rent .

Weisse

Hotel Prince of Wales :
" — Kettwig .

Schlesingen .
Schleiz .

ge , in . . L Nakskov .
Plotho m . Fr . Frankfurt .

Lowenheim .
Davied , Frl .
Welch , Fr .
Heyer , Frl .
Seuling , Kfm .
Grabor , Kfm .
Wessor , Rent .
Mortin , Frl .
Lehmann , Kfm .

Engel
Pohley m . Fr .
Mittelsten - Scheid .
Moskopf .
Fischer m . Farn .
Huth , Fr . Rent .

de Comstadius , Lieut . Petersburg .- - Haarlem .

Molet m . Fr . -------
| Wonlar larsk , Gutsbes . Russland .

von Berg , Dr .
Olbroyd m . Fr . u . Bed . Grimberg .

Hein , Fr . Dr . m . Farn . Neumagen ,
New -York .

Graef , Landgerichts -Rath . Metz ,
van Noyen , 2 Frl . Rent . Brüssel
Rohde -Steinberg . Düsseldorf .

Hotel Deutsches Reich :
Müller , Kfm . m . Fr . Magdeburg .
Siebert , Frl . Magdeburg .

Einhorn :

Dt-aueuuauu , Hl , ,
Aachen .

Bacharach m . Fam . Philadelphia .
Zadoks , Banquier m .Fr . Dordrecht .

Hergenröder , Ingen .
Maurer .
Mayer , Kfm .
Huth , Kfm .

Nassauer

Tüseher , Kfm . m . Fr .
Hanauer , Kfm .

van Derteer m . Fam . New -York .
Amsterdam .

Hotel Vogel :
van Nerom , Kfm . m . Fr . Brüssel .
Hartwig , Kfm . m . Fam . Weimar .
Winkel , Kfm .

Englischer
Spencer m . Fam .
Messow , Fr .
Stadelmann , Frl ,

Tricher .
Villaret , Dr ., Stabsarzt .
Kreitz , Kfm . Attendorn .

Potnitzky m . Fr .
Waeterling m . Fam .

Weyd , Rent . m . Fr . Frankfurt ,
v . Gründen , Lieut . Hannover .
Wolterbeck - Müller , Rent . Haag .
Wolterbeck - Müller , FrL Haag .

Heldberg .
Plappert m . Fr .
Hartmann m . Fr .
Dappen , Rent .
Kindshofen , Fr .
Heinemann , Kfm .

Grüner Wald

Oberbossel , Kfm .
Mängelsdorf , Frl .
Neubauer in . Fr .

Quellenhof :

Köln .
New -York .

Glasgow .
Springfield .
Springfield .

Palmer .

Ferry , Fr . Chespee .
Underwoord , Fr . m . Tochter .

St . Johnsburg .

Amerika .
Amerika .
England .

Berlin .
Schoneck .

Ross :
Breslau ,

Ohligs .
Schweinfurt .

Breslau .
Enkirch .

Hotel „ Zum Hahn “ :

Schumann , Dr . m . Fr . Niederaula .

Hasseihorst m . Fr . Göttingen .

Hertel . Oberwesel .

Richter , Kfm .
Grünberg , Kfm .
Horn , Kfm .
Hebner , Fr . m . Kind .
Roekar , Fr .
Erlbel , Kfm .
Zorn , Fr .
Daub , Werkbes .
Böcking , Werkbes .
Tuger , Techn .
Kurz , Fbkb .
Kleine , Kfm .

Schützenhof :
Steinmetz , Frl . Chemnitz .
Fromelt , Frl . Stolp .
Klinker , Fr . m . locht . Bonn .
Herz . Zülpich .

Weisser Schwan :

Stern , Fr . m . locht . Hamburg .

Sentpane . Hildesheim .

Spiegel :

rundes , Fr . Magdeburg .

Kur - Anstalt Dietenmühle :
Bruch , Frl . Pirmasens .
Krasnosselski , Kfm . Petersburg .

Eisenbahn - Hotel :

Ritter ’s Hotel garni :

Rappapot , Kfm . m . Fam . Berlin .

Römerbad :
Exner . Berlin .
Wilhelmi , Oberlehr . Dr . Marbufg .

Rose :

Zepp , Rent . m . Fr .
Rüsing , Rent . m . Fr . Hannover ,
van Ameyden -Drussen , Fr . Rent .

m . Sohn . Bresta .

Schwarzer Bock :

Türpen . Gotha .
Tannert , Kfm . New -York .
Binswanger , Kfm . Frankfurt .
Warneck , Direct . m . Fr . Moringen .
Meyer . Zürich .

Zwei Böcke :

„ Stadt Eisenach :
Bahn , Frl .
Böseler , Fbkb .
Dehn ,
Kapp .
Büffel , Kfm ,
Hahn .
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Rheinwasfer - Märme . ig @ ra ;> Reaumur ,

Fahrplan der Damps - Straßsndahn Mrssdaden - Kredrick- Wresdaderr ( Babnbös <g -nir » Sv ; ^ . . . .
" 'Strcäie Keanstte - Miesdad - n ( Bahnhöfe ) -Kirdrick .

340

121

© efTentliche Gebäude .

Landgericht : Friedrichstrasse 15 .

'o- — Frankfurter Bank - Disconto
'

l "/».

lis& ss
"
;

Metrorologische svoüachtttrrgsr, .

Tages - Kalender desWiesbadener TaFl - iM "

16 .18 - 16 .22
16 .18 — 16 .22

4 .16 - 4 .20
„ 9 .50 — 9.54
/ 9 .55 — 9.60
. 20 .35 — 20 .39
. 2787 — 2794
, 0000 — 2804
,146 .70 - 148 .70
, 000 - 000

Königliche Regierung : Bahnhof¬
strasse 15 und Rheinstrasse 27 .Leihhaus : Neugasse 6 .

Passbureau : Friedrichstrasse 32 .
Städtisches Krankenhaus : Schwal -

bacherstrasse 38 .
Volks - Brausebad , an der Kirchhofs -

gasse .

Accise - Amt : Neugasse 6 .
Aich - Amt : Marktplatz 6 .
Amtsgericht : Marktstrasse lund 3 .
Armen - Augenheilanstalt : Kapellen¬

strasse 30 und Elisabetenstr . 9 .
Herberge „ Zur Heimath “ : Platter¬

strasse 2 .

s

Plft
dir

Courfe .
Frankfurt , den 25 . Juli .

ge <
s

Termins .
Montag , den 88 . Inli .

‘« ä $

Fremden - Fuhrer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .

Öffnet
^

T ^Jh ^ Mo ^ ens
'̂
bi ^ ^ ühr

^
Abenth

^ 0^0nna <̂ e ^ ^ öffnet : Täglich von

Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .ralais Pauline ( Sonnenbergerstrasse ).
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintrittder Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Eintritt

Neroberg mit Restaurations - Gebäude und AussichtsthurmRuine Sonnenberg .
Wartthurm ,
Platte , Jagdschloss des Herzogs von Nassau . Castellan im Schloss .

Geld .
20 Franken . . . M .
20 Franken in */ » „
Dollars in Gold „

Wechsel .
Amsterdam (fl .100 ) M . 168 .90 bz .
Antw .-Brüss . (Fr . 100 ) M .80 .90 bz .
Italien ( Lire 100 ) M . 79 .80 bz . G .
London ( Lstr . l ) M . 20 .415 bz .
Madrid (Pes . 100 ) M . --
New - Fork ( D . 100 ) M . --
Varis (Fr .100 ) M . 80 .80 bz .
Petersburg ( S .- R . 100 ) M . --
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .75 -70 -75 bz .
Triest (fl . 100 ) M . — -
Wien ( fl . 100 ) M . 176 bz .

Strecke Kiedrich - Mkesdaderr ( Bahnhöfe ) - Kransttr .
Abfahrt von Krrdrich : 5M 545 gis 715 gis 915 945 1015 114510snI20 220 25o 320 3 » 4S0 450 520 55o 62o 650 720 750 9io10 1145 1250

11451
'
1915ni 3eni2f ;

„ . 615 645 745 845 945 1Q15 1Q45 H15
or

J-l 12 5 1 3 120 150 2«0 320 oa0 420 450 520 650 620 650 720 750 SP0A 'AE ° n SraEe - 634 74 84 94 104 1034 114 1134 124 IM120 139 2 9 3 9 339 49 439 59 539 6 9 639 79 739 89 839
4

„rt . t . t
Strecke Aldrechtstratze - Kahtrhöfe - Zeaustte .

'

i em 4 A ^ ^ chtstraße : 6w 640 740 s «o 940 igio 1040 hio iw
32 145 245 815 345 415 445 615 545 615 645 715 745 815NbMhN ytmu den Bahnhöfen : 615 645 74s 845 945 1915 1045 1115

m V45 . .
1215 I3 12U 159 250 320 ZSO 420 450 520 550 620 650 720 750 920Ankunft an K - auftte : 6 ?4 74 84 94 104 1034 114 nsI J

™
12 ^

120 139 2 9 3 9 369 4 9 439 5 9 639 6 9 639 79 739 39 839 .
2 12

Arrsxng ans den Miesbadsnor Civilirnndsvegistsr « .
:

, ^ nt Kaufmann und Conful a . D . Cuno Georg
AmeÄo ? Santa Ana rat Freistaat Salvador in Ccnttal -
5rn ; trrta Anna Maria Henriette . — 20 . Juli : Dem Accise -
Aufichcr Georg Bterbaum c. T . — Dem ^ aalöbner Gfiriffi ™ raina

8Gr9Ä - 21 . 3uli :7S uneheLS ,
e Giiinhrth6111 ^ uhmacger Gottfried Ferdinand Harder Zwillinge ,
Gemg Welisch e. Miitna Jckie

^ ' ^ nftur und Parfümeur Paul

Aufgeboten : Kellner Valentin Philipp Heinrich Julius Lamm ausWorms , wohnh . hier , und Maria Wagner aus Balduiusteiu int Unter -lahnfrctä , wohnh . zu Balduinstein , — Schuhmachergchülfe Johann Adolf
r~ L̂ rÜDtl *lm . S118 Mjeldrunga im Elfsborger Lehn im Königreich

IP8SÄ JWW * * • * U - ä

BMWkMDWLMWÄ
WM MM to käh

Canzlisten Erdmann Saffran , 7 1 . 10 M . 22 T — Elisabeth oSX

G ^harinp5 I ^ uhmachers Gottfried Ferdinand Harder , 12 St . — Louisedes Taglohucrs Ludwig Kießenwetter , 1 I . 6 M . 14 T .— 2a . Jult : Johann , unehelich . 1 M . 16 T .

ortr t x
Drecke Keanstts - Zahnhöfe - Aldrechtstraks .

Abfahrt von Koanftte : 64s 8 >« 846 gis iqis iqis nie i -ue 1933l5
. 2f 251 321 351 421 451 521 551 621 651 721 751 821 855

von den Kahnhöfen : 75 855 95 935 1035 115
'

1135 125
j .

®
, ,1 ’ 210 240 310 340 410 440 510 540 610 640 710 740 8to 840 914Ankunft Aidrechtstraße : 710 840 910 940 iqio hio n « 1210 125014a 215 245 315 345 415 445 515 545 615 645 715 745 815 845 919

Dukaten .....
Dukaten al marco
Engl . Sovereigns
Gold al marco p .K .
® a ” V - § Äeibe9- «
Hochh . Silber „
Oesterr . Silber .

Tages - Nevarrstaltimgen .

.Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert ( Kur - Kavellei
8Ä Ä

“

ItU H »romiade ^ sstlssavillM( ^ b^ sslf7 ^ Uhr -
'
Kml |EldBIAn ^ '

tsÄ .
-

$ ?ä « w
® " S $

b “ ■sj “ ' 9 « •
<» « * *• ■

== * ■

R " ^ ner -Werein „ Kedera "
Nachmittags : Sommerfest

Nachmittags : Waldfest .
„ Wiesbadener

^ anner Mnv . 7 / r Uhr . Geselliger Familren - Abend .WiesS . Hiaüfayr - Keretn „ Worwärts " . Nachmittags : Vereins -Tour
Mlrtar - « . Krtcger -Verein Miebrich a . Iih . Nachmittags : Gartenfest

'

. K Montag , den 38 . Inii .
4 » ' ” » • 8 » 6 « :

8 ” !“ « S “ S’ W K - “ <« ÄSi . rfca * “

Aortrag Abends 8V - Uhr im Evangelischen Vereinshause
Alkgemetner Kranlien - Dercin . Abends 8 ' / - Uhr : Generalversammlung .

Rufs . Imperiales „ 16 .65 - 16 .70
Reichsbank - DiSconto 4 °/<

Mirsdade « , 25 . Juli .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .
Regenhöhe ( Millimeter ) ,

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirr .

lRachdrua vjrvann .)
auf Grund der täglich veröffentlichte » Witterungs -Thatbeständeder deutschen Seewarte in Hamburg .

38 . Inli : Wolkig , warm , schwül , heiter , Gewitter u . Regen , kühler windia

Nbfah ? ? on Keausrtr : 646 8 « 846 gie iqig h « 421 451 921 951 <?->,
85i 421 451 521 551 621 651 721 751 821 ass .

1 - 2 251 3 - 1

NÄA ^ bon den Kahnhöferr : 6 » 75 835 95 935 41 5 125 w 910240 310 340 410 440 6io 540 610 640 710 740 8io 8 «o 914
1 2

Ankunft tu Kiedrich : 635 735 95 935 10s 1435 1235 910 940 nio410 440 510 540 6io 640 710 740 8io 840 910
12 2 0 240 310

7 Uhr
Morgens .

1 2 Uhr
l Nachm .

9 Uhr
Abmos . w

751,5 751,6 754,3
^

752,5
^

16 413,1 20,5 16,1
10,3 11,1 8,5 9 993 62 62 .72
W . W . N .

stille . mäßig . schwach .
bedeckt . heiter . völl .heiter .

Nachts und früh Reg
9,2

:n .
—

1

<
$

6
M

sl
tE

Ä
M

1
' »

\
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a

14215

Gute Landbutter per Pfund 1 Mk ., Sandkartoffel »

er Kumpf 28 Pf . Webergasse 35 .

gegen gleich baare Zahlung .
Wiesbaden , den 26 . Juli 1890 . 194

BcMeidt , Gerichtsvollzieher .

zeichneten arrangirte Feier des Geburtsfestes »

Sr . Hoheit des Herzogs Adolph von Nassau W

bei den hiesigen Einwohnern lebhaftesten Anklang . I

Dadurch allein war es uns möglich , den uns be - |
seelenden Gedanken , das 73 . Wiegenfest unseres g
ehemaligen theuren Landesherrn in solenner Weise

zu begehen , zu verwirklichen , und in der That <

stand der Verlauf der Veranstaltung auf der (
„ Adolphshöhe

“ in diesem Jahre den früheren in jj
keiner Weise nach . Allen , welche dazu beige¬

tragen haben , sagen wir deshalb auf diesem

Wege herzinnigsten Dank . 14197

Das Comite . I

NWWZLKWAMWM
Auch in diesem Jahre fand die von dem Unter -

r « ß ♦ * _ _ x des „ Wiesbadener Tagblatt "
erscheint allabendlich 6 Uhr in der

A T11 Will IT | K I ExpeditionKanggasse 27 . Ginstchtnahme für Jedermann « « entgeltlich .

AAkiKaufpreis 5 Ufg . das Stück . Der „ Arbeitsmarkt " enthält jedesmal ; alle

Nienstgesuche und Dienstangebote , welche in der nächsterscheinenden Ausgabe des „ Wiesbadener Tagblatt "
zur Anzeige gelangen . ■

Speisezimmer - Einrichtung . S °

Dienstag , den 29 . Juli 1890 , Vormittags 10 Uhr , 3K

Pisteigere ich in dem Laden Kl . Schwalbacherstraße 4 ,

hirect an der Kirchgasse , auf freiwilliges Anstehen

wegeN Abreise einer Herrschaft
1 eornplette Speisezimmer - Einrichtung , besteh ,

ans 1 Büffet mit Aufsatz , 1 Consolfchränkchen
mit Spiegel , 1 Divan mit hoher Lehne , 1 Aus¬

ziehtisch mit 5 Einlagen , 12 Stühlen mit

hohen Lehnen und 1 Servirtisch ,
Alles massiv in Eichenholz und reich verziert

mit Bildhauerarbeit ,

yfgfUfoie L . Srhellrnberg ' schr Hof - Buchdruckerri , Wies -

baden , Langgasse 2 ? , liefert in guter und preis -

würdiger Ausstattung : Lohnbücher , Lohnlisten ,

Lohnxetlel , Mirkh - Verkräge rkr .

Niemand ist im Stande I
nachstehende neue best gearbeitete

Wdet , Kelle» , WUlemairk » ud Wieset I
zu solch

'
billigen Preisen zu liefern . Denn nur der große |

Umsatz , sowie die Selbstfabrikation der Möbel rc . setzen mich |
in den Stand , dem geehrten Publikum solche Vortheile |
bieten zu können .

1 - thür . schön lackirte Kleiderschränke Mk . 20 , 2 - thür . |
lqckirte Schränke Mk . 35 , 2 - thür . eichen - Iackirte Küchen - |
schränke m . Fliegenschrank Mk . 30 , lackirte Waschconsolen g
und Waschkommoden Mk . 20 , Nachttische Mk . 7 . 50 , polirte |
große Kommoden Mk . 28 , Nußb .- Bücherschränke Mk . 46 , |
große Spiegelschränke mit Krystallscheibe Mk . 100 , 1 la 3 - th . |
eichen - polirte Weißzeugkiste Mk . 72 , elegante lltußb .- Büffets I
Mk . 185 , Auszugtische , bequem zum Handhaben , Mk . 42 , |
1 Herren - Schreibtisch Mk . 25 , Damen - Schreibtische Mk . 50 , I
1 eleganter Herren - Schreibtisch mit Auszug Mk . 72 , Nußb .- I

Secrctäre , eingelegt , Mk . 90 , elegante Verticows Mk . 42 an , I
schöne nußb .- polirte 1 - thür . Kleiderschränke Mk . 48 , 2 - thür .
Mk . 55 , 3 Vorplatztoiletten Mk . 38 , Nußb . - Ovaltische
Mk . 20 und noch vieles Andere .

I la gearbeitete hochhäuptige Nußb . - Betten mit 3 - theiligen
I la Roßhaarmatratzen Mk . 135 , la gearbeitete lackirte Betten I
I mit Rahmen , 3 - theil . Seegrasmatratzen Mk . 65 , 2 - schläfige i

| Mk . 70 , schöne Divans , Seitentheile zum Umklappen , Mk . 80 , !

| bequeme Chaise - longues von Mk . 45 au , schöne Sopha ' s
a Mk . 38 , 1 eleganter la gepolsterter Sessel Mk . 42 , ele -

j baute und einfache Spiegel in allen Größen .

Ausstellung uud Verkauf Kirchgafse 2b

in meinen Geschäftsräumen .

Ferd . Marx Äachfolger ,
Auktionator und Taxator .

W “ Bürcau : Kirchgasse 2 b . 215
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Wiesbaden Langgasse 27

Geburtsanzeigen

Man rauche :

Immobilien nt » erkaufen .

jMUZW Geidverkehe W

^82

mnnm
njmjrn
rninim

L . Schellenberg ’
sche

Hof - Buchdruckerei

Capitalien xn lechen gesucht .
300 Mk . gesucht gegen Sicherheit und eine Provision vo«

20 M . Adressen unter < X ß . postlagernd .

Haus , Pracht - und geschmackvoll , mit Garten , in btt
Rheinstraße , Bert . Fr . Mierke , Kapellenstratze 10 , II . ,

, Das Haus Helenenstraße 3 , mit ThorfahN ,
Hintergebäude und Hofraum , zu jedem GeschästsbetÄ
geeignet , ist unter günstigen Bedingungen zu verkauf «

~
Näheres daselbst Part . 14171

tertigt in geschmackvoller Ausstattung

tferlobungs - und Vermahlungs -

Anzeigen
in Brief - und Kartenform

Hochzeitslieder

ohne Apotheker Xachtmann ’ s

chem . - VrapKrrrte

Immobilien M kaufen gesucht .

Größere Villa m . Garten u . Park , in Wiesbaden ober Umgegcs
wird gegen ein hochherrsch . Haus in Köln a . Rh . ( NeustÄ
einzutauschen gesucht . Näh . bei 14201

August Koch , Jmmob .- Gesch . , Gr . Burgstraße 7 , II .

Preis eines fest gepreßten , auf lange Zeit dauernden Päckchens
40 Pfg .

General - Depot bei

C . Brodt , Albrechtstraßc 17 a .

Niederlagen bei II . J . Viehoever , Marktstraße 23 , und
F . Klitz , Ecke der Taunus - und Nöderstraße .

Weitere Niederlagen werden errichtet 14212

1 nußb . - polirtes Bett mit Sprungrahme und 3 - theiliger Roii
Haarmatratze für 55 Mk . , 1 Gesindebett , vollständig mit Bettzeug
35 Mk ., 1 2 - thüriger Kleiderschrank 12 Mk ., 1 dito fast neun
35 Mk . , 1 Nußb .- Secretär 82 Mk ., 1 großer Küchenschrank mit
Glasaufsatz , gut erhalten , 28 Mk ., 1 nußb . - polirte Kommode mit
4 Schubladen 29 Mk ., 1 Sopha 32 Mk ., 1 nußb . - lackirk !
Schränkchen für Weißzeug 10 Mk . , 1 Bettstelle mit Holzrahm
7 Mk . , 1 großer Querspiegel mit Nußbaumrahme , hochfein , 22 M
1 Regulator mit Schlagwerk 16 Mk ., 6 verschiedene Bilder inj
dergleichen mehr sofort zu verkaufen

________
Castellstratze 1

, 1 St . l .

Haus zum Allembelvohntt
Ob . event . zwei Fam . , mit Garten , Stallung , in guter fei»
Lage Verhältnisse halber sofort zu Bert . Preis sehr billtz
Anz . 10,000 Mk . Wh . unt . v . 8 . 60 an die Tagbl . - EA

Flotte Metzgerei
in vorz . Lage , gute Kundschaft , ist mit Haus uni
vollst . Einricht , zu verk . Borz . Gelegenheit zur Selbstständig
machung für tücht . Fachmann . Beding , günstig . Anzahl
10 — 15,000 Mk . Näh . 8iib „ Metzgerei “ an die Tagbl .- Exj

Eine 1 . Hamburger Cigarrenfabrik sucht einen tüchtigen
Vertreter unter conlanten Bedingungen . Offerten unter
H . K . 347 an Max Gerstmann , Annoncenbiireau ,
Hamburg , Alter Steinweg 45 .

_________ ( H . 598 ) 263
Glue persecte Schneiderin sucht noch einige Kunden in

und außer dem Hause . Näh . Schwalbacherstraße 71 , Laden .

Drei 1 - thür . Kleiderschränke , einer i
14 Mk ., 1 vollst . Gesindcbett 28 M ,1 gutes Bett , vollständig , mit Deckbett und Kissen , 45 M

1 2 - thür . Kleiderschrank 34 Mk ., 1 Deckbett mit N
Kissen 18 Mk ., 1 Bettstelle 10 Mk ., 1 nuß . - pol . Schreib
kommode 18 Mk . , 1 Küchentisch 3 Mk ., 1 alter Spiegel
1 Mk . 50 Pfg . , 1 gut gehender Regulator 12 Mk . sofort
" ■* ’ Schachtstraße 9 .

Bett 32 Mk . , Canape b . . z . verk . Kellerstraße 3 , 2 St . t
Ein sehr gut erhaltenes Dector - Coupö preiswürdig 11

verkaufen im „ Römerbad "
. 4421 !

Kochherd , ein gebrauchter , so gut wie neu , sehr billig ji
verkaufen Kl . Dotzheimerstraße 4 . 1421I

Die

etc . etc .
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Satzungen , Verträge , Stimmzettel etc .

UiesdüdkM SmdtzWS - Mlltt „ Friede "

M Familirn - Uachrichteu RR GefchaftsloKale etr .

auf 1 . October zu vermiethen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 14209

üiteHWa Am Mittwoch Mittag wurde vermuthlich in der

WWW oberen Rhein - oder Dotzheimerstraße ein großes

Messer mit 8 Klingen verloren . Gegen gute Belohnung
abzugeben Dotzheimerstraße 33 , 2 St .

Margaretha Bernhard

Heinrich Hack
Verlobte .

Wiesbaden , im Juli 1890 .

Firma :

ÄMfig &SSt Liimbarth ) Ellenbogengasse 8 ,

Möblirte Mohnnngen .

Mainzerstr . 24 , Ldh . , m . W . N . Philippsbergstr . 25 , P . 14187

liefert alle Arten Holz - und Metallsärge nebst Ausstattungen

derselben . Niederlage von Metallsärgen mit f - Eisen - Construction ,

sowie Uebernahme von Leichen - Trar ^ porten nach allen Gegenden
unter coulanten Preisen . 3518

Mahnungen .

Nerostraße 34 , Hth . 1 St . , abgeschl . Wohnung , 2 Zimmer

Küche und Keller , per 1 . October zu vermiethen . 14207

Parterrewohnung , 3 große Zimmer , 2 Kammern , gegenüber
der Bergkirche , ist Wegzugs halber zum 1 . October zu vermiethen .

Näh . Lehrstraße 5 , Part , links .

Biebrich .

Elegante Bel - Etage , 5 Zim . nebst allem Zubehör , schönste

gesunde Lage , vis - ä - vis dem Schloßpark , per sofort oder später

zu vermiethen . Näh . in der Tagbl . - Exp . 14182

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß

unser geliebtes Töchterchen , Arische « , nach kurzem ,

schwerem Leiden sanft entschlafen ist .
Die Beerdigung findet Sonntag Vormittag 11 Uhr

vom Leichenhause aus statt .

Die trauernden Eltern : 14157

Ludwig Kietzew etter und Fra « .
---- G ---------- —

Möblirte Zimmer .

Adlerstraße 48 , 2 Tr . r . , ein möbl . Zimmer zu vermiethen .

Preis 9 Alk .

Marktstraße 34 ein oder zwei möblirte Zimmer , 2 . Etage ,

separater Gngang .

Michelsberg 9 , 2 St . L , möblirtes Zimmer zu Derrn . 14203

Zwei möblirte Zimmer , Wohn - und Schlafzimmer ,

mit einem oder zwei Betten sofort z » vermiethen
Röderallee 32 , Part , rechts .

Möbl . Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 45 , Mittelb . Part .

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Nerostraße 26 , I . 14213

Zu vermiethen Rheinstraße 31 , Seitenbau Part . , 1 einfach
möblirtes Zimmer ; auf Wunsch Beköstigung .

Zwei kl . möbl . Zimmer billig zu vermiethen Römerberg 13 .

Eine oder zwei Personen erhalten Logis , auf Wunsch mit Kost ,

Feldstraße 20 , Hinterhaus 2 St . rechts .

Reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Kirchgasse 30 bei Back .

Schlafstelle zu haben Schwalbacherstraße 29 , Hth . Part . l .

Verloren auf der Nerobergbahn ein Portemonnaie . Inhalt : 28 Mk .

und Schlüssel . Abzug , gegen Bel . Nicolasstraße 32 1 Tr . l .

Lorgnette ( Perlmutter ) gef . Abzuholen Webergasse 18 , I .

Ein kleiner langhaariger Pinscher , gelb mrt weißem

Kopf , entlaufen . Abzugeben gegen Belohnung

Rheinbahnftraße 4 , 1 . St .

Entlaufen ein grauer Mops ( Hündin ) . Gegen hohe Be¬

lohnung abzugeben Weilstraße 16 . 14133

Zwei gescheckte und ein grauer junger Kanarrenhah « ent¬

flogen Der Wiederbringer oder wer Auskunft erthetlt erhält

eine Belohnung Saalgasse 16 , Hinterhaus I . ,
Weißer Schwan abzuh . Bahnwärter Milbradt , Ludwtgsbahn .

gaKfiWiMM

Herzlichen Dank

für Die vielen Beweise inniger Theilnahme bei dem Hin - i
scheiden meiner lieben Frau , unserer Mutter , Tochter und g
Schwester , Hertha Dörr , geb . Koch , insbesondere dem g
Herrn Pfarrer Schupp , dem Gesangverein „ Gemüthlichkeit "

g
und den Kameraden der Verstorbenen .

Sonnenberg , den 26 . Juli 1890 .

Die trauernde « Kittterbtirbene « . |

Zu miethen gesucht zum I . September , event .

etwas später , eine möblirte Billa oder

sonnige Wohnung ( auch 2 Etagen ) von

7 — 8 Zimmern , Bad , Küche rc . Off . mit

genauer Lage und Preisangabe erbittet unter

M . postlagernd Frankfurt a . M .

Möblirtes Zimmer L - »
' STÄ

Offerten unter H . O . 18 an die Tagbl . - Exp .

, r llll . Tir ■'■ " " ,

ie Xi. Schellenberg ’sche Hof - Buchdruckerei ,

VTieshaden , Langgasse 27 , liefert in guter und preis -

würdiger Ausstattung : Mitglieder - Verzeichnisse ,
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Fritz Grieser ,
Juwelier

,

JSTeugasse IG

Sitae
'

kann

von

Trauer - Briefe

Kartenform .

Reiche Muster -Auswahl ,Rascheste Lieferung ,

ländliche Speisen , A . Zorn .

bei Va

Könne
'

Verein

Schwarz - und

Siltoer -

druck . _jS

Widmungen auf

Kranzschleifen

Todes -

Anzeigen

Nachrufe

Grabreden .

| | Jacob Vs Touristen - Pflaster gegen

W ! I Mtzeraugen , harte HM
llUtl an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut -

_ Wucherung in wenigen Tagen .

nilnninri Erfolg garantirt . In Rollen ä 75 Pf ,
F TM U Alleiniges Depot in Wesbaden : Victoria -

| njlh . Apotheke , Rheinstraße .
* * * Man verlange ausdrücklich Jacobi

' s Touristen -

pßaster . Mit Postversandt 10 Pf . mehr .

Beilagen zu Zeitungen .

Besuchs- u. Danksagungskarten mit Trauerrand .

Trauer -Papiere in verschied . Ränderungen
und Formaten .

Briefumschläge u. Correspondenz-Karten mit Trauerrand . Ä

Stein und Metall
in einfachster wie vollendet künstlerischer Aus¬

führung zu billigsten Preisen . 14185

Eigenes Atelier

zur Anfertigung sämmtlicher

Neuarbeiten und Reparaturen

Die

f L . Schellenterä
’
scte Hof-Bichhctmi

37 Langgasse , WIESBADEN , Langgasse 27 ,

empfiehlt sich zur Herstellung von Ä

Trauer " Drucksachen ff
aller Art H

in einfacher wie eleganter Ausstattung . in

W

V
3
3

I
3

U

K

I
a .

=:

st
> >K

W
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Mrrredittsn : Langgasse 27 .
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fr . gitltt Sprotten , per Pst . 80 Dfg. ,

j?wt J . Stolpe , Grabenstrafte « .

Das neueste und zuverlässigste
u

X
X
X
X

X
X
X
X
X
X
X
X

empfiehlt ___ ________ :— tt -

Eier , frische , 5 Pfg . Schwalbacherstratze 71 .

E Küche alle Diejenigen , welche im Adreßbuche irgend welche

wollen damit solche UnrrchttgteNen und Fehler im W . JW »
E

nickt wieder unterlaufen . Die Bearbeitung eines Adrey - !

butfief in einer Stadt , in welcker die Bevölkerung so beweglich .

Ab - 3u = und Umzug so bedeutend ist , wie Hier , ist eine 10

äußerst schwierige , daß ich auf die erwähnte freundliche Mthu fe

wobl auck ferner zuverlässig rechnen darf . Liegt doch die Her .

fiellKa eines möglichst genauen Adreßbuchs im Jntereste der ganzen

gerichtet und ich werde auch für die H-olge dieses Ziel streng im

^
Wiesbaden , am 27 . Juli 1890 .

264

Wilhelm Joost ,
Standesbeamter ,

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Einem geehrten Publllum Mr Nachrichfi daßichdasftbeliebte
E - Bier aus der neuen Brauerei

in Zapf genommen habe , wozu freundlichst einlad ^

Eine perfecte Köchin , welche auch etwas Hausarbeit uber -
L

nimmt wird bei gutem Lohn gejucht zum 20 . August .

Nur Solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden .

Näh . in der Tagbl . - Exp . 14171

Wiesbadener Bäckergehito - Verein .

Heute Sonntag , den 27 . Juli :

; Gcselliacr Ausflug nach Mosbach
bei Vater Schütz , wozu wir unsere Mitglieder , ^ ratnbe inu

Gönner des Vereins freundlichst einladen . Zufammenkunf

Vereinslokale um 2 Uhr .
Der Vorstand ^

x In unserem Verlag erschien soeben :

| Distanzenkarte
Z des Rhemgau - und Tamiusgebietes

L von Frankfurt bis Forch .

Dritte Auflage .

x Entworfen und gezeichnet von Dr . I . Ksdemer .

X Ergänzt und revidirl von I . Kornhofen .

für das Jahr 1890/91 , mein 31 . Jahrgang ,

. . . • gtnfnnne dieses Monats erschienen und , soweit bis MI

1« n « ck
^

an meine verehrlichen Subscribenten und langiahrigen

ÖÄ . Ä Mch « ° mng Wort «IW « » .

L oder man wolle das Buch gefälligst bei mir abholei lassen

verabfolge dasselbe in meiner Wohnung , Geisbergstraße 7 1 ,

» S
' wÄ « ui 5 Mk . 50 P ! , . M Er - m,la ,

welcher Preis in den hiesigen Buchhandlungen schon zetz 3

zeucht in ein hiesiges Geschäft bei hohem Salair .

in der Tagbl . - Exp .

lllodes .

Gesucht wird für ein hiesiges Geschäft ,
eine durchaus tüchtige

erste Arbeiterin , welche selbstständig garmren kann .

^
Eine Maschinennäherin sofort gesucht

Kirchaasse 49 , Hinterh . II . Auch kann daselbst

^ Mädchen das Weistzeugnähen erlernen 14176

Tücht . Kleidermacherin u . ein Lehrmadch . sof . ges . Steulg 2 1 .

Ein reinliches junges Mädchen auf em paar Stunden des Nach .

mittags gesucht Steingasse 2 II . . - +
I Ein reinliches Mädchen den Tag über gesucht Stift -

straste 13 , Gartenhaus Part . ~ „
Ein junges Mädchen von 14 bis 16 Zähren

den Tag über gesuchti W »
Schwalbacherstraße 29 , 1 St . rechts .

I Saurmädcken gesucht Taunusstraße 8 , Blumenladen .
"
WTo

I propres reinliches einfaches Mädchen als Kochm

I
C “

r
^

gut ? bürgerliche Küche zum baldigen Eintritt gesucht

bürg ° ° , . « bchi >. u - . . , « ° - schi ° d .

I Alleinmädchen , Zimmermädchen uttb $ tir

RtlwrMNkWik i,gg . g
'

Arbeitsmarkt

" nd Di°°0 °ng°b°^
w-lch^

nd °- « - üs- r -i- - WtJ

Meiblichr Uersonen , die Stellung finde « .

Gesucht eine Erzieherin , musikalisch ,

welche gut deutsch spricht , nach Frank -

" ?? ich < « 00 Frcs . ) , und eine « gehende Zrrngfer ,

*
Mfr * » S . Mot -

9 Preis : 50 Pfg .

Ä Moritz und Münzei 0 - Moritz ) ,

X w 32 Wilhelmstraße 32 . 11193

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Restauration Georg ,

I Eine gewandte Verkäuferin , welche womöglich eng - g
I lischgspricht, und ein Lehrmädchen für em Kurz - und |
| Wollwaaren - Geschäst gesucht . Offerten unter II . 4508 g

Suche
^

für mein Schuhwaaren - Geschäft für

sofort ein Lehrmädchen . . .
14075

S . Ullmann , Langgasst 34 .

Mode ® .



ine

M - rbttche Kersone « , die Stellung suche « .

14184

14202

14088

SÄotiÄ Amtliche Hausarbeit verstL ,

Ru . 113

Ä SUSSiäjr
* * fWUag

- , ----- - ---- ------- --------
M - sdädrnev Tstgblatt .

besucht eine Perfekte Herrschaftsköchin rum 1 Ch
---

X Ä & ÄS ^ Nir7öf. k. ach Berlin*
;CTn anst . emfaches Mädchen zu einem erwackn - »Kurde u . etwas Hausardsit nach §? rankkurt intt, ; »

& L, ;
d ’ s ci ” f - ‘ # » « 8 « » Sz K »

ÄTSÄ & tt *

roS5 ° * *
» Schi » u . ein Haus .

Si " ’' - u « “ “ • kl - w - . d - u

T * " Ein tüchtiges erfahrenes Hausmädchen ges .

n ,
ÄÄ ’

etn braves fleißiges Mädchen gesucht.
'

18972

CowPioirisL
gelten Alters , der sich für Baurechnungswesen eignet ooertö ° ^ ertcn untcr 100 an die Tagbl . - Exp .

ZWhst - LEL - 1

■

SÄr “ -

'

- ®
und Bonnen mit Atelier ScMnner .Sprachkenutnisseu , Kammedjungfern , Perfeet , mit I 4813 - . . w

Zeugnissen , Kinderfräulein mit und ohne I wCÄlCt ?

? ^ ^ H^ untn . , Stützen ^ welche die seine Küche S11 Rheinstratze VS .
* * * '

verstehe » , nette eins . Mädchen , die pers . schneidern I Schreinergeselle gesucht Mühlgasse 9 .können und noch keine Stellung bekleideten sowie
ü "

" ÄÄÄ
, fcSSJÄ

. mm ,Äts5 ” ,lla '
® * *

Um , 16 .
^lleinmädchen durch Biireau Victoria , Neroftraste S . I ! stfs * ! *

Ä "
”

h " ^ Ä ® “ " " B
“ f

A
™ rStaumä " tW ’

«
2IS31 ’ 149

sucht sofort Stelle in einem Hotel . Näh . Kl Burosn - r
Herrschaftsköchinnen , Kammerjungfern , Haushälterinnen deutick »Sonnen , Hausmädchen , Servirsräulein und Diener empfiehlt

^

r—— irnn -i- rc -
fiSut ^ au Germania , Häfnergasse 5

® l” geletztes Fräulein , welches schon bürgerlich
m/ik ,

ikann , wünscht die feinere Küche noch zuflXl ^ kragen Webergasse 15 ,
3

IMTLÄrM . - -

.
........... ,

5 » -
“

ä * atgfitss “

^ uE ^ ^ ^ rlasstge Person zu drei kleinen Kindern im Alter su ^ Ki ^ ^ A .
tn allen Zweigen des Haushalts erfahren

MÄ, • 8N & Ä *

, .
6U “ " 3tT £ ? Äft ' WSrwS '

«Ä ”

- » * ^ WätÄ,iÄ -s5
Anständiges Mädchen gesucht Moritzstraße 7 , I rechts

'
I n m 0 - jührigen Zeugniß versehen ist . Näh . durchEm gesundes bejseres Zimmermädchen , das servilen kann ,

Mfiller ’s Bfireau , Schwalbacherstraße 55ÄteTÄ Ml " > CCftn " ’ ^ UMisin . e, „ k Bll, .. LLL - .

n -
Auunliche N - rfous « . die Stellung finde « .

em zuverlässiges Mädchen , welches gut koche « kann und iede
Zahkeiche

§ ongaröeitgi :« nbl . versteht , Neubauerstraße 10 , 2 . Et 14160

IBEfc » 5r, ? Kn,rs ? a § selbstständig gut kochen kann ,geiucht Michelsberq 10 . 14473

Mu MAdckeu .
welches fein bürgerlich kocht

versteht,^ findet Stelle Nicolasstraße
" ^ !

'

Pa^
^ ^ "

offene Stellen

ÄÄ k « r ™ än
^ e | . Verein

 _ „ fäp Mitglieder von

^ ^ ? eren Kindern ein tüchtiges Mädchen , das im Nähen und
- m $i51n ( V

^ tragS . Verbands - ) Vereinen .

üfi " 1“ “ » " “ * • " ■ » * a Zum sofortige « Antritt

S « ri »

” ÄaSf SSaTÄi 2 “ 9
. 61 ® -Sf « ' ML . « SL T b,t z * * - 14219

feL” bürgerliche K ^ hinue « , tüchtige
Nk ^ Mbche « , Zimmermädchen i « Pension , eine
Aushulfskochin und zwei Mädchen für Küche .

Bwgean Germania , Häfnergasse 5 .
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Tünchergehülfe ( Speißarbeiter ) ges . MH . Tagbl . - Exp . 14078

Tüncher g f ä ) g ff
prinz .

Tüchtige Maurer werden gesucht . Näh .

WWWW Friedrichstraße 8 .

® m tüchtiger _ _ _ _

flF * Colportenr
wird gefucht . Off . unter Buchstaben A . 1 23

postlagernd Wiesbaden . 14109

Worteme * *
Jos . Dillmann , Marktstraße 32 .

Einen Heizer , S " 9Ctonto

C . Kalkbrenner , Friedrichstraße . ^

Ein tüchtiger Schneidermeister von einem Tuchgeschäft zur

Anfertigung von Maaßarbeiten gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Chiffre X . 1143 an die Tagbl . - Exp . 14214

Wochenfchneider gesucht Friedrichstraße 44 .

Kolik GMorktter

Postkarten .

1 sei

Bmpfiehlt
sich zur Herstellung

von : Couverts, -" 7a

( Nachdruck verboten .)

Dir Umgestaltungen der Stadt Wiesbaden

in der Neuzeit .

^ Original -Aufsatz für das „ Wiesbadener Tagblatt "
.>

Von Hh . Schüler .

VII .

Nerwrrthuns der Thermalquelle « und Uerbesseruns der

Zade - Anstatte « .

Männliche Nersonsn , die Stellung suche «

mit Gerüchen erhalten fofott Arbeit . Näh .

Baubürea « Kirchgaffe 7 .

Für ein von einem Apotheker geführtes Drognen - Geschäft , in einer

lebhaften Stadt an der Lahn , wird auf 1 . October ein junger
Mann mit guter Schulbildung unter günstigen Bedingungen in

die Lehre gesucht . Näh . in der Tagbl . - Exp . 14178

Friseur -Lehrling gesucht . 11 ° 38

M . Giirth , Kgl . Theater - Friseur , Gold gaffe 9 . I

Eine Junge kann die Dreherei erlernen Hochstätte 27 . 12386

Lackirerlehrling kann cintreten Schwalbacherstr . 41 . 13774 I

Kräftige jugendliche Arbeiter sucht 14192 I

C . Kalkbrenner .

Hausburfche gesucht Kirchgaffe 22 . 13913

Ein ordentlicher Hausburfche gesucht Große Burgstraße 12 . i

Junger Hausburfche gesucht Friedrichstraße 47 , Eckladcn .

Kräftiger Hausburfche für Schreinerei ge -

 sucht Schwalbacherstraße 22 . 14168

esucht ein gewandter Laufbursche für ein besseres Geschäft .

Nah . in der Tagbl .- Exp . 14107

Für sogleich wird ein Laufbursche im Alter von 14 — 16 Jahren

gesucht Gr . Burgstratze 8 , im Tuchladen . ,
14194

Ein solider zuverlässiger junger Mann zum Fahren mit 2 Pferden

gesucht . Näh . in der Tagbl .- Exp . 14129

Ein tüchtiger Mckerlnecht gegen hohen Lohn gesucht von

W . Kimmel , Moritzstraße 29 . 14065

Ein Knecht gesucht Steingasse 32 , 1 St . hoch . 13536

Ein Knecht gesucht Hochstraße 10 .

Fuhrknecht gesucht Jahnstr . 24 .

Ein Knecht gesucht Dotzheimerstraße 18 . 14208

Ein kräftiger Arbeiter für Feldarbeit gesucht 14138

Steinmnhle .

Bis zu der , im vorigen Aufsatze erwähnten , Wiedereinführung

-der Trinkkur war vem Blühen und Treiben eines beginnende -

Aufschwunges der Stadt von nur wenigen der Badewnthe die

gebührende Beachtung geschenkt worden ; die Mehrzahl derselben

hatte an dem Althergebrachten festgehalten in der .Meinung , was

Jahrhunderte gut genug gewesen , müsse auch ferner seinen Zweck

erfüllen ; eine auswärtige Concurrenz war ber der Eigenart der

hiesigen Thermen ja nicht zu fürchten . ,
Da unterstand es sich an Ort und Stelle em Fremder , ihr

vermeintliches Privilegium in Frage zu stellen und em Bade -

I Hotel zu errichten , das mit seinen den neuesten Erfahrungen und

verfeinerten Gepflogenheiten angepaßten Einrichtungen und Aus¬

stattungen die altehrwürdigen Bade -Anstalten der Stadt m den

Schatten stellte . Daß man diesem Neuerer in der Person des

Bauinspectors Zais ein großes Entgegenkommen nicht zeigte , laßt

sich begreifen . Nachdem er schon im Sommer 1818 bei Beginn

seines Bauwesens das Steinbrechen auf dem sogen . Eiskeller

hinter der Nerostraße hatte einstellen müssen , um die Besorgnisse ,

der Badewirthe für die Existenz des Kochbrunnens zu zer¬

streuen , wurden ihm im Herbste die neuen Leitungs - Anlage ^
die einen Theil des Bäckerborns von der Goldgasse nach

I seinem Neubau führen sollten , zerstört . Unter Führung

des Stadt - Schultheißen und einiger Rathsherren war

ein Theil der Bürgerschaft nächtlicher Weile hinausgezogen und

hatte unter dem Vorwande , eine zweckmäßigere Fassung des

I Brünnchens am Schlachthause Herstellen zu wollen , bei Mond -

und Laternenschein die Zais
' sche Leitung mit der nach dem

I Graben wieder vereinigt . Als dann Zais auf den Bückerborn

wegen seiner Minderwürme verzichtete und Anfangs des Jahres

1820 Anstalten traf , den ihm von der herzoglichen Regierung

zugewiesenen Ueberfluß des Brühbrunnens in der kleinen Weber -

qasse in seine Bäder zu leiten , reclamirte der Stadtvorstand den

I Brunnen als städtisches Eigenthum , weil er der einzige offene

| Behälter sei , dessen sich die Einwohner zum Brühen geschlachteter

Ein mit den bieffaen Verhältnissen vertraut , über - Schweine rc . bedienen könnten , und , wie das gemeine Bad für

ä kk r
• * K

« » 1 « JtXS such, St » » tut « Sold »btt t - ff,00 » sichet « der BMbrunutM . s - nuzl - m Met « 116 d - m >dd - » » d .

X L , w , i r Z ( 14021 gegeben werden könne . Bei den Aufgrabungen , die Zms alsbald
‘

indem zwischen Spiegel - und Webergasse gelegenen Erkel ' schen

WFfniOTJn Garten , einem Herde von Leitungen und kleineren Quellen , vor -

,
i

nahm , um dem unbekannten Ursprünge des Brühbrunnens nach -

wteder frei , sucht Stellung ; geht auch als solcher oder I ^ forschen , fand sich unter dem Canal desselben ein alter , höchst
als Diener mit auf Reiseu . Näh . Gustav - Adolf - wasserreicher Kändel , dessen vormaligen Zweck man kennen zu

straffe 4 im Laden I lernen wünschen mußte . Schon war seine Freilegung bis an die

Ein ruverläiiiaer tücbtiaer 93 ? titut mit guten Zeugnissen , welcher | Gebäude der „ Kette " gediehen , als die mit ihrer Einsprüche beim

sucht Amte abgewiesenen Badewirthe am 14 April 1820 - ine Jnhibttwn

dauernde Stelle . Näh . in der Tagbl .- Exp . 14158 ’ durch das Hof - und Appellattonsgrrlchr erwirkten . Während nun
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diesem die Regierung auseinandersetzte , daß es in dieser Landes¬
polizeisache eigentlich nichts zu inhibireu habe , und die Unter¬
suchungsarbeiten im Erkel '

schen Garten fortsetzen ließ , er¬
hielt sie am 18 . April die Meldung , daß die Adlerquelle
im Rückgänge begriffen sei . Sofort berief man den
Oberbergrath Stifft und den Bergrath Schapper von einer
Dienstreise zurück , damit sie der Ursache dieser angeblichen
Calamität nachspürten , und als diese Beiden am 21 . April früh
7 Uhr ihre Untersuchungen beginnen wollten , brachte ihnen ein
aufgeregter Volkshaufe auf der Straße die Hiobspost entgegen :
in voraufgegangener Nacht sei auch der Kochbrunnen verstecht . Zu
ihrem nicht geringen Erstaunen fanden sie in demselben die Seite
nach der „ Blume " hin fast trocken , während die Hauptquelle nach
dem „ Engel "

hin in unverminderter Stärke hervorsprudelte .
Den die Zugänge besetzt haltenden Menschenknäuel durchbrechend ,
begaben sich die beiden Techniker zur Beaugenscheinigung der Aus¬
grabungen nach dem Erkel '

schen Garten und hier nun erhielten
sie gegen 10 Uhr die weitere Anzeige : auch die Schützcnhofquelle
nehme ab , das gemeine Bad sei schon trocken . Bei der drohenden
Haltung der Bevölkerung war eine ruhige Feststellung der That -
sachen zur Unmöglichkeit geworden , und es blieb den beiden Berg -
räthen nichts Anderes übrig , als der gebieterischen Forderung
jener , durch Verdümmcn und Einebnen des Aufgegrabenen den
alten Zustand wieder herzustellen , nachzukommcn . Kaum war
damit der Anfang gemacht , als man auch schon eine Wasser - Zu¬
nahme an den gefährdeten Quellen bemerken wollte , jedenfalls
fand man sie nach beendeter Arbeit so ergiebig wie ehedem .
Nichtsdestoweniger schien das fatale Vorkommniß den höchsten
Staatsbehörden bedeutsam genug , um bis nach Mitternacht auf
ihren Posten zu bleiben . Daß der in die Zeit der Frankfurter
Messe fallende Krawall auch außerhalb viel Staub aufwirbelte
und von anderen Badeorten durch abfällige Besprechung in öffent¬
lichen Blättern ausgenutzt wurde , war nicht das geringere liebel .

Auf Grund der Erklärungen der beiden Sachverständigen :
das Wasser des Kochbrunnens könne bei seiner Entfernung von
der Arbeitsstelle unmöglich die feste Grundschicht durchdrungen
haben , während näher gelegene Quellen ungestört geblieben seien ;
man müsse an vorgekommene Täuschungen glauben , da ja die
Schützenhofquelle außer jeder Verbindung mit dem Kochbrunnen
stehe und nur aus Privat - Badhüusern ein Wasserabgang ge¬
meldet worden sei , während das Hospital seinen unveränderten
Zufluß behalten habe , setzte nach abgelaufener Kurzeit die Landes¬
regierung ,

mit ausdrücklicher Zustimmung des Herzogs Wilhelm
eine aus jenen beiden Bergräthen und einigen Bautechnikern be¬
stehende Commission ein , die nunmehr sämmtliche Quellenleitungen
untersuchen und feststellen sollte : welchen Wasserschatz die Heil¬
quellen täglich spendeten , welche Quantität in den vorhandenen
Badhäusern bei ihren dermaligen Einrichtungen nöthig sei , in
welcher Weise ein etwaiger Ueberfluß Verwerthung finden und ob
man die Quellen zum Wohle der Menschheit noch ergiebiger
machen könne .

Unbekümmert um abermalige Einsprachen begannen Stifft
und Schapper am 16 . Oetober ihre Aufnahmen . Wo man ihnen
bei Ausmessung der Bäder die Thüren verschlossen hielt , ließen
sie dieselben gewaltsam öffnen , zur Feststellung der Zimmerzahl
requirirten sie die Polizei , und als sie am 26 . Oetober mit der
abermaligen Ausgrabung im Erkel '

schen Garten und mit der
Messung der Wasserzuflüssq aus den Quellen den Anfang machten ,
wurde vom Kriegs - Collegium eine Wache unter Commando eines
Hauptmannes im Hospital staiionirt , die 16 Posten , und zwar am
Kochbrunnen , an der Adler - und der Schützenhofquelle , in den zum
Kochbrunnen und zur Adlerquelle gehörigen Badhäusern , sowie in

denjenigen „ Zum Spiegel " und „ Zur goldenen Kette "
, ausstellte .

In den Badhäusern mit verdeckten Quellen beschränkte man sich
auf Versiegelung der Einlauf - Canäle mit Kreuzstreifen , deren
Unverletztsein von einem ab - und zugehenden Polizeidiener con -
trolin wurde . Den Soldaten waren die Commiffarien mit der
strengen Weisung vorgestellt worden , nur diese überall zuzulassen .
Damit aber der ernsten Maßregel auch die heitere Seite nicht
fehle , begab es sich , daß einige Posten die Vorgestellten schon am
ersten Nachmittage nicht mehr erkannten und ihnen zu Leibe
rückten . Sie blieben erst unbehelligt , nachdem man den Posten

arten , die mit dem kleinen Regierungssiegel versehen waren ,

mit der Jnstruetion eingehändigt hatte , Vorzeiger solcher Karten
passtren zu lassen .

Das Resultat der bis zum 21 . November 1820 währenden
Feststellungen war , soweit der Wasserreichthum der Heilquellen in
Frage stand , ein ungeahnt günstiges . Sie spendeten in 24
Stunden 84092,584 und da der Wasserbedarf ver Bade -
wirthe für die vorhandenen 530 Bäder und der der übrigen
Bürger nur bis zu 32720,013 C ' stieg , blieb alltäglich ein unbe¬
nutzter Ueberfluß von 51372,571 6 '

. Dabei waren die vielen
kleineren im Beringe des Römerbades , des Rosensaales , des
Spiegels , des Englischen Hofes , des goldenen Kreuzes und in den
Hofraithen von sonstigen Bürgern zu Tage tretenden Quellen gar
nicht in Betracht gezogen worden . Jenen Kändel des Anstoßes
verfolgte man bis unter die Gebäude der „ Kette "

, wo er ver¬
fallen und mit Schutt und Steinen ausgefüllt war ; da er in
einer Minute 4 G '

, später sogar 5 6 ' Wasser von 50 ° Wärme ,
genug also , um täglich 160 Bäder zu versorgen , lieferte , nahm
man an , daß er in alter Zeit ein Landhaus gespeist habe , dessen
Dimension die der „ goldenen Kette " um ein Erhebliches über¬
troffen habe . Von der Wiedergabe des damals gefundenen
speeifischen Gewichtes und Gehaltes der einzelnen Thermen sehen
wir , da sich die bezüglichen Angaben in den medieinischen Fach¬
schriften finden , hier ab und erwähnen nur , daß im April 1822
der Ober - Medicinalrath Dr . Döring eine Nachrevision vorzu¬
nehmen hatte , wobei es sich herausstellte , daß durch zweckmäßige
Aufräumungen die Wasserzuflüsse merklich stärker geworden wären .

Das Ergebniß dieser Untersuchung sei in nachstehender Zu¬
sammenstellung veranschaulicht :

Zusammen . . . || 60,934 )27 Badhänser ) 587 §709 86 | 87 ||
( Schluß folgt .)
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M173 . Sonntag , den 27 . Inti 1890 .

$ Mozart straße . Wir sind wieder um einen vornehmen Straßen¬
namen reicher . Die bisherige Jppel 'sche Privatstraße hat den Nameir

Mozartstraße erhalten . Mau beabsichtigte , sie Bismarckstraße zu nennen ,
allein das wurde nicht zugegeben , weil man den Namen des großen
Kanzlers nicht in einem vervorgenen Winkel anbringen wollte . Hell soll
er ans der Ecke der nächsten großen Straße prangen . Die Mozartstraße ^
welche von der Somienbergersiraße im Winkel abzweigt , eine zeitlang mit
dieser parallel läuft und dann wieder in sie einmünbet , wird wohl bett

Charakter einer Privatstraße behalten , ba sie einen besonberen Vortheil
hinsichtlich der Verbindung im Allgemeinen nicht bietet .

Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt

"
enthält heute

in der 1 . Beilage : Geliebt und verloren . Roman von M .
E . Braddon . ( 17 . Fortsetzung .)

in der S . Beilage : Zabatztri . Erzählung von Leopold von

Sacher - Masoch .
in der 4 . Beilage : Die Umgestaltungen der Stadt Wies¬

baden in der Uenzrit . Von Th . Schüler .

( VII . Verwerthung der Thermalquellen und

Verbesserung der Bade -Anstalten . )

inderTeetbeilgge : Wanderungen durch das Alterthums -

Mnsoumin Wiesbaden . VonW . tzoff -

tnann . ( II .)

Der Mensch und seine Zukunft .

Von : Kölner Dom .

- 0 - Militärisches . Nachdem die einzelnen Compagnien des hiesigen
1 . Bataillons Füsilier - Regiments von Gersdorff ( Hess .) No . 80 an

mehreren Tagen der verflossenen Woche im „ Sichterthale
' bet Rambach

da ? alljährliche Gefechtsschießen mit dem neuen kleinkaliberigen Gewehr

vorgenommen haben , fand gestern Vormittag ein Gesechts -Prüfiingsschießen
in diesem Gelände statt , dem der Commandeur der 4-2 . Infanterie - Brigade ,
Herr General - Major von Arndt , von Frankfurta . M ., beiwohnte . Das
Bataillon kehrte um die Mittagsstunde mit klingendem Spiele aus dem

Schießgelände in die Caserne zurück . - -- Im Laufe der nächsten Woche

Ad . Äd . * * * ,<. «. * * I wird die Biebricher Unteroffieier - Schule ebenfalls in dem „ Srchterthale ,I
Gefechts - Schießübungen vornehmen .

— Für ZnhrnrerKsbesttzer . Die Polizeiverordnnng vom 31 . Man
1883 , betr . den öffentlichen Fuhrwerksverkehr , bestimmt in § 1 : „ An

jedem Fuhrwerk ohne Unterschied der Bespannung mutz Beim Gebrauche !

ans öffentlichen Wegen jeder Art auf einer leicht sichtbaren Stelle mit
deutlichen und unverwischbaren weißen Buchstuben auf schwarzem Grunde
der Vor - und Familienname , sowie der Wohnort des Eigenthümers an¬
gebracht sein ." Nachdem sieben Jahre » lang die Abkürzung des Vornamens
auf den Schildern gutgeheißen wurde , sind in letzterer Zeit fast alle
hiesigen Fuhrwerksbesitzer ohne vorherige Androhung oder öffentlichen
Hinweis zur Strafe gezogen worden , welche an ihren Fuhrwerken den
Vornamen nicht vollfländrg ausgeschrieben hatten . Die meisten der Be¬
troffenen haben die Strafe ruhig bezahlt , aber auch an Widerspruch fehlte
es nicht ganz . Infolge dessen liegt nun ein vom Königl . Schöffengericht
hier erlassenes rechtskräftiges Urtheil vor , das in seinen Gründen Folgendes aus¬
führt : „ Durch die Aussage des Zeugen , Schutzmann . . . . ist erwiesen , daß
der Angeklagte am 8 . Mai 1890 zwei ihm gehörige Karren - Fuhrwerke in hiesiger
Stadt in Betrieb gesetzt hat , bei welchem auf dem im Uebrigen vorschrifts¬
mäßigen Namensschild sein Vorname nicht ausgeschrieben , sondern nur ,
mit „PH ." bezeichnet war . Er ist deshalb der Uebertretnng der Regierungs -

Pouzei - Verorduuilg vom 31 . Mai 1883 beschuldigt . Da jedoch diese Ver¬
ordnung , wie auch eine kürzlich hierher gelangte Erklärung der Königlichem
Regierung besagt , nur bett Zweck hat , beit vollen Namen be § Eigenthümers
unzweifelhaft festzustellen , bte Abkürzung „ PH ." aber nur auf Philipp ge¬
deutet werden kann , indem es einen anderen gebräuchlichen Vornamen mit

„PH .
" nicht giebt , da somit eine Zweideutigkeit nicht vorliegt , so liegt auch «

keine Uebertretnng der gedachten Verordnung vor . Dieselbe schreibt auch
'

nicht ausdrücklich wor , daß der Vorname ausztischreiben sei und ist die
Vorschrift auch seit 7 Jahren weder von der Regierung , noch von der
Königlichen Polizei -Direttion dahin verstanden worden , da solche Ab¬
kürzungen bisher anstandslos zugelassen wurden . Der Angeklagte war"
daher kostenlos freiznsprechen .

" Dg die Königliche Polizei - Direetion in einem
Einzelfalle nicht gestattete , baß der Fuhrwerksbesitzer mit der Umänderung

P Das Barometer hat in den .. letzten vierzehn Tagen starken

Schwankungen unterlegen . Wenn es vor zwei Wochen bet anhaltendem
Steigen eine dauernde Erhöhung der Temperatur zu versprechen schien , j
so verursachten die in den nächsten Tagen auftretenbeu Gewitter eine

plötzliche Abkühlung . Lange hielt dieselbe indes auch nicht an , nun begannen
bte Schwankungen ; abwechselnd hatten wir Regen und Sonnenschein und

Sonnenschein und Regen . Ohne das schützende „ Regendach
" auszugehen ,

schien gewagt . Mehr Beständigkeit ist erst in den letzten Tagen eingetreten ;
die Wetterberichte melden meist heiteren oder doch nur bewölkten Himmel .
Das mag angehen . Wolken sind nun einmal vorhanden ; aber die Bläue
des Himmels ist standhaft und , überdauert sie . Das Barometer wendet |
sich auch wieder nach : „ Beständig .

"

- In der Ferienzeit erwächst für die Eltern eine neue Pflicht , sie
müssen sich darum kümmern , wo und wie ihre Kinder die freie Zeit hin -
btingen . Und das ist wahrhaftig keine gar io kleine Ausgabe . Während
der Schulzeit wurden die Kinder etwa 6 bis 7 Stunden des Tages von
den Schulpflichten in Anspruch genommen . Was vom Tag noch Übrig
war , wurde vom Essen : c. in Anspruch genommen , so daß , kaum zwei
Stündchen für einen Spaziergang , für Spiele im Freien blieben . Aber

M kommt bald die goldene Ferienzeit , vor . Früh bis Abend hat der
kleine Bursche Zeit , die natürlich hingebracht fein will . Der Papa hat in
s-rnem Berns zu thnn , ba muß also bte Mama herhalten ; sie muß ganz
Wem Kinde leben , muß sein treuer Spielgenosse sein , muß sorglich über feinen
weift und Körper wachen , daß keiner Schaden nehme . Leider Gottes sind
Wie Mütter gar nicht hierzu im Stande . Sie haben in der Wirthfchast
8u thnn oder sind gar zu bequem und nervös , als daß sie sich längere
pW mit ihren Kindern beschäftigen . Da heißt es zu dem kleinen Ferien -
wmmlern kategorisch : „ Geh ' und spiele !"

Ja , aber was ? Nur allzu ost
packt die Langeweile den kleinen Kerl und da er nichts Besseres zu thuu
Witz , verfällt er auf allerlei Dummheiten , so daß gar oft die erzürnten
Eltern ausrufen : „ Der Jnnge gerätb ja aus Rand und Band ! Waren
Wr erst die Ferien vorüber , daß er wieder in Ordnung käme ! In solchen
Porten aber liegt die härteste Selbstanklage ! Manchmal freilich können
die Eltern sich auch beim besten Willen nicht ihrer Kinder annehmen . Da

wäre nun der Gedanke gar nicht so von der Hand zu weisen : warum

macht man keine Ferien - Colonien für die daheim gebliebenen Kinderi
Wir meinen , daß sich eine Anzahl Familien bereinigen sollten , damit ihre
Kinder unter Leitung eines jungen , freundlichen , spielkundigen Lehars
Spaziergänge , größere Fußtouren , gemeinschaftliche Spiele u . s. w . machen
könnten . Jeder Zwang lüäre natürlich anszufchließen . Für die Kinder
selbst wäre es aber eine Freude , stets zu wiffeu , wo sie gute Spiel »
kameraden und Gelegenheit zum richtigen Feriengenuß finden . Da die
Kinder zu Hause essen und schlafen , würde eine solche „Ferien - Colome
durchans nicht kostspielig sein und ein paar Mark giebt gern teber
Familienvater aus , wenn er Weitz , daß dafür sein Kind auf mehrere
Wochen gut versorgt ist .

ber Mauser . Diese ist aber eine so bebeutenbe Anstrengung sur den Körper
der Vögel , daß sie alle mehr ober weniger währenb dieser Periode kränklich
sind . Sie werden verstimmt und ihr fröhlicher Gesang ertönt nicht mehw :
bis die Krisis überstanden ist . Wie die Vögel ihre Federn wechseln , so
ändert sich die Behaarung der Säugethiere im Herbst und Frühiahr .
Aehnlich ist das Häuten der Reptilien und Jnfeeten , ferner das Abwerfen
der Geweihe bei Hirsch und Reh . — Viele Sommerbrutvögel ziehen bereits

fort , wie weißer Storch , Wachtelkönig , Thurmschwalbe tc . . Andere unter¬

nehmen größere Dauerflüge , um ihre Kraft zu üben und sich auf bte groß »

Reffe nach bem Süden vorzubereiten . /

„ | K Aus der Nogelwslt . Der Gesang der Vögel iy Wald und y -etb

Loyales uttb Nrsmmr § ues . S wird fegt allmählick verstummen . Die gefieberten Sänger beginnen Mit
& I Wechsel ihrer Garderobe . Dieses Geschäft ist für sie nut Unannehm -

- -- Kurhaus . Heute Sonntag findet wieder von 4 Uhr Nachmittags ! licMeiteu verknüpft und die Thiere sind froh , wenn sie es überstanden

bis 10 Uhr Abends ununterbrochen Coneert statt . Zwischen den beiden I haben . Uns Menschen ist der Kleiderwechsel weniger mnbequem ; Manche

Concerien der Kur - Capelle spielt das Trompeter - Corvs Nass . Feld - Art .- thun es aus remem Vergnugeli ^ lnd zum Zeitvertreib . Anders ist es der

Regim . No . 27 . - Die Caseaden vor dem Kurhause werden sowohl heute unseren geflügelten Freunden , öie befinden sich zum ^ ^ il letzt schon m

Sonntag als morgen Montag ( Englisches Natioiialsest - Coneert ) beleuchtet I der Mauser . Diese ist aber eine so bedeutende Anstrengung sur den Körper

Nerdem — Das „ Englische Nationalfest - Coneert " der Kur - ' *•» h ' nhrpnh diewr Nenode kranklub

Capelle , welches , wie wir schon mittheilten , morgen Montag statt -

finbet , beginnt um 8 Uhr Abends . Ein besonderes Entree wird

nicht erhoben . Während des Concertes findet bengalische Beleuchtung
statt . — Die Knr - Direetion hat für nächsten Freitag , den 1 . August , das

„Süddeutsche Männer - Doppel - Quartett " vom Hoftheater in

Karlsruhe und „ Richard Wagner - Theaier "
zur Mitwirkung im Abend -

Concerte engagtrt . Die geianglichen Leistungen des Quartetts , das
in Berlin mit großem Beifall gesungen , sollen vorzügliche sein .
- Für Anfang August steht ein Gastspiel der rühmlichst be¬
kannten Violin -Äirtnosinnen Geschwister Milanollo in Aussicht .
- Das nächste große Gartenfest mit Luftballon - Auffahrt des Herrn
Capitäns Maximilian Wolff wird Montag , den 4 . August , statt -

sinden . — Für 2 . August steht Niederländisches Nationals est -

Coneert in Aussicht . — Die Knr - Direetion unterhandelt mit einer der

bcbeutenbften „Ungarischen Zigeuner - Capellen
"

wegen mehrerer
Konterte zu Anfang August .
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Schaumburg sei hierdurch aufmerksam gemacht . Der Verein wird es sich
angelegen lern lassen , den Theilnehmern einen recht gemüthlichen nnb
amüsanten Tag zu bereiten . Die Abfahrt erfolgt Morgens 5 Uhr 5 Mn .
mit der Seff . Ludw .- Bahn ( Sonntagsbillet ) . Freunde und Anhänger bei
Vereins sind ungeladen .
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-- Wresbaden , 26 ., Juli . Das „ Militär - Wochenblatt " meldet :
von Memerty Sec .-Lieiit . vom Füs .-Regt . von Gersdorsf ( ipefi.)
No ., 80 , commandirt bet der Gewehr - Fabrik in Erfurt , zum Prem .- Lieiit
befördert . Bayer von Eh reu berg , Prem .-Lieut . a la suite bei
i - . Hess . Husaren - Reglments No . 13 , von dem Commando als Adjntmi
bei der 3 -t . Cavallerte -Brigade entbunden . Spangenberg , Seipp ,Gaertuer , Krause , Otto , Sec .- Lieuts . der Reserve des Füs .- RegtS.
von Gersdorff ( Hess .) No . 80 , als Reserve -Officicre zum Jnf .- Regimeiii
No . 13o versetzt . Schild , Prem .-Lieut . von der Infanterie 1 . Aufgebot «
des Landwehr - Bezirks Wiesbaden , zum Hauptmann befördert . Weseu ei ,
Prem .- Ltent . von der Infanterie 1 . Aufgebots
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vor , die ihrer Leichtigkeit wegen allseitiger Vorliebe begegnen . Warüw ^ i
diese nun durch die , schweren und plumpen Nickelmünzen ersetzt werdeR „

a

sollen , ist nicht verständlich . "
Allerdings wird den silbernen Zwanziger ! f

au
auch vorgeworfen , daß sie ihrer Glätte und Kleinheit wegen leicht wa M

"
Qucckulber aus den Händen verschwinden : daaeaen buben ki? 2 sn »,75 Ml sei

fernes Wagenschildes bis zum Erlasse einer rechtskräftigen richterlichen Ent¬
scheidung warte , sind dem Betreffenden 37 Mk . Kosten erwachsen , die er
nach dem jetzigen Stande der Angelegenheit hätte vermeiden können .

( u ) Spiele der Kinder . Der Artikel über dieses Thema in No . 170
des „ Wiesbadener Tagblatt "

entspricht , wie wohl mancher Leser gefunden
haben wird , nicht genau der Wirklichkeit . Der Herr Verfasser meint , das
Mntliche Spielen der Kinder ( Gesellschafts - Gruppenspiel ) sei sehr aus der
Mode gekommen . Sicherlich hat er seine Beobachtungen auf der Straße
gemacht , die zu solchen Spielen allerdings nicht geeignet ist . Diese findet
man dagegen m den geräumigen Höfen , und zwar von Kindern , die sich
untereinander naher kennen , heute noch mit derselben Ausdauer ausaeführt
wie wir selbst sie vor 20 , 30 oder mehr Jahren spielten . Noch vor einigen
Tagen horte , ich das schaurige „ Mariechen saß auf einem Stein "

, das sich
unter den Kindern unserer Stadt einer besonderen Beliebtheit erfreut , mit
all den zahlreicyen Strophen fünf - bis sechsmal hinter einander und Sann
folgte gerate das vom Verfasser vermißte „ Schlüpft Alle durch " in neuer
f ^ vrt Mer Macht auf das Thor "

zu neunen , in gewiß dreißigfacher Auf¬
lage . Glücklicher Weise sind bte Kinder des Volkes unter den Händender Menschen noch nicht so sehr entartet , daß sie das Spiel , „ die Welt
des Glückes fur ' s kindliche Gemuth "

entbehren können . Allerdings gießt
solche , welche „großartig wie Damen " auf - und abwandeln . Ein

solches Benehmen ist tn der Regel die Frucht verkehrter häuslicher Er¬
ziehung und wird im Gefühl einer falschen „Vornehmheit " von manchen Eltern
geradezu verlangt . Dagegen reden , wird wohl stets erfolglos sein . Was die
Schule zur Hebung des Spieles beitragen kann , liegt ebenfalls außerhalb der
in H-rage stehenden Erörterungen . Der dort ausgesprochenen Bitte , die
Lehrer möchten darauf halten , daß in der Panse besser gespielt werde ,kann ans gesundheitlichen Gründen nicht weiter entsprochen werden als
(S,6i § jetzt geschieht , dazu mangelt ferner die Zeit und der geeignete Platz .
Die „ große Pause dauert nämlich nur 15 Minuten einschl . des Herausgehens ,was immerhin drei Minuten in Anspruch nehmen kann und die sonst pracht¬
vollen Spielplätze , die bei Unseren Schulen angelegt sind , sind viel zu klein .
Darauf können sich 5 — 600 Kinder recht wohl , nicht aber 12 — 1400 dem Spiel
hmgeben . Hikr kann nur zum Besseren gewirkt werden , wenn die Leiter
der hiesigen Schulen die Pausen für die sechs - bis zehnjährigen
Kinder verlängern lassen , für die übrigen aber - auch unsere
Mädchen turnen , wenn ich recht unterrichtet bin , vom zehnten
Lebensfahre ab — im Turnunterricht mehr Gewicht auf das Spiel
legen ; Uebungen am Reck und Barren sollten möglichst beschränkt ,
diesemgen am Bock und Pferd völlig entfernt werden , da besonders die
letzteren unbedingt nicht in die Volksschule gehören . Die sa ^ ewonnene
Zelt sollte der Pflege der Turnspiele und Reigen zugewiesen werden .
Allerdings sind unter Reigen nicht jene Künsteleien , wie sie nach Büchern
ausgefuhrt werden , zu verstehen , sondern sogenannte Volksreigen , die an
anderen Orten die Jugend ohne weitere Anleitung au der Dorflinde
auffuhrt .

P .Das Kranftbad . Officiell und von Privaten wird es beklagt ,daß die Einrichtungen des öffentlichen Bades von rohen Händen Be¬
schädigung erleiden . Es ist eine merkwürdige Erscheinung , daß auch bei
anderen , zum allgemeinen Gebrauche bestimmten Anstalten Aehnliches zu
beklagen ist . Man sollte doch froh sein , für ein paar Pfennige eine so
große Wohtthat genießen zu können , wie sie bas '

Brausebad Jedem bietet
Von wem mögen die Beschädigungen ausgehen ? Jedenfalls von Einem
der erneu häßlichen Zerstörnngstneb in sich trägt . Der Zerstörungstrieb

'

ift eine Folge mangelhafter Ausbildung des Thätigkeitstriebes , welch '
letzterer jedem Menschen innewohnt . Schon beim Kinde sollte man die
falschen Auswüchse unterdrücken , damit sie sich nicht weiter entwickeln
können . Immerhin lassen sie sich bei Kindern noch eher entschuldigen , als
bei zur Vernunft gelangten Erwachsenen .

st . Ssntt - nbr -üdrr . Sonnen sich nicht die Mücken in der Luft
M nicht Hahn und Henne , sonnt sich nicht das Krokodil , warum

sollte der Mensch nicht , auch , sich sonnen ? Zwar läßt der gegenwärtig
durchnäßte Erdboden fern Plätzchen dafür frei , allein hat man denn nichtBanie genug , um darauf sich ausstrecken zu können ? Vereinzelten
Sonnenbrudern begegnet man gar oft , daß aber bereits eine Vereinigung
solcher Bassermann ' schen Gestalten besteht , dürfte neu und wohl interessant
sein . „ Es , haben drei Gesellen ein fetn ’S Collegium , die treiben somim -
brndernd sich auf dem Schulberg ' rum ." Erst war ' s nur Einer , dann nochEiner und,so w,rd wohl die Zahl derer immer größer werden , die auf des
Berges Gipfel , der Frau Sonne näher als die Thalbewohner , ihr Zelt
aufgeschlagen haben Nomadm sind es aber nicht , denn sie behaupten fest
ihre Platze und nichts kann sie bewegen , ihre müden Glieder in Gang zu
bringen als bte erschreckende Thatsache einer leeren Pulle . Und was sie
sich erzähle !, das klingt so vorzeitlich , daß man meinen sollte , es seien die
antiken Gestalten Zeitgenossen der Heidenmauer oder der Gigantensäulevon Schierstem . Mag d ' rum etn Jeder vor dem Bannkreise jener Sounen -
verbrudernng sich hüten und sich davon fernhalten , beim eine Diacht , sie zu
beseitigen , „

scheint nicht zu ejiftiren .
8

br » Zwerg unter unseren Reichsmrmzen , das arme ,vielgescholtene silberne ZwanMvfenmgstück , erhebt sich endlich auch einmal
em Fürsprecher. Der , Munch . Alla . Ztg . " wird aus Nürnberg ge -

.Aoguug der Zwanzigpfennigstücke in
l" größerem Maßstab aufgenommen wird , berührt in der

ßwÄtAp Je (M unangenehm , Diese unpraktischste aller Münzen ist inSubdeu . schland sehr unbeliebt in allen Kreisen und wird im Verkehr nur
Durch ihre Größe und Aehnlichkeit mit dem

Emmarkstück kommen im einzelnen wie in Rollen sehr häufig
S ’ ln “ Jb ' Mr Betrügereien vor, , wovon jeder Geschäftsmann zu
3 ™

-? ? S ^ derzeit , befonders aber zur Reise so iioth -
Sn ,ju? stunmt , wird sich hüten , die Taschen mit ihrem

Schwergewicht gu belasten , uub zieht entschieden die silbernen Zwanziger

. . t
* Nerrms - Nachricht - n . Das Waldfest des „ Zither - Verein "

findet , günstige Witterung vorausgesetzt , heute Nachmittag von 2 Uhr ab
auf „ Speierskopf " statt , wobei das anerkannt vorzügliche Bier bet
„ Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden "

zum Ausschank gelangt . An Unter ;
Haltung und Vergnügungen aller Art auf dem Festplatz wird es nitbi
fehlen . Abends erfolgt der Rückzug mit Musik bei bengalischer Beleuchtung ,— Der Stenographcn - Bereirr „ Arends " unternimmt nächst »
Sonntag , den 3 . August , einen Ausflug in ' s Nahethal : Kreuznach - Rhein -
grafenstem - Ebernblirg - Münster a . Stein u . s. w . Wir wollen hoffen , bab
der Himmel den Stenographien ein freundliches Gesicht zeigt . Auch Nichi-
nutglieber können sich an dieser lohnenden Tour beteiligen . — Auf btg

Prem .- Lieut . von der Infanterie 1 . Aufgebots des Landwehr - Bezick M
A-ulba , zum Hauptmann befördert . Hofmann , Hage mann , See .- M
Llents . von der Infanterie 1 . Aufgebots des Landwehr - Bezirks Limburg , 0
zu Prem - Lieuts . befördert . Alefeld , Oberst - Lient . z. D ., zuletzt Major 7 ° h
und Commaudeur des Landwehr - Bezirks Schleitstadt , mit seiner Pension M
und der Erlaiibmß zum ferneren Tragen der Uniform des 1 . Nass . Ins -
Regis . No . 87 , der Abschied bewilligt . Bergas , See .-Lieut . m bei :
Fuß - Artillerie 1 . Aufgebots des Landwehr - Bezirks Wiesbaden , der Ab- ffi
schied bewilligt . . Wt

- pen (
Wl

auch vorgeworfen , daß sie ihrer Glätte und Kleinheit wegen leicht wa »
Queckiilber aus den Händen verschwinden ; dagegen haben sie, z. B dem I
Fünfzigpfemiiastück gegenüber , den großen Vortheil , daß sich auch bei uih

‘

zureichender Beleuchtung schon durch den Tastsinn unfehlbar zu ertenn ™
sind . Wie oft mm , _L. ..... „ _____ „ ,uuüm
geglitten , aber in Gemeinschaft mit Zehnpfenuigstückeu 40 Pfennig unter
seinem Werthe ausgegeben worden sein ? In England ist man mit btm
Dreipeneestuck , welches unseren silbernen Zwanziger an Größe nicht merk- 1
lich übertrifft , durchaus zufrieden und würde es nicht entbehren wolle «

= Kleine Notizen . Heute Sonntag , Abends 9 Uhr , findet in btr
Mtauration „ Zum Mohren (Nengasse ) dahier eine Versammlung bet
Mitglieder des städtischen Bürger - Ausschusses statt . — Die Direktion1
der Dampf - Straßenbahnen erhielt gestern abermals zwei neue
Sommerwagen , da die bisherige Anzahl für den starken Verkehr umii -
eeschend war . — Infolge der hier eingetretenen Erhöhung bet
Ä ^ Mpreise ist in mehreren hiesigen Hotels und Restaurationen ein
Aufschlag der Kosten des Mittagsfisches und der Fleischspeisen erfolgt ~
Herr Kunst - und Handelsgärtner Herb eck , der in seinem Garten an bet I
Biebricher Straße einen reichen Nelkenflor dem Publikum zur Ansich
offerirt , hat fetzt auch in seinem Erker in bet Burgstraße 3 eine reiche
Sammlung der seltensten und schönsten Nelken , mit Namen versehen , aus »
gestellt . — In einem Biebricher Etablissement wurde am Donnerstag ein
Arbeiter beim Abladen von Holz durch einen herabfallenden Diel am
rechten Bem so erheblich verletzt , daß er sofort in das hiesige städtische
Krankenhaus überfuhrt werden mußte . — Gestern Vormittag kam ein
stchsfahnger Schüler der Marktschule nach Verlassen der Schule auf dem
Marktplätze so unglücklich zu Fall , daß er ein Bein brach und nach seiner
elterlichen Wohnung an der Mauergasse getragen werden mußte .

am 3 . August d . I .
'

stattfindendm ÄusflrHs
"

Mä « « er -Ot »artettS Wei
-itHilarii '. " , . mit . Aufenthalt , m Limburg und Diez , nach dem Schloß » ilefii

I fet merbitrdi nntmprffnirr rwntrti -hf *

* Kisvrich , 25 . Juli . Die zur Feier des 73 . Geburtsfestes © r.
Hoheit des Herzogs von Nassau gestern in 3 verschiedenen Localen
Itattgcfunbencn -Festlichkeiten waren sehr gut besucht und überall herrscht ! uonbte gehobeiiste « timmnng An dem Festessen im prächtig geschmückte »
Gartm -Pavilloii des „ Hotel Nassau "

, woselbst Herr Pfarrer Meyer ben v
jtoaft auf Sc Hoheit den Herzog ausbrachte , bctbeiligten sich circa ' Alt90 Personen . Zu den Asm im Gasthaus „ Zum Anker " hatten sich 33.
un „ © ani ^ enbof 60 Thetlnehmer eingefimben . Im ersteren Local !
toastete Herr Georg Schmidt , in letzterem Herr Ludolf Beer auf Se .
Hohen den He » og , Herr L . Seifert auf die treue Anhänglichkeit der alten
Nassauer , Herr Th . Beer auf Ihre Hoheit die Frau Herzogin und Herr Seifert
auf Se . Hoheit den Erbprinzen Wilhelm . Von sammtlichen Fest -Ver -
sammlnngeu wurden Glückwunsch -Telegramme an Se . Hoheit nach Neu¬
wied abgesandt . In allen Localen hatten die Restaurateure ihr Bestes
aufaebotm und pch dadurch die Zufriedenheit der Thkiliiehmer erworben .
Nach aufgehobener Lafel amüsirien sich die Festgäste mit ihren Familie »
bet Concert und Tanz in der angenehmsten Weise uub erst am frühe »
Morgen dachten die Letzten an den Aufbruch . ( Tagesp .)

- 25 . Juli . An dem gestern Abend im Saale des
„ Deutlchen Kaiser zur Feier des Gebiirtsfestes Er . Hoheit des HerMS
veranstalteten Festeisen hatten sich etwa 60 Personen bethciligt . S ' »e
kleine Musik - Capelle , trug zur Erhöhung der Tafelfreube » bei . H -tt
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Wanderungen
durch das Alterthums - Museum in Mesdadrn .

Wit Benutzung der Annalen des Nass . Alterthums - Vereines , insbesondere

|)ou Cohausen , Führer durch das Alterthums - Museum m Wiesbaden .)

II .

ttKramide" neben „ Obelisk " eigentlich die „ Firma
" für das , egyptrsche

-auerthuni bildet , so wäre es sehr schön gewesen , wenn man eine sur die
Mtische Sammlung des Alterthums - Museums hätte haben können .

dem „Führer " von Herrn v . Cohausen aber würde die größte Pyra -

SU Ms eh mit ihrer Grundfläche gerade Platz haben zwilchen der

^ " hrlmstraße und der Ostfront des Kurhauses und von der Sudfront
° er neuen Colonnade bis zur Trinkhalle . (240 u . 240 Meter .) Ihre Lohe
f,o.n15O Meter würde erreicht , wenn auf den Hauptthurm der evangelischen

m<no $ einer ihrer Seitenthürme aufgesetzt wäre . Da schon ohnedies
' m Museum beengt ist , würde selbst bei einem ersehnten Anbau em

wtches Modell kaum unterzubringen sein . Begnügen wir uns daher mit dem
»pars pro toto <<) bent „Theil für das Ganze

"
, nämlich einigen Ziegeln aus

?” 3ett des Pharao Tutmes III ., Ramen - cheper ( Herr der Macht ) zwischen
und 1566 v . Chr , und aus der seines Sohnes . Sie sind aus Nil -

g
“flamm , mit Strdh vermischt gefertigt , nicht gebrannt , sondern an der

sonne getrocknet . Sie sind den berühmten 80 Meter dicken Mauern von
eyeben entnommen . Die Anfertigung der Ziegel war später Sache der
ouben . AIS ihnen das Ziegelmachen langweilig wurde und der Lohn sich

nicht besserte , erklärten sie um 1800 v . Chr . ihrem Unternehmer Pharao
einen Generalstrike und wanderten aus . Das rothe Meer übernahm da¬

mals die Stelle des Gewerbe -Schiedsgerichtes , wodurch der Strue gluckte .

Obgleich die Egypter die Einheit Gottes verehrten , stellten ne sich
seine Eigenschaften doch in vereinzelten Verkörperungen vor , so datz

cheinbar viele Götter vorhanden waren . So ist es auch m der

irdischen Götterlehre . Ma » nennt dies „ Henotheismus
" von dem

griechischen Heis , eins , genitiv . henos , und Theos , Gott . Cs bep eiltet

also die jedesmalige Versinnbildlichung des „Einen Gottes "
, gedacht in der

vor dem Andächtigen erscheinenden verkörperten Eigenschaft . Es ist dies
ein Unterschied von dem „ Monotheismus "

, sowohl ( von Llanos , allem ) ,
der nur alle göttlichen Eigenschaften in einem Gott allein verehrt ,
als auch von dem „ Polytheismus

" ( von Poly,,viel ) , der für jede Eigen -

chaft einen besonderen Gott hat , wie z . B . bei den Germanen , Gnechen
und Römer .

Die im Museum vertretenen Götterbilder namentlich anzufuhren ,
überlassen wir dem „ Führer

"
. Wir wenden uns zu dem Cultus der

Tobten . Nicht immer hält die geistige Aufllärung gleichen Schritt mit
der technischen Fertigkeit . So scheinen die alten Egypter geglaubt zu
haben , es wäre ent besonderer Vorzug , bei der Auferstehung möglichst io

auszuseheu , wie sie bei der irdischen Pilgerfahrt aussahen . Sie baliamirten
also die Tobten ein und verwahrten sie sorgfältig . Laben » och auch heute
noch unzählige Menschen eine Scheu vor der schnelleren Zerstörung,der
Leichen und möchten ihren ober den Leichnam ihrer Lieben um keinen

Preis dem läuternden Feuer überantwortet wissen . Nun , „ es ist Alles

schon einmal dagewesen
"

, sagt Beu Akiba . Aber so em AlterthumS -

Museum ist gerade recht geeignet , an der Hand Jahrtausende alter «yunbe

zu zeigen , wo eigentlich die irdischen Ueberreste der Verstorbenen ihre

Auferstehung finden . Hier im Besonderen in Schrank 1 , wo z. B . Mio. XI

einen durchgesägten Mumienschädel zeigt .
Gehen wir über zu den etruskischen und griechischen Alterthumern .

Theilweise noch in demselben Schrank 1 finden wir Tongefäße , welche
aus freier Hand gefertigt sind . Sie gingen in Mittel - Italien den

griechischen , auf der Töpferscheibe gefertigten , voraus . Letztere wurden
bann in Italien eiuaeführt . — Bei der Betrachtung der Gläser kommen
wir noch einmal auf Egypten zurück , da von dort aus viele Glaser stammen .

Während römische und griechische Gläser durch ihre runde ausgebauchte
Form zeigen , daß sie mehr für den Gebrauch an Ort und Stelle berechnet
waren zeigen die egyptischen Gläser durch ihre mehr eylindrische Form die

Verfertigung für den Export . Sie ließen sich nämlich so leichter m Holz¬
kisten packen , wie es heutzutage auch geschieht . Durch die chemische
Einwirkung des Erdbodens zersetzen sich die antiken Gläser leicht , werden

dadurch sehr düun und bekommen oft eine schillernde Farbe .
Die Nachahmungen antiker Gefäße in Schrank 2 zeigen uns , tote

vollkommen damals schon die Glasfabrikation war . Fensterglas , das tu

Griechenland schon ca . 200 Jahre vor Chr . in Gebrauch war , ist hier aus

der Villa der Saalburg erhoben . Für unsere schönen Wiesbadener Schau¬

fenster wäre es allerdings auch damals nicht geeignet gewesen . Die Glaser
des Mittelalters , der Rettaissance und der Neuzeit in Schrank 3 ermög¬
lichen belehrende Vergleiche . Zahlreiche Glasperlen zeigen , daß Nicht
nur der Drang nach Befriedigung der Ansprüche des täglichen Lebens ,
sondern auch ein gewisser Kunstsinn , wie bei den vorhistorischen Volkern ,
sich auch bei den entwickelteren bewahrt haben . Dies zeigt sich vor allem

im Schmuck , im Geschmeide und den Uranfängen der Kunst . Die Kunst
wurde auch den Todteu dienstbar gemacht ; prachtvolle Gefäße und andere

Andenken bekamen sie mit in das Grab . Auf Steintischen und m
einer Steinkiste sind hier solche Funde ausgestellt . — Wo der Römer

seine , meist wenig erwünschte , Gegenwart aufrecht erhalten wollte , brauchte
er Waffen , um sich zu behaupten . Deren besitzen wir einige ; die Museen
müssen sich im Allgemeinen viel mit Nachbildungen behelfen , welche auf
Grund der Beschreibungen der Schriftsteller und der Darstellungen auf
Grab - und anderen Denkmälern angefertigt werden . Denn so großartig
der Römer bei Schenkungen , Errichtung von Denkmälern , Weihe -

säulen u . s. w .
'
austrat , wie wir bei es der „ dritten Wanderung

"
( über die

Schiersteiner Säule ) sehen werden , so sehr hütete er sich, kostbare Waffen ,
die noch dazu im Laude der „ Barbaren " schwer zu ersetzen waren , den Tobten

mitzugeben . Wir finden an der Westseite » die Nachbildung eines römischen
Schwertes , sog . Schwert des Tiberius , dessen flamen darauf steht . Dann

sieht man eine Nachbildung der leichten römischen Wurftanze , Pilum
genannt und ebenso an der Nordwand andere römische Waffen und Aus¬

rüstungsstücke . Besonders sei auf einen tanchirten Dolch hingewiesen
( No . 167 ) , der im Maine bei Mainz gefunden worden .

Da die Kriege bekanntlich nicht nur mit den Waffen , sondern auch
mit den Beinen gewonnen werden , welche hinwiederum eine Bekleidung

brauchen , so find
'
die Römer auch mit Schuhen , bezw . Sandalen in das

Germaiwnland gekommen . Auch solche sind ausgestellt . Erst kommt man

mit leichtem Tritt aitf der Sandale , über bem socctis , und , wenn man

festen Fuß gefaßt hat , dann tritt man ordentlich auf und „ wandelt auf
dem Cothurn

"
(s. Glaskasten in der Mitte ) . Für schmutzige Wege war

der Cothurn ganz gut , auch gebrauchten ihn die Schauspieler auf der

Bühne , um großer zu erscheinen . Auf der Bühne des Lebens ist ein Stuck

davon an den Absätzen unserer Damen hängen geblieben . D,e römischen
Sandalen scheinen mir das ewig gesuchte und nie ganz gepinbene „ Beste

Mittel gegen Hühneraugen
"

zu sein ; allenfalls mußte mau im Winter dazu
recht warme Strümpfe tragen .

Ein Webstuhl -Modell , Gewebe - Reste und römische Gewand - (Sicher -

heits - ) Nadeln , fibulae , beschließen die Sammlung des Raumes II , bei

dessen Verlassen , beim Betreten des Raumes III , sich die weitberühmte
Schiersteiner Gigantensäule zuerst dem staunenden Beschauer zeigt , übet
welche wir in nächster Wanderung berichten werden .

Wilhelm Hoffmann .

S : mehr bei dem
'

Betreten des Raumes II . derselbe zeij

Wenn wir aus den rohen Anfängen der menschlichen Ciiltur m der

Steinzeit uns schon bei dein Anblick der Erzeugnisse der Broneezest uns
in Gedanken schon in andere Zeiten versetzt fühlten , so geschieht dies noch
mehr bei bem Betreten beS Raumes II . Derselbe zeigt egvptische , griechische

-boii I "nb römische Alterthümer , sowie neuere Gläser . Zu einer Zeit , da die
alle» Germanen noch tapfer bärenljauterten , da war eine hochentwickelte *
Kultur auf der südlichen Hälfte der Erde schon in vollster Bluthe . Der
Beschauer des Ausgestellten wird hier , wie auch in den folgenden Raumen ,
s'ch oft veranlaßt fühlen , zu sagen : „ Das hatten Die ; a auch schon , gerade

>ai »i lute bei uns !" Ja , alles Wissen ist eigentlich Erinnerung — wenn man
„(L nrieqjiftfjeit Philosophen glauben will , sogar Erinnerung aus einem
' tf., früheren Leben — alle Kunst ist Ueberlieferung von uralten Zeiten , nur

।btt toeitergebilbct durch die Erfahrungen der Jahrtausende und möglichst
«<h, tottenbet durch die Entdeckungen und Erfindungen der Neuzeit . Deshalb

I baten wir es so , wie Jene es hatten . Betrachten wir in Raum II zunächst
pen Schrank 1 , rechts des Einganges , in seinen unteren Abtheilungeu , den
egyptischen. <

I u Drei Jahrtausende vor Chr . wuchsen schon die berühmten Ppramiden
L von Giseh unter den rastlosen Händen unzähliger Frohnarbeiter zum

. 5 H,'? m-l empor . Also jetzt stehen sie fast 5000 Jahre . Da der Ausdruck

; ;rrL \ Stamibe " neben „ Obelisk " eigentlich die „Firma
" für das , egyptesche

« rc Alterthuin bildet , so wäre es sehr schön gewesen , wenn man eine für die

i Mdtische Sammlung des Alterthums - Museums hätte haben können .

\ - Xuft,
'

also am vorletzten Sonntag im Äugust, die Haupt - Wallfahrt
‘ .bei fcer stattfindet .

* Weilburg , 25 . Juli . Zur Feier des 73 . Geburtstages Sr . Hoheit
» Herzogs Adolf von Nassau veranstalteten die „Weilburger Bürger¬
nde"

, der „ Gesang -Verein Liederkranz
" und der „Musik - Verein " gestern

Lb in dem „ Felsenkeller
" ein Coneert . Trotz der wenig günstigen

Mrung war die Theilnahme an dieser Feier eine große . Schön vor -

tagene Musik - und Gesangstücke wechselten mit einander ab ."
* Uiederlahnst - i « , 26 . Juli . Dein katholischen Ersten Lehrer

initial an der städtischen Elementarschule dahier ist der Adler der Gli¬
bber des Königlichen Haus - Ordens von Hohenzollern verliehen worden .
' OK GStuth» WrtrfmttfhifT fphrfp hip hnhp h P 0 G:| IQucLvev otvuiynu ^ u ------

* KSnigstei « , 25 . Juli . Heute Nachmittag kehrte die hohe herzog -

Me Familie von Schloß Seegenhaus Bet Neuwied wieder hierher
muck. Se . Hoheit der Herzog verläßt bereits morgen wieder Komg,stein ,
ta sich nach Hohenburg und Ischl zu begeben , während I . Hoheit die

Stau Herzogin und Se . Hoheit der Erbprinz noch euttae Zeit hier ver¬

ölen werden . Vorerst gedenkt Se . Hoheit Erbprinz Wilhelm noch einige

Kauf Rehböcke in den herzoglichen Revieren zu veranstalten . —

»erbert v . Bismarck hat unser Städtchen am Montag nach fünf -

dSchenilichem Kur -Aufenthalte wieder verlassen .
* Frankfurt a . M . » 25 . Juli . Der Magistrat beantragt bei der

ftMverordneten - Versammlung die Aufnahme einer 3 ' /2- proeentigen
»nleihe von zwölf Millionen für Bauzwecke , darimter Anlage einer

Elektrischen Beleuchtung der Stadt .

kgiafft brachte den Toast auf Se . Hoheit den Herzog und spater
. J/k auf den Erbprinzen aus . Auch Herr Bürgermeister Wirth war
18« b "

cn und sprach erhebende Worte . Es ist leicht begreiflich , daß die
• toft Meiner , die kürzlich in Königstein von ihrem früheren Landesherrn
bem K liebenswürdiger und gastfreundschaftlicher Weise empfangen worden

■M(- auch dessen diesjähriges Geburtsfest besonders freudig gefeiert haben ,
urteil , Glückwunschtelegramm mit den aufrichtigsten Segenswünschen wurde
“ “ "

ge . Hoheit nach Neuwied abgesandt .

ß Kiedrich , 25 . Juli . Heute ließ die NilgenS ' sche GuiSverwaltung

, Eltville circa 2 Hectar Ackerland , in mehreren Parzellen bestehend ,
rn if Hefiger Bürgermeisterei zum Verkaufe ausbieten . Von verschiedenen

»Wirthen dahier wurden per Ar 32 dis 56 Mk . geboten und dürfte ui
1 dktracht der erzielten guten Preise die Genehnugung zu diesen Ver -

bet Ln nicht zu bezweifeln sein . Wünschenswerth und dem allgemeinen
titoit Uie förderlich wäre es , wenn seitens der Herrschaften noch mehrere
" " "

Miiae Verkäufe angeordnet würden . — Infolge der vielfach verbreiteten

Säen Ansicht , die Haupt - Wallfahrt zu den Gebeinen des heiligen
Mim dahier fände immer am letzten Sonntage im August statt , se,

Mf aufmerksam gemacht , daß in diesem Jahre am Sonntag den
? ___fl . ir . fTx.am«»*/»/» iw Aittf- Xt» CSniifAl- SiUrtlitrtnrr
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.Apostel Paulus " und

.Verein für Massenverbreitung guter Schriften "
MPtTrttt ml » JHOVitfaHÄH 7). .« -I*. CY1 •« —e r •V- 1 1

F . Stimme !
ssobutzki in
■ Stillleben . "

»enisek in Prag : „ Die
licre und die Räuber . "

, ,
* Verschiedene Mittheilungen . Carmen Sylva hat soeben

sechs Dramen in einem Bande unter dem Titel „ Frauenmutb "
herausgeaeben . Unter denselben befindet sich auch eine „ Ullranda " betitelte
emactige Tragödie aus der vomeschichtlicheu Heldenzeit der Normannen —
Moskau soll iin nächsten Winter wieder ein deutsches Theater
haben , für mehrere Monate wenigstens . Herr Director Paradies unter «
Nndelt mit Herrn Kainz ; Herr Siegwart Friedmann und Fräulein Marie
Barkany sollen , tote dem „ B . B .- C .

'̂
erzählt wird , bereits verpflichtet sein* Pauline L « rra wird vor ihrem endgiltigen Abgang von der

Buhne noch m Frankfurt a . M . als „ Angela " und „ Afrikanerin " und in
München auftreten . Dann gedenkt sich die berühmte Künstlerin dem Unter «
ncht von beionders stimmbegabten und talentvollen Schülern und
Schülerinnen zu widmen . Sie wird sieben bis acht Monate des Jahres
in Wien , die übrige Zeit auf ihrem Landsitz am Trauusee zubringen
icdoch auch dort den Unterricht fortsetzen . Jeder Curs soll drei Jahre
dauern und das , Studium von Partien sowohl als auch die dramatische
Ausbildung in stch fasten . Pauline Lucca wird bei ihrer Villa sogar ein
eigen ?? kleines Theater bauen lassen , um mit ihren Schülern dort Overn -
Auffuhrungen veranstalten zu können .

Arr Mensch nnd seine Zukunft .

fri4 .
Die untrüglichen Beweise , welche die Wissenschaft beibringen kann ,stutzen sich aus die genaue Erforschung der Natur des Menschengeschlechtes

von den ältesten Zeiten bis auf die Gegenwart . Sie sagen uns klar , daß
' N. tausend und aber tausend Jahren der Mensch in körperlicher und
geistiger Beziehung das Ebenbild des letzt Lebenden sein wird . Tausend
<saljre : nnb m der Ewigkeit der Schöpfung nur ein verschwindendes Atom ,aber selblt m diesem kurzen Zeitraum müßten sich stattfindende Ver¬
änderungen bemerkbar gemacht haben . Wo solche je ans Licht getreten
' ' N?/da waren sie stets durch klimatische und andere mehr oder minder
zufällige Umstande, , aber nie durch feststehende Naturgesetze bedingt Als
man vor kurzer Zeit die Mumie des vor über 3000 Jahren verstorbenen
Komgs Ramses II . von Egypten enthüllte , da zeigte es sich, daß selbst in
dieser langen Zeit auch nicht die geringste Veränderung in den Gesichts¬
zugen und der Korpertorm vorgegangen sein konnte , denn er war ein so
getreues Abbild der heutigen Orientalen , daß er in den Straßen von
Berlin , London oder Paris wenig oder gar kein Aufsehen erregen würde
Betrachten , wir die Sculpturen in Egypten , deren Ursprung noch viel
weiter zuruckreicht , da zeigt es sich uns , daß ebenso wie der Mensch im
Einzelnen , sich auch die Rassen in nichts verändert haben

Neben dem Neger finden wir da den unverkennbaren Typus der
Israeliten, , des Arabers und des Egypters . Von jeher hat es schwarze ,weiße , kupier - und olivenfarbige Menschen mit allen ihren bestimmt aus -
gepragten Rassenmerkmalen gegeben , und ebenso gab es stets Völker von
riesigem Wuchs wie die Patagonier , ober Zwerge , wie einige Stämme
mi Innern Afrikas oder die Bewohner des hohen Nordens , die Eskimos
Es ist bekannt , baß man , namentlich bei unseren Hausthiercn , burch sorg -
faltig berechnete Kreuzung mehr ober minber von einanber verschiedene
Varietäten erzeugen kann , aber beim menschlichen Geschlecht tarnt man kein
einziges Beispiel einer solchen Veräuberung finben , benn selbst bei Misch¬
rassen verschwinden , wenn auch erst nach Geueratiouen völlig bie be =
zeichnenden Kennzeichen der Körper -, Gesicht - und Schäbelbildung unb ber
Hautfarbe , unb der Mischling nähert sich mehr unb mehr ber Rasse besVaters oder der Mutter . , Wie aber wird nach langer Zeit die Staturdes Menschen sein , wird )ie zu - ober abgenommen haben ? Die genauesten
Forschungen ber Vergangenheit weisen nnwiberleglich barauf hin , baß bie
mn »t,eL0r« 6c tn langsamem aber ganz bemerklichem Zunehmen begriffen fei ,mas wohl zum größten Thell einer gesünderen und den Naturgesetzen
mehr angepaßten Lebensweise zuzuschreiben ist .

6

S ' Echische Krieger , ja selbst unsere Kreuzfahrer waren
durchaus nicht die Riesen , wie wir sie uns vorstellen , denn sie hatten im

oI § bie ’e(5t lebende Generation . Selbstder Gesundheit schädliche Beschäftigungen unb die verdorbene Luft in den

Deutsches Reich .
* ,3ttr Kaiseereise nach Rußland . Die Meldung der . Nowei .Wremia es toerbe bet ber Ankunft bes Kaisers Wilhelm in RuD

kein feierlicher Empfang
"

stattfiuben , ist bahin zu erklären , daß bsis,Empfang mcht m Kronstadt oder Petersburg , sondern schon in ÄJvor sich gehen wird , und zwa ^ wie die ,,Vossische Zeitung " aus Pete »bürg erfahrt , am,17 . August . Dort wird sich an diesem Tage das Haudt
brCr ^ n

«? r£ enben Trupyenbefindeu . Die kaiserliche Dacht „ Hohezolleru landet Nachts vorher ut Reval . Am 18 . August wird RaL
Krrchenparade stattftuden , am 19 . August werden die ManL

fortgesetzt werden , und sich dann bis Kraßtioje Selo ausdehnen . Am 24August werden sie nut emer Parade abschließen , und bann wird Auf «halt in Schl .aß Peterhof genommen . Die Rückreise soll unmittelbar naiVerlm erfolgen Der Reichskanzler v . Caprivi begleitet den Kaiser , auä© räberäog Karl Ludwig von Oesterreich wird gleichzeitig mit letzterem Gaisoes Agaren )etn . \ 11

m Kismarch hat einem Herrn Schwetschke , der dem frühem '
Reichskanzler schon mehrfach poetische Grüße übersandte und ihm2
luAlich wieder einen solchen gewidmet hat , ein Dankschreiben geschicktwelches lautet : „ Friedrrchsruh , den 21 . Juli 1890 . Aus Ihren Sm

'
Metern ersehe ich mit Vergnügen , daß Ihr Wohlwollen für mich m«amtliche Außercourssetzung überdauert hat . Ich darf daher annehmeu MS « ' Nit mir die Genugthuung theilen , mit der mich die Thatsache erfüSt

sw mich in bewegter Zeit am Lichte ber
^ efieutlichkelt 28

^; ahre lang unter ber Lupe jergliebert haben , in ihrer
Schlimmeres gegen mich vorzubringen wissen , als

dH meine Ansichten über einen , Theil unserer wirthschaftlichen GesetzgebiiNben amtlich herrschenben nicht ubereinftimmen . — Ich freue mich dad
?ntihb/C | e

« ? IHl,e FUsbe uachsichtig beurtheilen , und daß Sie ein confer«öatibes Statt gefuuben haben , welches bieser Ihrer milben Auffassmgseme Spalten unverzagt geöffnet hat . v . Bismarck . " 8

. Hkcurvpiänen des Finanxminrstees Miaue ! bringtb?1 •!' h/c ? V
® Drr ' scheinend officiofe Mittheilung , wonach es nochzweifelhaft Ware ob bie Reform ber birecten Steuern ber erste Schrickfein wird , ben Herr Miquel auf bent Gebiete ber Steuerreform unter«

nehmen wird . Nach gewissen Andeutungen zu schließen , würde die Fr «einer anberweitigen Gestaltung der Erbschaftssteuer zunächst in den Vorder¬
grund treten ; ob nur m Preußen ober im Reiche , ist noch unklar .

b . Ä - lgolm >ds strategische Bedeutung veröffeutlichi
t ,

°" ' °n längeren Artikel , beffen Ausführungen am
Schlüsse folgenbermaßen zusammengefaßt werben : „ So charakterisirt sich

Bedeutung für Deutsch ! anb bahiu , daß e?
für uns als treffliche , west vorgeschobene Beobachtungsstatiou , als ge«ftcberter Ausgangspunkt für den Aufklärungs - , Kimdschafts - und Nachrichleck-

finnts - iTTn ? D1,D8' al ? weit IN See gelegener Ausfallhafen fürTvrpedo -
boots - llnternehmungen , schließlich als leidlichen Schutz gewährender , central*fur die Vertheidigung der gegenüberliegenden deutschen Küstenstrecken und
^ tromuninbungen gelegener Ankergruud für unsere Schlachtflotte von
wesentlichem Werthe fein kann . Lassen wir uns daher wegen der an sich
freilidj harten Austausch ? - Vedingiiiigeu nicht die Freude an der Ge¬
winnung Helgolands verkümmern . Dessen Erwerb wird in der (SeMictt

veLZ 'Lb ^ ,k ° ^ ' Wilhelms II . und seines jegentte ® S
Vt,LVl4llUt.il UllWCIl i

Im Anschluß an die
S ’1“ ’l0 ' ,b“ & LL

8[menta Vorbereitungen für einen im Jahre 1893 W
Chicago abzuhaltenden mteruationalen Arbeiter -Congreß getroffen werden ,ball aber laut Beschluß des Pariser Congresses schon im

^
Jahre 1891 bet

nächste Kongreß tu der Schweiz ober in Belgien ftattfinben tolle fcbreibt

^i -Eeutiv - Comitö bereits bie Angelegenheit in Erwägung
gezogen hat . Uuterhanbluugen mit ben Arbeiter -Organisationen Der, ,
tnlCKmrnhnaI,nn/ ™ trrf1m ? ail0 -e- ® ° weit wir unterrichtet sind , flieht sich

Ä » ? " I Deutschland und der Schweiz , wen «
Neigimg kund für dte Abhaltung , wenigstens des nächsten Congresses i«
rnZht " wähl mit Recht , daß derselbe von Europa au« i

mfirhe
^ rUnb Jnn ? Bedeutung dadurch wesentlich verlieren

'
b ?^ ?Ee um so eher vermieden werden , als der Pariser

wtPr bE . bongen ^ ahr , wie sich nicht leugnen läßt , unter mangel -,Hafter Organisation beoeutenb gelitten , b . h . nur wenige Zeit zu 11118=

arokiem
^

Noi -̂ est
" Beschlüssen gelassen hat . Es wäre voll

? mÄ0 (f| e' wenn der nächste Congreß schon tffl
^ ahre . 1891 , gemäß den Beschlüßen des letzten Congresses , in der Schweiz, !
die wir m erster Linie vorziehen , oder , wenn man das nicht will in

für bfen ^ rfima-nbe ’
"

." Berliner Volksblatt " tritt ebenfalls entschieden

« » ÄMiÄÄST * ™ ' * * " 8,1,1

- Neersauoscheeiben . Der unter dem besonderen Allcrhöi
"

Schutze Sn Komgl . Hoheit des Großherzogs Carl Alexander von f
stehende Verein für Massenverbreitung guter Schneen
erlaßt soeben an alle Berufenen deutscher Zunge ein Preisausschreiben für
M . 6efte bisher noch most veröffentlichte Werk aus dem Gebiete der
erzählenden Literatur ( Roman , Novelle ober Erzählung ) , welches sich imSiime der Vereinsbestrebungen zur Massenverbreitung

"
unter das deutscheVolk , vornehmlich unter die ärmeren Schichten der Bevölkerung hervor -

ragenh eignen , rourbe Als Preis ist 1000 Mark bestimmt worben , womit
sich gen . Verein , zugleich bas ausschließliche Recht ber Veröffentlichung in
^ nf* ^ 6rrMiett9Tn » m - n

letzter Einsenbuugstag gilt der 31 . December l . J .
einschließlich . Alles Nähere besagt ber tn mehreren Blättern unb Fach -
8cltß) n ^ cn Deutfchlands veröffentlichte Wortlaut der Bekanntmachung ,welcher summt ben Veremssatzungeu von ber Geschäftsstelle bes Vereins
m Weimar : Herberplatz 9 II federzeit unentgeltlich zu beziehen ist .
, = Merkrl ' lche Kunst - AuofteUrurg . Neu ausgestellt : A . Dahlm Berlin : „ Hmterm Segel .

"
Professor F . H - - - -- - - -- -- -- -

Bremer Stadtmusikanten " ober „ Die Hausthi
t) «

n ' N ^ ler in München : „ Die Müsens ,
,,Stubtenkopf . " M . B e y e r in Düsselborf : „ Stillleben . " '

s
m,München : „ Erfroren " unb „ Vorstehhund ." H . Koi
München : „ Zwei Studienköpse ." A . N e ch n t n y in Berlin :

'
„ Stillleben . "

® as grofee Semalbe von Paul Bouchard „ Die Stummen des Serails "
bleibt nur nach kurze Zeit ausgestellt .

größeren Stabten haben auf das , allgemeine Wachsthum toenig obefdfeinen EmKuß ausgeubt , und wir können daher nur den Schluß zieb̂
daß der Körperbau unserer Nachkommen größer und stärker sem wird

rhochsteu der unsrige . Eine wertere Frage ist die der Lebenslänge , und dieseWeimar leicht genug zu beantworten . Die Statistik , selbst der letzten
Jahre zeigt uns bratM genug , baß biefe in stetem Zunehmen beS
tfc unb te mehr ber Mensch bie Gesetze ber Natur ergründet und demqemülebt , desto langlebiger wird er sein . Man kann die Behauptung aufsteN
baß in 1000 Jahren Leute tm Alter von 100 Jahren nicht mehr wie Äl
zu den Seltenheiten gehören werden . Ie<‘
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ialb der Partei stehend bezeichnet hatte , mutz jetzt von der „ Arbeiter -
L . . i ~ rvx r Q. . .. ZT1- -1—Y. -14- nnfKM 11TTCI ntl*halb der Partei stehend bezeichnet hatte , MW l - tzl von oer „ etioeiiei -

Ii2 Äeitunq " den Vorwurf der „ Gemeinheit und Verlogenheit
" Horen und die

s ’ Hragdeburqer „ Volksstimme
" wendet sich ebenfalls energisch gegen das

iese » Berliner Organ . Sie bringt jetzt gleichfalls scharfe Angriffe gegen das

uiden Ueberwuchern des Führereinflusses und gegen die „ Verwässerung der

zrifL proletarischen Agitation
"

. Die „ Arbeiter -Zeitung
" kündigt sogar com -

vromittirende Enthüllungen über innere Angelegenheiten der socialistischcn
teS Partei , wofern das „ Volksblatt " nicht revocrrt , an . Gegen ein neuliches

Geldmarkt .

le ich

getroffen .
. * Serbien . Der Metropolit Michael dementirt die Nachricht , dre

Synode habe die Giltigkeit der Ehescheidung der Komgm Natalie ausge¬

sprochen . Sie habe nur die Berathnng abgelehnt , weil die Thatsache voll¬

zogen sei . Die Giltigkeit könne vor einem Consiftorial - Gerlcht angefochten
werden , worauf die Königin Natalie durch den Shnodal - Bescheid hingezcigt
wurde .

Land - und Hausrvirth schuft u . dergi .

— Irr Kirnenwein hält sich bekanntlich nicht lange , sondern muß

rasch aufgebrancht werden . Aus diesem Grunde war er seither auch kem

Handelsartikel ; er wurde mehr für den häuslichen Gebrauch hergerichtet
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interview mit einem socialistischen Führer verwendet das „Volksblatt

eine ganze Spalte und spricht von „Perfidie , Jesuitismus und Brand¬

markung . — Gegen den kürzlich in einer Versammlung verhafteten

Drechsler Hildebrandt in Berlin , der inzwischen wieder aus der Haft eiit -

laffen wurde , soll Anklage wegen Verächtlichmachung von Staatseinrich -

tungen erhoben werden . Der Fall ist deshalb bemerkenswerth , wen er

beweist , dah die preußische Regierung entschlossen ist , das gemeine Recht

gegen socialistische Ausschreitungen in verschärfter Weise anznwenden .
* Rundschau im Reiche . Aus Schweidnitz wird gemeldet : In¬

folge der Jmmediat - Eingabe der n o t h l e i d e n d e n W e b e r l m E u l e n -

aebirge an den Kaiser fordert die Regierung durch die Polizeibehörden
einen Bericht über Löhne , Unterhaltungskosten rc . einer Weberfamrlie em .

RI . Frankfurter Körfen - Mschenvewche . Bei - temlich fester

Gesammttendenz blieben die Umsätze wahrend der letzwn Gelchaftstage

nicht mehr so minutieuse wie in der Vorwoche , naimntlich brachte die auf

bessere Nachrichten vom Montanmarkte sich für Bergwerks -Actwn ent¬

wickelnde Kauflust auch für Banken günstigere Strömung . Der Bahnen¬

markt fährt unterdessen fort , nach leichten Realisirungen zu den etwa -

ermäßigten Coursen , immer wieder neue Liebhaber für die Saage der

Herbstcampagne zu interessiren . Die Meldung , wonach dre . Gelsenkrrcyener

Berawerks - Gesellschaft im vorigen Monat einen Gewinn von 48o,427 Mk .,

der
^
Westfälische Gruben - Verein einen solchen von 202,286 Mk . erzielten ,

ferner daß für die nächsten Tage die Einführung der Actien der Berg¬

werks - Gesellschaft „ Concordia " ( Cours ca . 130 pCt .) durch dre hiesige

deutsche Effecten - und Wechsel - Bank bevorstehe , flmmlirte und ver¬

anlaßte größere Deckungen . Nicht minder befriedigte : das Dementi

über angebliche Arbeiterentlassungen in den rheimschmiestfalischen Zechen .

— Der bevorstehende Ultimo wird , da das Geld noch leichter

zu werden verspricht und bei der Geringfügigkeit der Engagements einen

alatten Verlauf haben . Im August tritt nufer Kaiflr bereit - ferne ge¬

plante Reise nach Rußland an , hieran , und datz m « osia , E entgegen

den jüngsten Alarm -Depeschen , Alles friedlich , ist , kann sich W ®

Tendenz - Aufschwung knüpfen , der mit gleichzeitigem Eingreifen finaMeller
Manipulationen , wie die jetzt auftauchende srage der Conversion sammt -

licher 5 -procentiger Ungarischer Papierrente (einem Geschäft von

ca 470 Millionen Gulden Nominal ), sowie neuer rusflfcher Anlehen , gewiß

Aussichten genug auf Verwirklichung involvirt . Die aufruhrerifche Be¬

wegung ' N Argentinien ist von keiner einschneidenden politischen ---rag -

weite es sind eben nur die Besitzer der betreffenden Papiere , welche

im Augenblick die Folgen jener Mißwirthschaft tragen , m tata

finb die Titres jenes Staates bet uns keine Parietat . Anzunehmen

ist aber doch , daß die künftigen Machthaber der argentinischen

Republik die Bestrebung , den Crcdit im Auslande nicht gänzlich zu ver¬

lieren , zeigen . Von den geschäftlichen Einzelheiten iflzn er¬

wähnen :
'
Oesterreichische Credit - Actien fliegen ca . l ’/i

Ungarische Credit auf bevorstehende Capitalerhöhung ca . 3 ff ., Dlsconto -

Comlnandit 1 pCt ., Darmstädter 0 .80 pCt . , Deutsche Bank 0 .50 PCt .,

Banane - Ottomane 1 .50 pCt ., Oesterreichische Trausport - Actlen

weiter befestigt , das herabgeminderte französische Ernteertragnltz muß durch

Auslandwaare gedeckt werden . Höher uottrcfl Bnschtehradcr um 1 fl . ,

Durer 3 ff . , Köfllacher 1 ff ., dagegen haben auf Realiflrungen Staatsbahn ,

Lombarden , Galizier und die etwas rapid gestiegenen bohmlfchen Gattungen

Kleinigkeiten eingebüßt . — Schweizer Bahnen anmnrt auf gute Ein -

nahmeaussichtcn . Nordost 1 .60 pCt ., Union 1 pCt „ Gotthard 1 .10 pCt
^
,

Central 1 .30 pCt . besser . Inlandbahnen zum Thnl schwacher . Von

Renten 6 PCt ., Mexikaner , Zollturken , Uugarlsche Gold - und Papwr -

rente erholt . Russische Prioritäten beliebt Deutsche Staats¬

fonds wenig verändert , ebenso amerikanische R . R . Bond - .

Fn du flriew er lh e sest . Gelsenkirchener Ugen etwa 2 . lOpCt , Laura

1 e-o pCt badische Zucker 1 .30 pCt . , Scheideanstalt 1 pCt ., -türkischer
Tabaks PC ? an ^ Brau - reie/lusÜos . Essighaus 1 .50 M . niedriger.

Frankfurter Baubank sanken ca . 4 pCt . -Jon SoDjen 1860er , 64er

und Ungar -Loose theuer . Privatdisconto 3 - /s — pCt .

angenommen .
* Großbritannien . Nach Meldungen aus Newcastle werden mit

Rücksicht daraus , daß die Seeleute der Nordhäfen die Arbeit einzuftellen

drohen fremde Seeleute für die englischen Dampfer gedungen , stellenweise

bei niedrigerer Löhnung . — Bei der Fortsetzung der Berathung der He lgo¬

land - Bill im Unterhaus tadelte Osborne es , daß England keine Sicher¬

heit dafür habe , das Protectorat über Sansibar zu erhalten , -vemple

befürwortete die Bill . Labouchöre erklärte , er sei nicht gegen die Abtretung

Helgolands , glaube aber , datz England keinen genügenden Ersatz erhalte ,
womit er nicht sagen wolle , England bekomme em zu geringes Gebiet tn

Afrika . Alfred Pease bekämpfte , Bethell befürwortete die Bill . Storeh

billigte die Abtretung Helgolands , tadelte es aber , datz England die Ziflel

zum Gegenstand eines Tauschhandels gemacht habe . Harcourt wünschte

Aufklärung über die Haltung der Negierung betreffs der constltutlonellen

Bedenken Gladstone ' s . Die liberale Partei wolle die Prärogative der

Krone nicht der Gnade des Oberhauses überliefern . . Dann nahm das

llnterhaus in zweiter Lesung die Helgoland - Bill Mit 209 gegen 61

Stimmen an . Dagegen stimmten die Parnelliten und einige Radicale .

* Schweden und Norwegen . Aus Bergen , 25 . Juli , wird gemeldet :

Die „ Hoheitzollern
" und die „ Irene

" sind heute Nachmittag 24/ - Uhr hier

eingetroffen . Das Wetter ist schön . Der Kaiser begab . flch erst am spateren

Nachmittag vom Schiff ans Land ; er machte Einkäufe an Pelzwerk und

Goldsachen . Es verlautet , die Abreise sei auf morgen Mittag festgesetzt .

In Ostende werden zum Empfange des Kaisers große Vorbereitungen

Ausland
* Gesterreich - Ungam . Etwa 50 serbische Studenten der Grazer

Universität sollen relegirt werden , weil sie in einem nach Ragusa ge¬

richteten Telegramm von der „ Einigung aller Serben " sprachen . — Em

Kommunique der ungarischen Waffenfabrik , welches soeben veröffentlicht

worden ist , besagt : „ Die Waffenfabrik ersuchte das Honved -Mintstertum ,
bis Ende dieses Monats die hergestellten neuen Gewehre der Revision im

Arsenale zu Wien zu unterziehen . Die Dircction beschloß , gegen,Loewe
( Berlin ) die ihr zustehenden Ansprüche geltend zu machen , sowie die Ein¬

berufung einer außerordentlichen General -Versammlung für September

behufs Berichterstattung über den Stand des Unternehmens . Von dem

Eiitlassnngsgesnch Ferdingnd Mannlicher ' s wurde Kenntniß genommen .
.

* Italien . Der Papst empfing am Freitag den seine Urlaubsreise

antretenden Gesandten v . Schlözer in Abschieds -Audienz . — Das „ Amts¬

blatt " veröffentlicht die Verleihung einer goldenen Gedenkmedaille durch

den Marineminister an den Fürsten von Montenegro fnr die Hilfe , welche

zwei italienischen Barken bei Antivari seinerzeit geleistet worden ift .
* Spanien . Die Aufregung unter den Arbeitern CatalonienS

dauert an , wenngleich französische Berichte die Gefahr offenbar über¬

treiben . Die Handelskammer fordert von dem General - Gouverneur die

Einstellung der entlassenen Arbeiter in anderen Fabriken die sich dem

Fabrikring nicht angeschlossen haben . Die wett größte Zahl der Fabriken
Kataloniens ist geschlossen . In den zahlreich abgchaltenen Massen -Ver -

sammluilgen war die Haltung der Arbeiter eine befoimeiie , und die Führer

forderten zur Ruhe auf . Trotzdem mutzte die Geusdarrncrie größere An¬

sammlungen auseinandertreiben , wobei Verhaftungen vorkamen . Sammt -

liche Versammlungen beschlossen , die Arbeit so lange nicht wieder aufzu¬

nehmen bis die Arbeitgeber „die abgeschlossenen Contracte achten und die

grundlos entlassenen Arbeiter wieder einstellen " wurden . In Valencia

und Malaqa blieb es bisher bei friedlichen Straßen - Knudgebungen . Die

Bevölkerung nimmt Partei für die Ausständigen , die reiche Unterflutzungen

empfangen . Die Besatzung Barcelonas wurde bedeutend verstärkt , die

Hauptpunkte der Stadt sind militärisch besetzt .
* Kclgien . Laut der „ Independance

" wird der deutsche Kaiser

nach Ostende auch Antwerpen besuchen in Begleitung des Prinzen Baldum .
— Die Zweite Kammer fjnt die Conga - Vorlage mit 95 gegen 1 Stimme

* Türkei . Eine Meldung der „ Times " aus Constantinopel besagt ,
der russische Botschafter Nelidow überreichte der Pforte eine Notz , worin

erklärt wird , das Entgegenkommen der Pforte tn der bulgarifchcn Bischofs -

frage sei ein für Rußland wenig freundschaftlicher Act und könne ernst¬

liche Consequenzen herbeiführen , da die bulgarische Regierung der rnssiscyen

feindlich gegenüberstehe . ,
* Amerika . Es droht tu New - Fork ein socialisitsch,er Unfug

wegen der Werkeinstellung der Kleidermacher . Der Polizei - !Vorstand

warnte die Bezirks - Jnspectoren behufs Bereithaltimg von Mannschcht

gegen etwaige Unruhen . Mehrere Arbeitswillige empfingen soctalistflche

Drohbriefe . — Eine Waffensendung für San Salvador wurde auf Be -

schwcrdeführung Guatemalas in San Francisco confiscirt Es heißt ,

eine Revolution stehe in Guatemala bevor Nach einer Meldung der

„ Agencia Stefani
" aus Guatemala vom 23 . d . M . hat die Republ k

(Guatemala der Republik San Salvador den Krieg erklärt . - Laut

Meldungen aus Valparaiso ist dort die Sachlage besser geworden , seitdem

aus Santiago die Truppen eintrafen , auch lauten aus Buenos -Aires die

Devcschen beruhigend . Die sogenannten Haupt -Meuterer werden wayr -

scheinttch entlassen . Die Behörden sandten einen Theil der Besatzung weg ,
weil eine öffentliche Ruhestörung unwahrscheinlich sei .

Handel , Industrie , Erfindungen .

- m - Coursbericht der Frankfurter Korse vom 26 . Juli ,

Nachmittags 2 Uhr 30 Min . Credit -Actien,266 >7s bis 267 , Drsconto -

Commandit -Antheile 220 ' / - , Staatsbahn - Actten 206 .'. , Galizier U8 /-,

Lombarden 120 ' / - , Egypter 9i ' / - , Italiener 94 /s, Gotthardb -chn -Actien

164 Schweizer Nord ost 1421 '4, Schweizer Union US7/ », Dresdener

Bank 155 ' /«, Laurahütte - Actien Ul3/ . , Gelsenkirchener Bergw .- Actlen

168 . — Die heutige Börse verkehrte in ruhigen Haltung , nur Bergwerk ,

belebt und höher . _ _ _ _ _ _ _ _



'
Aeirr 46

__________ _______________
Miesdaderrev Tagblatt . No . 178

Ire König !. Lehranstalt für Obst - und Weinbau zu Geisenheim hat die
Frage der Birnenwein - Bereitnng in den Bereich ihrer Thätigkeit gezogen
und tft auf Grund verschiedener Versuche zu festen Resultaten gekommen .
Nach den in genannter Lehranstalt gemachten Erfahrungen läßt sich leicht
und ohne viele Kosten ein Birnenwein Herstellen , der allen Anforderungen
die man an einen Obstwein zu stellen gewohnt ist , entspricht . 1 ) Man
nennte auf je 100 Liter reinen Birnenmost vor der Währung 400 Gramm
Wemsaime und 5 Kilogramm Schlehen , welche aber nicht zerdrückt werden
und auch vom Froste nicht beschädigt sein dürfen . Der hieraus gewonneneWem hat eme Helle Farbe und einen vorzüglichen , gewürzigen Geschmack .
Anzuwenden dürste der Versuch überall da sein , wo Traubenmost nicht
Ur Verfügung steht . Schlehen giebt es aber überall und kosten nichts .2 ) Man setze vor der Gahrung je 100 Liter Birnenmost 200 — 8000 Gramm
Weinsäure und 20 Gramm Tannin zn ; man erhält daraus einen Hellenund remschmeckenden Birnenwein . 8 ) Man nehme auf 8 bezw . 7 Meile
jjtrnenmoft 2 bezw . 8 Theile Most von unreifen Trauben und
laste beide mit emander vergähren . Nicht bewährt haben sich die
NOschungen wie 9 : 1 oder wie 6 : 4 oder wie 5 : 6 , wobei die
ersten Zahlen das Quantum Birnen - , die zweiten aber das des
-Traubenmostes angeben Bei den beiden letzten Mischungen nimmt
der Wein mehr den Geschmack des Traubenweines an . Nicht räthlich ist
es , Birnenmost auf Traubentrestern an - oder mit ihnen oder mit Trauben¬
kernen vergähren zn lassen , da hierbei dem Birnwein der Tresternaeschmack
SU. sehr ^ anhaftet . 4 ) Man nehme 2 Theile Birnen - und 1 Theil Apfelmost ,NuM ste und fetze dieser Mischung 12 pCt . Zucker und lo/oo Catechu zu .
Letzteres tft ein braunes sehr gerbstoffreiches Harz , das in Hinterindien
von der Acacia Catechu Willb . gewonnen wird und im Handel als
Pegu - oder Bombay - Catechu benannt wird .

* Erkaltungen stark angestrengter Werde norzul - engen ,toenbet die Kölner Straßenbahn - Gesellschaft ein ebenso wohlfeiles , als
einfaches Mrttel an . Die in Schweiß gerathenen Thiere werden , namentlich
tn der Siterengegend , mit Torfmull dicht bestreut . Der Torfmull saugt
den Schweiß auf ; nach kurzer Zeit ist das Thier trocken und entgeht da¬
durch den bedenklichsten Erkältungskrankheiten . Der Mull wird alsdann
bu $ .1ätbtlül ’

’
telt entfernt . Ueberbaupt ist Torfstreu für Pferdeställe

treffltdö geeignet ; nur müssen von Zeit zu Zeit die Hufe nachgesehen und
ordentlich gereinigt werden . Im Milchviehstall dagegen muß im Großen
und Ganzen , der größeren Sauberkeit halber , der Strohstreu den Vorzug
gelassen werden . Je nach Bedarf kann in die Jauchrinnen Torfstreu ein¬
gebracht werden . Wer seine Pferde vorzüglich pflegen , reinhalten und ihnen
gesunde Luft verschaffen will , möge über die Torfstreu noch eine Stroh¬
streu embrmgen .

Uom Kölner Dom .

Die Vollendungs - Arbeiten im Innern des Kölner Domes , sowie die
weitere Freilegung des Domes haben auch in dem verflossenen Baujahre ,wie der „Reichs - Anz . "

mittheilt , einen erfreulichen Fortschritt gemacht .
. . . 3m Innern waren zunächst die Chorkapellen zu befluren . In
diesen sind — mit Ausnahme der Axkapelle — die Marmormosaikböden
vollendet worden . In der Axkapelle ist der Abbruch des dort be -
nudlichen , ans farbigem Marmor errichteten Mausoleums der heiligen
Kr^i . Könige im Laufe des letzten Winters zur Ausführung gekommen .
Gleichzeitig sind hier die später vorgeblendeten Marmorbekleidungen der
Kapellenwande . und des Altartisches unter thunlichster Schonung der
dahinter befindlichen Wandmalereien abgenommen und die Wiederherstellung
des früheren Zustandes der Axkapelle , wie die Ausführung eines Stein¬
altars m dem Umfang des im Mittelalter dort befindlich gewesenen Altars
in Angriff genommen worden . Die hier aufgefundenen Wandgemälde
sollen ,̂ insoweit es möglich ist , eine Restauration erfahren und der Fußboden
demnächst mit farbenreichen Stiftmosaiken belegt werden .
. . 3 » dem Chorboden haben die zahlreichen Grabplatten , die meist
bis zur Unkenntlichkeit der Wappen und Inschriften abgenutzt sind , und
welche die Graber der Kölner Erzbischöfe , Bischöfe und kirchlichen Würden¬
träger überdecken , behufs sorgfältiger Ueberwölbung der Graber abgehoben
und entfernt werden müssen . Es stellte sich dabei heraus , daß

'
in den

Grabern nur noch wenige Reste von Särgen vorhanden und daß die
Graber bereits früher geöffnet und theilweffe mit Erde angefüllt waren .
Die gut erhaltenen Grabplatten sollen nach einem Beschluß des Metropolitan -
Capitels theils im Innern der Kirche , theils an dem Sockel des Domes
tm Aeußeren aufgestellt und vor weiteren Beschädigungen geschützt werden .
_ , , 3 .tt dem nördlichen Theil des Chorumgangs sind sie Solnhofener
Emfaisungssnese , unter denen die Gasleitungsroyre liegen , fertiggestellt ,und die Marmormosaiken der Querfriese , welche die einzelnen Stiftmosaik¬
felder begrenzen , verlegt , fo daß mit Ausnahme der in Mettlach zu
fertigenden Stiftmosaiken die Beflurung des Chorumgangs in seiner ganzen
Ausdehnung vollendet ist . Zu den farbigen Stiftmosaiken sowohl des
Chorumgangs toie der Vierung hat der Director von Essenwein in Nürn¬
berg Cartons in natürlicher Größe geliefert . Hiernach hat die Fabrik von
Villeroy & Boch zunächst ein Probefeld angefertigt , welches im October
1889 an Ort und Stelle verlegt wurde . Die Arbeiten sind jetzt soweit ge -

fortgeführt werden
^

ka
bet Stiftmosaiken nunmehr ohne Unterbrechung

Die nach dem preisgekrönten Entwurf des Professor Schneider in
Cassel ausgeführte Broncethür des Westportals ist im vorigen Herbst als
Probethur eingesetzt . Sie besteht bei einer lichten Breite von 1,8 Mir .
und 5,4 Mir . Hohe aus einem feststehenden Obertheile und zwei auf -
gehendeu Thurflugeln von rund 3,7 Mtr . Höhe . Die ea . 11 Qu .- Mtr .
rneffende Broneebekleiduna von durchschnittlich 8 Millimtr . Metalldicke ist
auf der reichgeschnitzten Eichenholzthür mittels Schrauben befestigt . Der
Verband der einzelnen Broncetafeln untereinander wie mit der Holzthür

ist so ausgeführt , daß sich die Metallflächen bei Einwirkung der Wärme
ausdehnen können , ohne ein Eindringen der Feuchtigkeit zu gestatten . Die
Zeichnungen , Broncemodelle , wie die reichgeschnitzten Holzthüren nebst
Eisenbeschlägen zu den Thüren des Süd - und Nordportals sind theilweise
vollendet . Nach Fertigstellung der Probethüren zum Süd - und Nord¬
portal iverden zuerst die sämmtlichen Thüren des Westportals , demnächst
die zum Südportal und zuletzt die Nordportal -Thüren in die Thür -
Oeffnungeil eingefügt werden .

Zur weiteren Freilegung des Domes an der Südseite rouroen
im Laufe des Winters das Haus am Hof Nr . 5 und das früher Tilmes ' sche
Haus , Domkloster Nr . 4 , abgetragen . Auf ersterem Grundstück soll das
Domhotel , dessen Bau im Frühjahr begonnen hat , neu errichtet werden ;
nach dessen Vollendung innerhalb dreier Jahre , soll der Abbruch des alten
Domhotels , wie der sämmtlichen vom Dombau - Verein erworbenen Häuser
am Hof und auf dem Domhofe erfolgen . Auf der Westseite ist das
Haus Domkloster Nr . 9 an der Ecke der Litsch niedergelegt . Die Frei¬
legung des Domes an der Süd - und Nordwestseite wird etwa tm Jahre
1893 gleichzeitig mit der Umgestaltung der Nord feite infolge der neuen
Bahnhofs - Anlage zum Abschluß gelangen . Zur Vollendung der Frei¬
legung des Domes auf der Westseite , beziehungsweise zum Erwerb der
hierfür auzukaufenden Grundstücke ist durch Allerhöchste Cabinetsordre
vom 7 . October 1889 dem Central - Dombau -Verein die Veranstaltung von
drei Dombau -Prämien - Collecten genehmigt worden . Nach Durchführung
des Planes wird vor dem Westportale ein freier Platz geschaffen
sein , von dessen Westseite aus , in Entfernung von 140 Metern vom West -
portale , der Beschauer die ganze Westfront des Domes und die Westihürme
bis zu den Kreuzblumen hinauf übersehen kann .

Ue ^ Mischtes .
* Bvm Taso . Die ermordete Frau Wende wurde Freitag früh

in aller Stille beerdigt . Nur die nächsten Anverwandten wohnten der
Beerdigung bei . — In Herkulesbad ( Mchadia ) wurden in der Nacht zum
Freitag gegen 11 ' / - Uhr zwei heftige Erdstöße in der Richtung von
Osten nach Westen verspürt . — Das Schicksal der Frau Haven in
Paris , welche allein dem Vergiftungstode durch Kohlenoxydgas « »Ping ,dem ihr Mann und ihre sechs Kinder erlagen , hat in hervorragendem
Maße das oftetstliche Mitleid hervorgerufen . In der französischen Kammer
beantragte der Deputirte Delaferronayes , der Wiitwe Sahen 25,000 Frcs .
von Staatswegeu als Unterstützung zuzuwenden . Der Antrag wurde der
Budget -Commisston überwiesen . — Das Schiff „ Manhattan " traf in
Dover mit der geretteten Mannschaft des auf offener See verbrannten
Dampfers „ Egypten " ein . Die 95 Leute wurden von dem deutschen
Schiffe „ Gustav Oscar " tn dem Augenblick gerettet , als das ganze Schiff
Bretts brannte . 680 Stück Großvieh verbrannten lebendig . Der „ Gustav
Oscar übergab die Leute dem „ Manhattan " . Der Capltän hat schwere
Braiidwunden . Das Feuer brach am 17 . Juli aus .

* Ein intornlttioual - f Koch staplet - von Gericht . Aus
§ »

" ttgart wird den „ M . N . N .
"

geschrieben : Der 81 -jahrige ledige
Kellner Jofes Lutz wurde von der Ferien - Strafkammer des hiesigen
Landgerichts toegeit 19 Betrügereien zu 5 Jahren 6 Dionaten Zuchthaus
und 10 - iahrigem Ehrverlust , sowie zu 2550 Mark Geldstrafe event . 113
w - iterc Tage Zuchthaus verurtheilt . Lutz hatte unter falschem Namen
( Kunstmaler V. Wlttinghof , Dr . Alexander v . Wahl , Frhr . v . Massenbach rc )
tn einer Reihe von Städten ( Stuttgart , München , Tölz , Meran , Wies¬
baden , Nauheim , Basel ) hochgestellten Personen , iusbesoudere adeligen
Damen , Darlehen von 3 bis zu 50 Gulden abgeschwindelt . Lutz behauptet
infolge schlechter Erziehung auf die Bahn des Verbrechens gekommen zu
sein . Er hat schon etliche Zuchthaus - und Kerkcrstrafen im In - und
Auslände verbüßt .

* Aus Zrirdt -ichvmih berichten die „ Hamb . Nachr ." : „ Fürst Bis¬
marck beslnder sich sehr wohl und macht trotz des ewigen Regens täglich
seine gewoynten Spaziergänge , beziehungsweise reitet oder fährt aus . Auch

Verehrer laßen , ich durch das nun schon in Permaueuz erklärt -
schlechte Wetter nicht abhalteu , hierher zu kommen , um ihn zu feilen ; sie
harren geduldig an den Parkausgängeu auf fein Erscheinen . So auch am
Sonntage , an welchem es fast bis gegen Abend ununterbrochen regnete .
Zu der gewohnten Stunde , um 12 Uhr Mittags , machte der Fürst seinen
ersten Spaziergang ausgerüstet mit einem derben Knotenstock , die Hosen
in die Stiesel ..gesteckt , bekleidet mit einem großen Regenmantel , und den
gewohnten mächtigen Schlapphut auf dem Haupte . Brausende Hochrufe
empfingen den Fürsten bei semem Erscheinen , ebenso bei der Rückkehr nach
etwa einer Stunde . Nachmittags gegen 5 Uhr erschien der Fürst wieder
ebenso gekleidet wie Vormittags ; doch benutzte er diesmal nicht einen der
Hauptausgange aus dem Park , sondern eine kleine Seitenpforte anbei
Landstraße , so daß er fast unbemerkt iit ’8 Freie gelangt war . Aber cs
war doch bekannt geworden , und nun mar der Jubel um so größer , als
er zuruckkehrte . Den Wald verlassend , überschritt der Fürst die Eiseubahn -
gelelie und . Betrat den Bahnhos , wo er von dem zahlreich versammelten
Publikum iiibelnd einmaligen wurde . Nachdem er dem Stationsvorsteher
dw Hand gereicht und einige Worte mit demselben gesprochen , schritt er
weiter dem Schloße zu , wo eme Menge Menschen feiner harrte und ihnE uuendlichen „ Hiirrahs emvfing „ Ein Gruß aus Nassau

"
, „ ein Grußaus Wurzblirg

"
, „ ein Gruß aus Posen " tönte es ihm entgegen . „,Na ,bann tft ta wohl ganz Deutschland hier versammelt "

, erwiderte der ßürst
duwuß Und nochmals schallte es baranf : „ Unser alter Reichskanzlerlebe hoch , doch, . hoch - von einem alten Herrn ansgebracht , und jubelndstimmten Alle ein . Wie verlautet , wird bas dem Fürsten gehörende Gast¬
haus , genannt „ das Landhaus "

, bisheriger Pächter Petersen , zum 1 . October
anderweitig verpachtet werden und wird dasselbe , wie es heißt , in die Hand
eines Hamburger rcnommirten Restaurateurs übergehen . "
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* Drx jitgcttMidje Kaiser von Ctzrna glaubt sich seit eimg . r

Zeit beständig von Meuchelmördern bedroht . Das Zerwursnch rmt der

Kaiserin -Mutter , das Anwachsm der Macht der Franzosen mr Süden und

der Russen im Norden seines Reiches , der mißglückte Versuch , eine größere

innere Anleihe auszuschreiben , sowie die seit seiner Thronbesteigung das

Reich im Norden verwüstenden Ueberschwemmungen , Alles das stürmte

auf das Gemüth des jugendlichen Monarchen em und zeruttete seme , Nerven

derart daß er überall Verfolgung sieht . Es kam noch der Umstand hinzu ,

daß einer seiner Günstlinge gerade vom Schlage hoffen wurde , n ^ dem

dieser eine Stunde vorher zufällig von emer für seinen Herrn bestimmten

Tasse Thee gekostet hatte . _ .
* Dyx Amerikaner liest mehr Zeitungen , als der Deutsche . Die

Zeitung gehört zu den Lebensbedürfnissen des Amerikaners . Sie ist , hm

io nötbiq wie das tägliche Brod . Er spart es sich lieber am Munde ab ,

wenn die
'

Seiten „ hart
" und das Geld „ selten

"
, als daß er feme Leitung

ausgiebt .
"
tinter den Deutschen findet man Tausende v ^ Nichtlesern

Wenn einmal der Verdienst etwas knapp ist , bestellt der !Deutsche zuerst

die Zeitung ab , da er sie lediglich für einen Luxusarnkel halt . Der

Deutsche nimmt sich oft gar keine Zeit zum ^ stn ; der Amerikaner da¬

gegen würde sich schämen , zu sagen , daß er Nicht mehr ^
" tereffe an den

öffentlichen Angelegenheiten , dem Handel und Wandel der ganzen W

nehme . Daher kommt es , daß Mfr ^ unTer-
im Durchschnitt über alle Fragen der Politik und desLebensLefler ^

unter -

I richtet ist als irgend einer feiner europäischen Collegen . Der Krem tetner
I Ansichten , obgleich sich dieselben in den meisten Fallen auf das öffentliche

| Leben und sein Geschäft beschränken , ist demnach umsasfender , als der¬

jenige , dessen sich die deutschen Bauern und Handwerker rühmen können .

I Fa der Deutsche bewahrt sich sogar diese Eigenheit im fremden Lande

| Das Zeitungslefen hat in Amerika schon aus Holzhackern und Schneidern

Präsidenten gemacht . Es giebt in Amerika Leute , die m ihrem Lebeilkmie

Schule gehabt haben , und letzt nickt nur im Stande find,em großes G

schäft zu führen , sondern sogar einen tüchtigen „ Meech halten können .

Wissenschaftlich gebildete Amerikaner kann man allerdingsmit der Laterne

suchen , aber es giebt dafür keine so ganz nnwisstudeu Leut - " oen

Culturstaaten Europas . Dort stehen sich flanz Gebildete und Un
^

ebildek

gegenüber , hier dagegen ist die Bildung eme . allgemeinere Und daß oem

so ist , daß die Volksbildung hier durchgangsts einbesser ^
ist >. d

^
u Eagt

neben der freien Volksschule fiir die Jugend das Lesen von Zeitungen tur

die Erwachsenen am meisten bei .

st . Lrauenlob . Gelegentlich des 480 - jährigen Jubiläums der Er¬

findung der Buchdruckerkunst brachten galmrte Lunger
^
Gutenbergs bei

einem Festmahle folgenden Toast aus : „ Den grauen ! Seme ^ arm

auf der ganzen Welt entzückt unsere Augen mehr , und macht einen

ickärfereu Druck aus unsere Herzen , als sie . ,
<ste sind vorzugsweise die

Typen der Schriftgießerei der Schöpfung , ihre Charaktere ^
bilden die

vracktvollsten Linien und Einfassungen des schönsten Teptes , des

Menschengeschlechts , und die Hebel ihrer Anmuth halten uns ewig in

. der Presse ihrer Macht ."

* Edison hat seine Phonographen -Fabrik in Prange , New -Jersey ,

- schließen lassen . Es darf dieses wohl als ein Zugetzändmß seinerseits ve -

* Der zöroo tu Pferde . In Hamburg producirt sich im Cireus |
Renz ein Löwe zu Pferde . Wenn auch mit Staunen , so doch keineswegs I

mit Granen sah das Publikum das kaum für möglich gehaltene Meister¬
stück der Dressur . Man merkte es dem jungen König der Wüste aber an ,
daß es sein erstes Debüt vor einer so großen Menschenmenge war , als

er sich mit einem kühnen Sprunge auf den Sattel des dahingaloppirenden I

Pferdes schwang . Nicht „ grimmig knurrend "
, sondern anfänglich nut einer

gewissen Schüchternheit sah er Aller Augen aus sich gerichtet . Allem nach I

Katzenart trat er bald dreister auf , das Conlissenffeber schien überwunden I

zu sein , ohne daß er jedoch zum Coulissenreißer wurde . Wohl mehr zur I

Beruhigung des Publikums , als aus Furcht vor einer Gefahr wird in der I

Manege eine große , käfigartige Rotunde von feinen Eilengittern aufge - I

schlagen , und in dieser erscheint der Thierbändiger Mr . Cooke nut einem I

prächtigen Schimmel , einer getigerten Ulmer Dogge unb dem etwa zwei - I

jährigen Löwen männlichen Geschlechts . Nachdem das Tyler in der kreis - I

förmigen Bahn wiederholt auf dem Pferde die Runde gemacht , führte es I

den sogenannten „ Brückensprung
" der Kunstreiter aus . Indem das Pferd I

nämlich unter eine hoch über ihm angebrachte Brücke hinweggaloypirt , I

springt der Löwe vom Rücken des PserdcS auf die Bühne , wartet die 1

Rückkehr desselben ruhig ab und springt dann wieder auf das Pferd
hinunter . Schließlich setzen Löwe , Pferd und Hund im Rundlauf hinter¬
einander über mehrere Hindernisse hinweg .

* Eine entsetzliche Katastrophe hat am Mittwoch , wie schon
fürs gemeldet , das friedliche Helgoland in Aufregung gebracht . Em Segel¬
boot mit sieben Personen ist gekentert ; ein Schiffer und zwei der Passagiere
haben den Tod in den Flmhen gefunden . Ueber den Unfall gehen uns
nun folgende nähere Mittheilmigen zu : Schon am Morgen des DageS
stand eine heftige Brandung an der Ostküste der kleinen Insel , welche die
Bade - Direetiou veranlaßte , die Ueberfahrt nach der Badedune einzustellen .
Gegen Mittag verstärkte sich der Wind noch , und namentlich an der Nord -

spitze der Düne brachen sich mächtige Wellen . Trotz btefer ungünstigen
Verhältnisse wagte es der Schiffer Rickmers , mit einem Mittelboot eine

Vergnügungsfahrt um die Insel zu unternehmen ., . Mit Rickmers befanden

vsh an Bord der junge Schiffer Friedrich Christ , der Sohn des allen

Badegästen bekannten größten Helgoländer Fischers , der Konsul Rohlfen
aus Hamburg und der gleichfalls in Hamburg ansässige Herr Jonasson
mit emer erwachsenen Tochter und zwei Kindern . An der Nordspitze schlug

Mich das Boot um . Christ ergriff eine der Sitzplanken , versank aber
st !» bald in den Wellen , die llebrigen suchten Schutz und Rettung auf
b-m Kiel des umgefchlageneii Bootes . Sofort eilte ein anderes Boot zur
Hilfe herbei , ehe die Jufaffen aber das Rettnngswerk vollenden konnten ,
waren auch Consul Rohlfen und Fraulein Jonasson in den Flutben ver -

’ * Btt einem Katzenasyl ist , wie ein dortiges Blatt erzählt , eine

Ma in Charlottenbnrg bei Berlin von der Bewohnerin hergerichtet worden .

Die Dame ist nämlich eine große Verehrerin von Katzen . Sw hast sich
-twa 30 Katzen , angeblich bayerischer Raee , ganz dunkelgrau , ohne Abzeichen ,
und zur Pflege derselben noch eine besondere Köchin . Der Hof der Villa

ift mit Draht überzogen , damit die Katzen beim Genuß frischer Luft nicht

das Weste suchen können ; jetzt ist sogar , damit die Katzen auch des Nach¬

mittags Sonnenschein genießen unb sich am Verkehr ber Straße erfreuen ,
noch ber Vorgarten an ber Straße ganz mit feinem Draht überspannen .

Man sieht , wie bie Straßenjugenb an bieser Katzen - Versammlung sich, er -

aötzt ; benn Schaaren von Jungen stehen an dem Garten unb belustigen
sich unb wenn ber Herrin das Treiben zu toll wirb , so schickt sie ihre

Aatzenpflegerin zu Zeiten mit einem Scheuerbesen auf die Straße , um die

Jugend zu vertreiben .
* Eine Trauung mit Kindermssert , wie es selten vorkommt ,

wurde jüngst in Unterweiffach , Oberamt Backnang , vollzogen . Am Lage

vor ber Trauung stellte es sich heraus , daß eine unentbehrliche Urkunde

fehle ; man setzt den Telegraphen unb Fernsprecher in Bewegung unb bas

* Die Uonnenraupe richtet auch in den Nabelwalbuugen Württem¬

bergs unb Hohenzollerns bebeutenbe Derheeningen an . In Württemberg

hat man sich bis jetzt nicht dazu entschließen können , bie Walbungen ab -

-U,holzen , um bem liebel zu steuern . Der „ Staats -Anzeiger
" begründet |

das mit folgenden Ausführungen . Man erinnert sich ber Erfahrungen ,
welche in früheren Jahren mit dem Raupenfraß in den Nabelwalbungen
gemacht würben . So fanb im Jahre 1839 im Altborfer Walb bet

Ravensburg eine schreckliche Verwüstung durch die Nonnenraupe statt ;
damals wurden auf einer zusammenhängenden Flache von ,15dO Morgen
die Nadeln aller Fichten , Tannen und Forchen vollständig . abgefregen
unb in ben StaatSwalbungen in aller Eile gegen 70,000 Klafter Holz

gefällt , welche zu Schleuberpreisen verkauft würben . In bett unmittelbar

angrengenben , vom Raupenfraß gleichfalls arg heimgesuchten fürstlich

Wölfegg ' fchen Walbungeu bagegen würbe bie Fällung ber Stamme unter¬

lassen , unb erfreulicher Weise machte man im nächsten Jahre bte Wahr¬

nehmung , baß bie kahlgefressenen Stämme frische Nabeln trieben und

freubig fortwuchsen . Ohne menschliches Zuthun sind bte Raupen und

Schmetterlinge im Jahre 1840 verschiebenen Krankheiten unb ben Angriffen
von Millionen kleiner Schlupfwespen unterlegen . Auch in den Jahren
1856 und 1857 trat nach ben in einem oberschwabtsthen Loealblatt ent¬

haltenen Nachrichten bie Nomtenraupe in ben fürstlich Taxis ' schen unb

gräflich Königsegg ' schen Walbungen im Oberamt Saulgau bebrohlich auf ;
bie angefreffenen Stämme würben aber stehen gelassen , trieben tm sol -

•genben Jahre frische Nabeln unb zeigen theilweise noch heute einen guten

fchwtmben . Die llebrigen wurden zum Glück gerettet ; bie beiden Kinder

kamen sofort in ärztliche Behandlung .
* Wippchen « tzer Helgoland . Seinen Wppchen laßt ^ ulms

Stettenheim in der jüngsten Nummer ber Deutschen Wespen über

Helgolanb berichten . Er ichreibt zunächst der Redaettoii A^ ent
;

..... Ich fenbe Ihnen einltegenb Helgoland . Hoffentlich gefallt bte ,
^ nfel Ihnen . Ich weiß zwar nichts von ihr , da ich bie Insel erst eben

m einem alten Brockhans ' schen ConversationS - LeKoil auf . Sette 601 ,

rings von Helenus unb Helianthus umgeben , entdeckt habe indes schadet

ihr das nichts . Sie wird ja erst jetzt , wo sie deutsch geworden ist , gründ¬

lich besucht unb kennen gelernt werben . 3m llebrigen sehen sich wohl alle

Inseln ähnlich , wie ein Eiland dem anderen , und so werde ich wohl das

Ricktiae getroffen haben . — Seit der Erwerbung Helgolands sehne , ich

mich gleichfalls darnach , ein Tauschgeschäft zu machen . Nun habe ms einen

Freund , ber brei noch fast neue Doppelkronen hat , welche,
' er . mir gegen

60 Mark in Papier Lberlafsen will . Wenn auch Sie dies für emen Tausch

Ä WSfääP

ft » » ä
bie Betheiligten auf ben Branbplatz . Erst nachbem bas Feuer gelöscht g bie Pilze bem Schaum des Meeres , u icifntfa < nicht härenS . KÄ « MW ?« d - - « - W « . I gl, » » ÄÜStfÄÄiäÄ

unser Boot hüpfte benn auch wie ein Seelamm umher . Mir war nicht

seewohl . ® a9 tauchte glücklicher Weise Helgolanb vor uns empor , kalb

schüttelten wir ben Staub bes Verbecks von unseren Schuhen unb be¬

stiegen bann die nunmehr kaiserlich deutsche Insel . . ^ ftSchellfischhof «

stteg ich ab und ftubirte bann fast eine Stunde lang die ^ nsel . Helgoland

ist klein - es ist der Schlüssel zur Elbe unb Weser unb em Schlüssel

braucht ja nicht groß zu sein — in einem guten Boot kann man bie ganze

Insel mit 1200 Schritten nmschreiten . Aber als Schluffe ! ist sie ungemein

wichtig . Es wäre ein Streit um des Schlüssels Bart , wollte man viel

über ben Preis reben , den ber . Schlüssel gekostet hat . Ohne Schliff el tft

lein Mann ein Mann . Mag bte Nordsee m s Gelb laufen , was tbut § .

Fetzt erst ist sie unser , nnb zwar ohne baß sie von ben Knochen eines mn -

- igen Soldaten geröthet worben ist . Die Helgoländer sind friedliche Fffcher

nnb Schiffer , bie sich , wie bie Menschenfresser , von Feemben ernähren . Da

haben wir also keinen Verlust erlitten , als wir unsere Afrikaner dafür
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Zilder - Räthfel .

Dame :

Arithmogriph .

Spektrum
Petrus
Euterpe
Kutter
Treue
Rum
Usus
Metrum

Rebus .

Reblauskrankheit .

Arithmetische Aufgabe .
ES gicbt zwei solche Zahlen : 48972 und 86394 .

Auflösungen der Räthsel in $ ! » . 167 :

Rösselsprung .
Warum bin ich vergänglich , o Zeus ? so fragte die Schönheit .
Macht ich doch , sagte der Gott , nur das Vergängliche schön
Und die Liebe , die Blumen , der Thau und die Jugend vernahmen 's .Alle gingen sie weg weinend von Jupiters Thron .

________ Göthe .

Räthsel .
Durch bunte Zeichnung wunderbar
Stell ' ich den ganzen Erdkreis dar ,
^ ch zeig '

, was Gottes - und Menschenmacht
Auf Erden haben hervorgebracht .

Und fist in Deinem Freundschaftskreise
In düster oder jener Weise
Ein Unglück oder Glück gescheh ' » ,
Mutz ich für Dich als Bote geh ' » .

Ich mutz für Unterhaltung sorgen
Und fess ' le oft bis an den Morgen
Die Manner , die sich d ' ranf versteh ' » .
Mit mir und den Schwestern umzugeh 'n .

Akrostichon .
Aus jedem der folgenden 12 Wörter soll durch Vorsetzen eines Buch¬staben em neues Wort gebildet werden . Werden die neuen Wörter richtze

untereinander gestellt , so ergeben die Anfangsbuchstaben , von oben nachunten gelescii , den Namen eines deutschen Fürstengeschlechts
Ader , mir , eben , Porto , Ahn , den , Amen , der , Adel , Aß Eid Uhr

trachtet iverden , daß der Phonograph vorerst über den Standpunkt einer
interessairten , aber theueren Spielerei nicht hinaus zu bringen ist .

,
* Matche Thiene soll man nicht » erfolgen und tödteu ?

Aber diese g -rage sollte jeber Landtmrth im Klaren sein . Unter den der
Thierwelt angehorenden und sehr oft verfolgten Wohlthätern des Sand¬manns seien hier genannt : der Igel , lebt fast nur von Mäusen , kleinen
Nagethreren , Schnecken ; eder Art , Engerlingen , lauter dem Landbau schäd -l '^ ^ ere » . Dm Kröte,,eine rechte Helferin des Landwirths , verzehrt0 Stuck schädliches Geziefer in der Stunde . Der Maulwurf Erlebt ausschließlich von Engerlinqen , Larven , Raupen und anderen schäd¬
lichen Lhieren . fernem Magen findet sich keine Spur von Pflanze » undfür die aufgeworsenen Erdhausen sei in einer fleißigen Hand der Rewe » aut
behauptet Hebel . Das äR a r i e n f ä f e r d ) e n ( So ^ anniStäferche1t 09fl

“
r

§ rrrgottskaf »rchen ) . Es ist der , beite Freund des Gartens und verzehrt
Mafien . Die Vögel . Welch großen Schaden richtenbtt ^ nlecten an ! beten einzige , erfolgreiche Feind - sind die

^ ° ScL ® le smd die großen Raupentodter und Freunde des Acker - undsjD ]tDaue » .

ueberflüssig . Mutter : „ Nun , hat Dir der
Assessor endlich eine Liebeserklärung gemacht ? "

Tochter : „ Wozuda noch eine Erklärung ? Die Liebe verstehe ich ja schon lange " —
Neuer Familienstand . Richter : „ Verbcirathet oder ledig ? " Junge
g, Mein Schatz ist vorige Woche gestorben . —

»Nun . wie geht ' s mit meiner Tochter ? Ist sie
nicht sehr heanlagt ? Gouvernante : „O ja ..... sie kann noch einmalbei emer Schonheitsconcnrrenz den ersten Preis bekommen ." — Feldwebel -
,,Donnerwetter Einjähriger von Hagel , haben Sie denn nicht gehört , daßdie ^ .lrailleure so viel wie möglich Deckung vor dem Feinde suchen sollen «'
Aas machen Sie denn nun da ? "

Einjähriger : „ Ich übe mich in
Todesverachtung , Herr Feldwebel !" — Glaublich . „ Wer istdenn die Dame , die so stark nach Maiglöckchen - Esseuz duftet « " Das ist
die Gattin eines reichen Dungmittel -Fabrikauten . "

„ Das riecht man
ihr mcht an . — F a t a l . In einer Provinzstadt hat sich ein Verein gebildetder den schonen Namen „ Menschheit "

führt . Wenn nun derselbe etwas
bekannt macht , heißt 's allemal am Schluß : „ Der Ausschuß der Menschheit "

§ etzte Drahtnachrichten .
( N a ch Schluß der Redaction ei » gegangen .)* Coburg , 26 . Juli . Prinz Ferdinand ist angekommen .

* srnnshauseu , 28 Juli . Der Postdampfer „ Freya "
, zwischen

Hamburg und Helgoland fahrend , erlitt gestern , als er elbabwärts ging
Radschaufel -Havarie . 240 Passagiere wurden durch den Dampfer , Bruns¬
hausen zurück nach Hamburg gebracht .

* Paris , 26 . Juli . Der „ Steele " erklärt , eine parlamentarische
Enquete über den Zustand der Flotte und die Mißbräuche in der
Marine - Verwaltung sei unerläßlich .

,
* Cherbourg , 26 . Juli . Der russische Botschafter von Mohren -

he : m wohnte der Einfahrt des Manöver - Geschwaders in den hiesigen
Hafen bei .

* Constantinopel , 26 . Juli . Die „ Agence Eonstantinople " meldet :
Der Dragoman der russichen Botschaft las dem Großvezier eine Depesche
des Herrn v . Giers vor , welche besagt , die Ernennung der bulgarischen
Bischöfe bedeute eine Stärkung der nicht anerkannten Regierung , woqeqen
Rußland sich verwahren müsse .

,
* Uero - Aork , 26 . Juli . Die Truppen von Guatemala haben

ber Eoatepequachmgo , wo beide Theile große Verluste erlitten , ausdauernd
gekämpft und es heißt , sie hätten gestern die Streitkräfte von San Sal¬
vador au ? Guatemala hinausgeworfen .

* Uew - Uork , 26 . Juli . Eine Depesche des „ Herald " aus Mexiko
meldet , Ezera habe an Barillas eine persönliche Herausfordernnq
zum Duell gesandt . Die Gefechte zwischen Guatemala und Salvador
fanden am Rio del Paza statt . Die beiderseitigen Verluste betragen vier¬
hundert Mann . Die Bevölkerung bemächtigte sich der Hauptstadt Guate¬
malas . Fremde organisirten eine Polizeimacht zur Beschützung der Stadts

,
* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg . " .) Angekommen

m New - Vork der Nordd . Lloyd -D . „ Lahn " von Bremen und der Ham¬
burger D . „ Normannia " von Hamburg .

Räthsel - Gcke .
(Der Nachdruck der Räthsel ist verboten .)

eA

Grradrat - Räthsel .

u

Die Buchstaben der 16 Felder
sind derartig zu Vertheilen , daß vier
Wörter gebildet werden , dann sollen
die senkrechten Reihen mit den ent¬
sprechenden wagerechten gleichlautend
sein . Die vier Wörter bezeichnen in
anderer Reihenfolge : ein Verhältniß -
wort , einen Baum , eine eßbare Wurzel ,
ein Handwerkszeug .

Die Lösungen sämmtlicher Räthsel sandten ein : I . H . hier , O . Göbel
hrer , W - n Dotzhetm , 6 . A . H offmann , L . H . Biebrich , W . lö . Hochheim .

Es sei bemerkt, , daß nur die Namen derjenigen Löser ausgeführt
werden , welche die Losungen sämmtlicher Räthsel einsenden .

JIS ' © ijenter u . Conrerte S~ ......... .. 1111,11,1,„„ „ „ n,um amim, ui■■■iimi i—nimmw— Li—bnr ~~ ■

Königliche Schauspiele zu Wiesbaden .
Vom 1 . Juli bis 9 . August finden Ferien halber keine Vorstellungen statt .

Dio heutige Mummee eutiMt 48 Seite « mrd eme Smrdre - Seiiags .
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